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Einzelpreis 10 Rpf. Außerhalb Baden 15 Rpt

* Ro m , 5 . Juli . Der Duce »ahm i» einer
längere « Rede zu der Botschaft Stellung , diedas Direktorium der Partei ihm im vergauge -«eu Monat überreichte. In dieser Botschafthatte die Faschistische Partei die volle und
ganze Berautwortung sür die Betreuung uud
Verteidigung der Nation in Anspruch genom-
men uud iu ueuu Punkten einzelne Fordern »-
gen ausgestellt.

In seiner Rede wies Mussolini einleitend
auf den Massencharakter der Faschistischen Par -tei hin und betonte dabei , bah die Partei auchin Zukunft stets eine Partei der Massensein werbe . Ein 46- Millionen - Volk , das bald50 Millionen zählen werbe , bedürfe zu seinerFührung einer solcher Organisation , die von
Hunderttausenden vom gleichen Glauben be-
seelten Mitarbeitern getragen würbe . DerDuce unterstrich mit eindrucksvollen Worten ,daß die Faschistische Partei zu aller Zeit undin jedem Fall ihren Aufgaben gewachsen sei .Die Faschistische Partei , so sagte er , bestehenicht nur aus den durch die Mitgliederzahlausgewiesenen Angehörigen , sondern ebensosehr aus ihren Gefallenen , aus Kriegsfreiwil¬ligen und ihren Märtyrern , deren Handelnauf der idealen Linie liege , die er stets vertei -

digen werde ." Der Duce nahm dann zu den bekanntenPunkten des Partei -Direktoriums im einzel -nen Stellung . Zu der Forderung nach scharfemBorgehen gegen negative Elemente sprach derDuce von der einfach
bewundernswerten Haltung
des italienischen Volkes.
das dem Lande seine Söhne und seine Habezur Verfügung stelle und das der ganzen Ach -
tung und Liebe würdig sei . Die grundsätz -
lichen Opponenten seien zumeist Ueberbleibsel
verschwundener politischer Parteien und seiennichts gegenüber bem faschistischen Regime . Be -
sonders unterstrich der Duce die Forderungnach stärkerer Konzentration der
Industrie und Landwirtschaft sowienach restloser Durchführung der Arbeits -d i e n stpfl i cht. In diesem Zusammenhangbetonte er , daß die Arbeiter ausgerichtet in derFro -nt der Nation ständen .Der Duce spendete dann der saschisti -
schen Miliz ein besonderes Lob und hobhervor , daß die Miliz gegenwärtig über Hun -
derttausende von Militärangehörigen verfüge ,daß in ihren ,M"-Bataillonen die Blüte derMiliz zusammengefaßt sei und daß die Milizüber eine eigene Panzer - Division verfüge ,deren Bewaffnung ihr als Ausdruck der
Kampfgemeinschaft von der ff geliefert wor¬den fei.

Zur inneren und äußeren Haltung allerMitglieder der Faschistischen Partei bemerkteder Duce , daß alle Mitglieder die innereUeberzeugung haben , und diese wie ein Evan -gelium ins Volk tragen müssen, daß es in die-fem Krieg nur einen Weg gibt , der biszum Sieg weitergeschritten werden muß .

Zwei neue Eichenlaubträger
DNB. Aus dem Führerhauptquar¬tier , 5. Juli . Der Führer verlieh am 4 . Juli1S4S das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eiser-ueu Kreuzes au Kapitäuleutnaut Carl Em -m e r m a « n , Kommandant eiues Untersee¬bootes , als 256. Soldaten , und an Kapitänleut -nant Henke , Kommandant eines Untersee-bootes , als 257. Soldaten der deutsche» Wehr-

macht.
Kapitänleutnant Carl E mm ermann , deram 0. März 1915 in Hamburg geboren wurde ,versenkte nach seiner Auszeichnung mit dem

Ritterkreuz weitere 10 Schiffe mit 72-500 ART .und erhöhte damit sein Versenkungsergebnisauf insgesamt 28 Schaffe mit rund IVO 000 BRT .Einen besonderen Erfolg erzielte er , als esihm gelang , aus einem nach Gibraltar gehen -'den Geleitzug allein 4 Schiffe MU zusammenL0 800 BRT . herauszuschießen und zu versenken .
Kapitänleutnant Werner Henke hat eben-

falls nach seiner Auszeichnung mit dem Ritter -
kreuz durch vollen Einsatz als Kommandantund gute Bootführung neue wesentliche Er -
folge erzielt . Er versenkte weitere 12 Schiffemit 71201 BRT . und erhöhte damit sein Ver -
senkungsergobms auf insgesamt 23 Schiffe mit144122 BRT . Für den besonderen Schneidunb das hohe Können dieses U -Boot -Komman¬danten spricht die Tatfache , daß er einmal auseinem einzigen Geleitzug nicht weniger als8 Schiffe im Alleingang herausschoß und ver -
senkte.

Für unsere in härtestem Kampf stehendenU -Boot-Besatzungen bedeutet die Auszeichnungdcr beiden bewährten Kommandanten nnt dem
Eichenlaub zum Ritterkreuz des EisernenKreuzes erneut Anerkennung und Ansporn .

„Entweder wir gewinne » diesen Krieg , wie
ich selbst mit aller Entschiedenheit gemeinsammit den Kameraden der Achse uud des Dreier -
Paktes glaube , oder Italien erhält einen Frie -den dcr Schande." Kapitulation würd ? sürItalic » Schande uud Zusammeubruch uud
Vernichtung bedeute» . *

„Zweiflern muß man sagen , daß dieser Krwg
Entwicklungsmöglichkeiten hat , die noch nicht
vorausgesehen werden können , Entwicklungs -
Möglichkeiten auf politischem , und nicht nur
aus politischem Gebiet , die der Reise entgegen -
gehen"

, führte der Duce weiter aus . Auf der
Gegenseite sei inzwischen festzustellen , daß bei¬spielsweise die Ereignisse in Detroit die
Atlantik - Charta »u einem Fetzen Papier ge-
macht hätten ."

Der Feind muß jetzt eine Karte ausspielen
er muß den Versuch machen, die Invasion
durchzuführen , von der er so viel gesprochen
Hut, wenn er picht vor Beginn des Kampfes
sich geschlafen geben will "

, stellte der Duce so-
dann fest.

Das italienische Volk sei »»»mehr überzeugtdavon, daß es sich iu diesem Krieg am eine An-
gelegenheit aas Lebe » und Tod handele. Pflichtder Faschisten sei es . dem Volk die absolute
Gewißheit zu gebe« , daß eiuem seiodliche«
Lauduugsversuch mit alle« Mitteln u»d mit
eiserner uud unerschütterlicher Eutschloffeuheit
begegnet werde» wird.

Mehr denn je müsse die Faschistische Parteiin diesem Augenblick zum bewegenden Momentdes Lebens der ganzen Nation und zu ihremVorbild werden . Die Partei müsse mitten im
^ Volk stehen und dem Volk Helsen, denn das
Volk verdiene diese Htlse .
„Wir müssen durchhalten!
So ist es das Gebot der Ehre !"
rief Mussolini aus . „Der Feind darf nichtrecht behalten mit seiner niöierträchtigen Be -
hauptZtug . die Italiener seien nicht fähig , bis
12 Uhr Widerstand zu leisten , sondern würden
um 2* 12 Uhr nachgeben .

" Neben diesen Fragender Ehre ständen jedoch die höchsten Interessender Nation auf dem Spiel , es gehe um die

Erringung eines siegreichen Friedens , der
Italien nach 30 Jähren ständigen Kampfes die
Ruhe und die Mittel geben werde , um seine ge -
schichtliche Aufgabe zu erfüllen , die , es für den
Rest des Jahrhunderts beschäftigen werde .Die Größe des Augenblicks werde von allenSoldaten empfunden . Das italienische Volt
besitze noch immer unberührte moralische Hilss »
quellen . Der Gegner , der den Zusammenbruchdes italienischen Volkes nach drei Monaten
vorausgesehen hatte , sei im Begriff , sich davon
zu überzeugen , daß 20 Jahr « faschistischen Re -
gimes nicht ohne Spur am italienischen Volk
vorübergegangen seien , und daß es unmöglichsei. diese Spuren auszuwischen .

Heute, da der Fei «d a» de» geheiligte »
Grenze» des Vaterlandes steht , sind aus de«46 Millionen Italiener « 46 Millioueu tat»bereite ««d kräftige Kämpfer geworden , die aa
de» Sieg glanbe » , weil sie au die uuvergäug -
liche Kraft des Vaterlandes glanben ."

Mit diesen Worten schloß der Duce seineRede , die von der italienischen Presse in größ -
ter Aufmachung wiedergegeben wird .

Ausgabe : Aus der Ortenau
Sricveinungtwetlei ..Der ffllhrer ' ericheint
wöchentlich 7 mal als Morgen,eilung und «war in iiins
Ausgaben : HauptauSgabe ..Gauhaupistadi Karlsruhe
für den KreiS Karlsruhe und Pforzheim — KreisauS -
aabe Bruchsal — Kreisausgabe Rastatt — KreiSauSgabe
Bllhl - Ausgabe ..AuS der Ortenau ' wr die » reise
Ottenburg . Lahr und Kehl . Die Anzeigenvretli
ftnb in der ». Zt gültigen Preisliste ffolg « IS vom
1 . ? kuni 1942 festgelegt . Die Preisliste wird aus Wunsch
kostenlos »ugelandl Nllr Namilienan , eigen gelten
ermäßigte Grundpreise . Anzeigen unter der Rubi t
„ Werve -Anzeigen « <daS sind die freigeftalteten Zspal -
tigen sog. Randan,eigen » werden zum Tertmilllmeter »
preis berechnet . Nachlässe können Z. Zt . nicht gewährtwerden . Die Anzeigenleite umsaht insgesamt 16 Klein -
spalten -von le 22 mm Breite . Anzelgenschluk -
zelten : um 10 Uhr am Vortag des Erscheinens , Für
die MontagauSgabe : SamStag IS Uhr . Unaulschiebbare
Anzeigen für die Montagausgabe <z B . Todesanzeigen )
müssen bis längstens 1« Uhr sonniagS al « Manuskript
im VerlagShaus in Karlsruhe eingegangen sein . —
Alle Anzeigen erscheinen unverändert
in der Gesamtauflage . Play - , Sav - und
Terminwllnfch « ohne Berdlndlichke » Bei fernmünd¬lich ausgegebenen Anzeigen kann für Richtigkeit de»
Wiedergabe keine Gewähr übernommen werden . Er -
füllungsor » und Gerichtsstand ist Karlsruhe am Rhein .

Krieg ohne Alternative
Von Dr. Wolfdieter von Langen , Rom

Die Geschichte der faschistischen Partei ist die
Geschichte der Taten Mussolinis . Alles Faschi-
stische, weltanschaulich , organisatorisch und po-
litisch, gipfelt in ihm , und von hier aus erhält
der Faschist seine Impulse und seinen StU ,von hier aus kommt ihm die Generallinie
seine Aktivität wie die Methode ihrer Ver -
wirklichung . Es war deshalb klar , daß sich der
Duce zu den ihm vom Parteisekretär Scorza
am 14. Juni vorgelegten Programm des
Parteidirektoriums in Gestalt eines
Organisationsplanes zum totalen Kriegseinsatzdes italienischen Volkes äußern würde . Mnsso -
lini hat dies auch nach genauer Prüfung Dieses
Planes zehn Tage später vor dem im Palazzo
Venezia versammelten Parteidirektorium in
einer Rede getan , die aus Grund des genauen
Eingehens auf jeden der neun Punkte des vor -
genannten Programms eine der am stärksten
innerpolitisch ausgerichteten unb längsten aller
Duce - Reden ist. Eine Veröffentlichung dieser
Ausführungen lag ursprünglich nicht im Sinne
Mussolinis , da die Entschließungen des Partei -
direktoriums nicht in jedem Falle verlautbart
werden . Wenn er die Veröffentlichung dennoch
veranlaßt , so aus politischen Gründen . Die
gegnerische Agitation ist in diesen Tagen aufden nur auf das Kehlen jeglicher Sachkenntnisder wahren Tatbestände und der Funktionender Parteiorgane zurückzuführenden Einfall
gekommen , von Meinungsverschiedenheiten
zwischen dem Duce unb . seinen Gesolgsmän -
nern , darunter Scorza , zu sprechen, als ob das
Grundgesetz der faschistischen Partei von der
Einheit des Besehlens und des Gehorchensnie bestanden hätte . Mussolini hat mit einem
einzigen Nebensatz — „diese Ideen des Partei -
direktoriums sind meine " — diese angloameri -
kanische Lüge widerlegt und ist zur Tagesord - '
nuug übergegangen , die die technischen , wirt -
schaftlichen unb moralischen Seiten des totalen
Einsatzes der italienischen Nation im Kriegebehandelt

So wichtig als Richtlinien nun auch Musso-linis Aeußeruugen zu jedem der neun Punkte—Stärkung des moralischen Widerstandswillens ,Vereinheitlichung der Industrie unb Diszipli -
nierung der Landwirtschaft , Zustänbigkeiten inder Versorgungskontrolle , Anhäufung von Or -
ganisationen , Kampf gegen die Bürokratie ,Beseitigung des Schleichhandels , Ausrichtungaller nach den Erfordernissen des Krieges , Komtrolle der Ausländer und Behandlung der
Kriegsgefangenen — sind , wichtiger noch scheintuns die allen innerpolittschen Probleme gegen-
über von Mussolini gefundene Form einer ge-
radezn olympischen Ruhe , die Strenge unb
Mäßigung , Güte und Ermahnungen gleicher-
maßen enthält , wie sie revolutionäre Dynamikmit der staatsmännischen Weisheit vermähltund dem Volk in der Rede nicht einen Vor -
gesetzten, eine Befehlsstelle erkennen läßt , son-
dern einen Freund , der um die Alltäglichkeitendes einzelnen Volksgenossen und seine Sorgen
so gut Bescheid weiß , daß er unerbittlich kom-
promißlos erklärt , mahnt und rät , wo er doch
befehlen könnte . Es wird außer den negativenElementen , von denen Mussolini sprach undderen jede Nation einige zählt , nicht einen
Italiener geben , ber die Ansichten des Duce
über die Parteizugehörigkeit , die Beamten , den
Schleichhandel usw. nicht aufrichtig unter -
schreibt.

Das scheint uns ebenso wichtig wie der
zweite Teil seiner Rede über ben Krieg ohne
Alternative , welcher Teil in Deutschland und

- dem Ausland als der bedeutungsvollste Faktorin Gestalt eines kompromißlosenund fanatisch proklamierten Glau -
bens an ben Sieg erkannt werden wird .Allein , welcher verantwortliche Volksführervon Format Mussolinis könnte wohl in dieser
ruhigen Sachlichkeit über wichtige Probleme
innerpolitischer Natur sprechen, wenn — wie
es die feindliche Agitation immer wieder ver -
sichert — sein Haus an allen vier Ecken brennt .

Daß Mussolini anders sprechen kann , daß ermit seiner revolutionären Dynamik einen Or -
kan der Volksstimmung entfesseln kann , das
beweisen die Reben und noch mehr die Tatenseines Lebens . Er selbst ist dieser Macht wohlbewußt . Sein Hinweis auf . seine Rede vom
3. Januar 1925 , die die antifaschistische Oppo -
sition des Aventin in Fetzen zerriß und die
Fanfare zum größten innerpolitischen Sieg des
Faschismus wurde , war nicht von ungefähr .Jedoch ist er der Ansicht,, daß es dieses Mittels
nicht bedarf , daß die Nation ihre Pflicht tutund kein Grund vorliegt , NebenerscheinungenM dramatisieren , die mit Verstand , einer festenHand und der Bekämpfung der Ursachen abge-
stellt werden können .

Mit Maß den Tatsachen gegenüber verbindet
sich die Strenge in allen Fällen , wo Mussoliniauf Schädlinge des nationalen Lebens zu
sprechen kam . auf die Juden , die Abseitigenund alle diejenigen , die den Kriegsanstren -
gungen der Nation gegenüber noch einem pein -
lichen Luxus huldigen . Er lehnte mit pro -
grammatischer Härte jedes Zugeständnis an
„schwache Nerven " ab . „Wer den Einslüste -
rungen des FeindeS glaubt oder vorgibt , daran
KU glauben , >ist ein Verbrecher , ein Verräter ,ein Bastard .

" Mussolini stellt der Nation
klarer als jemals dar . was ihrer harren würde ,wenn die italienische Front zusammenbrechen

wieder schwere seindllche Zlugzeugverluste
Ueber Italien und dem Westen 85 meist schwere Bomber abgeschossen — Schwerer Schlag gegen Lustangriff auf deutsches Geleit

* Aus dem Führerhauptquartier ,5. Juli . Das Oberkommando der Wehrmachtgibt bekannt:
I « einigen Abschnitte « der Ostfront war

gester» die Kampftätigkeit etwas lebhafter als
an den Vortagen .

Mit dem am 4. Juli gemeldeten Angriffs »
ersolg im Lagunen - Gebiet des Kuba » -
Brückenkopfes kamen mehrwöchigeKämpfe
in besonders schwierigem Gelände zum vorläu -
figen Abschluß . Der Feind verlor insgesamt
2000 Tote und Gesangeue sowie zahlreiche leichteund schwere Infanteriewaffen . Im Znsammen»
wirke» mit ber Luftwaffe wurden fast 7 0V
feindliche Boote erbentet, vernichtet oder
beschädigt . i

Deutsche Jäger schlüge » iu der vergangene »
Nacht de« Angriffsversuch eines Verbandes
feindlicher Torpedoflugzeuge anf ei« Geleit in
de« Gewässer » des hohe » Nordens
ab unb vernichtete» ohne eigene Verluste 20
feindliche Flugzeuge . Hierbei erzielte Leutnant
Weißenberger siebe » Luftstege.

Im Mittelmeerraum uud über de«
besetzte« West gebieten erlitt die britischeund nordamerikanische Luftwaffe , die vergeb¬
lich Flugstützpunkte, Verkehrs - Verbiuduuge »
uud Industrie - Anlage « anzugreifen versuchte ,im Verlause heftiger Luftkämpfe erueut schwere
Verluste.

Ueber italienischem Gebiet wurde»
56 Flugzeuge , davon 28 durch die deutsche Lust»

Die Kehrselte des Terror-Luftkrieges
Zunehmende englische Befürchtungen — Stärkere Abwehr zugegeben

H/W. Stockholm , 5. Juli . Der Terror -Luft¬
krieg mit dem Triumphgeschrei über angeblichbis zum letzten Wohnraum zerstörte Städte
hat England in den letzten Wochen zur Genüge
beschäftigt. Jetzt melden sich zusehends Stim -
men , die auf die Kehrseite dieser Kriegführung ,auf die eines Tages folgende Vergeltung hin -
weisen . Im Unterhaus gab in der letzten
Woche die Unterstaatssekretärin des Sicher -
heitsministeriums , Miß Wilkinson , Erklärun -
gen über Englands Luftschutzorganisation ab,die dazu bestimmt waren , beruhigend zu wir -
ken . Die Bemühungen von amtlicher Londo-
ner Seite , den Befürchtungen vor künftigen
Rückschlägen und Erwartungen vor den Folgender jetzigen Terrorpolitik entgegenzutreten ,sind recht aufschlußreich . In der Zeitung der
englischen Staatskirche schreibt der Domprobst
Inge ahnungsvoll , England werde womög -
lich eines Tages die jetzige Luft -
kriegführung bereuen , während die
„Times " es wagte , den kulturellen Wert desKölner Domes anzuzweifeln , eine typisch eng-
lische Geistesoffenbarung , die genau so unver -
gessen bleiben soll wie die englischen Bomben .Neutrale Beobachter in England bemerken zuInges sorgenvollem Ruf , es handle sich umeine Stimme in der Wüste . Solche Aeußerun -
gen seien aber systematisch für das schlechte Ge-
wissen und die innere Unruhe in manchen eng.
lischen Kreisen , die ja in dem Glauben an die
Richtigkeit der Lustkriegspolitik gestärkt wer -den sollen.

Die „Sunday Times " sieht sich genötigt , im
Rahmen einer an sich auf äußerste Prahlereiabgestellten Luftkriegsbetrachtung eine War -
nung vor der Möglichkeit schwerer deutscherAngriffe gegen England auszusprechen . Der
Luftkrieg hätte seine unberechenbaren Risiken ,und die Lage könne nicht auf eine mathema -
tische Formel gebracht werden , sagt der Luft -
waffenmitarbeiter des Blattes .Der Luftkrieg über ben Küstengebieten West-und Südeuropas ist in der englischen Presseebenfalls Gegenstand lebhafter und realistischer
Betrachtungen geworden . Er hat bereits jetzteine Wendung genommen , die in London an -
gesichts ber schweren Verluste der englisch- ame-
rikanischen Luftwaffe zu starken AuslegungS -
künsten zwingt . Allgemein wird über heftigenWiderstand , besonders über Süd - Italien , ge-
klagt — kein Wunder nach den in den Wehr -
machtberichten vomSonntag unb Montag gemel -

beten schweren Verlusten ber Angreifer . Zu -
rückkehrende Besatzungen hätten erklärt , die
Flaksperre habe an Intensität alles bisherige
übertrossen .

Neutrale Stimmen bestätigen diese Ersah -
rungen ber englisch- amerikanischen Terror -
streitkräste . Der Luftkriegsmitarbeiter ber
„Stockholms Tidningen " sagt in einer Ueber -
ficht, nach englischen und amerikanischen An-
gaben habe sich die deutsche Luftverteidigung
während des Juni bedeutend gesteigert , was
durch die vermehrten Verluste der englisch-
amerikanischen Streitkräfte bestätigt werde .Die Engländer nehmen an , daß sich die Zahlder vereidigenden Jagdflugzeuge verdoppelt dem italienischen Kriegsschauplatz insgesamt

waffe, über de» besetzte» Westgebiete» 29 « ei»tere Flugzeuge , insgesamt 86 meistschwere viermotorige Bomber abge»
schösse « . Re»» deutsche Jagdflugzeuge kehrtenvom Einsatz » icht zurück.

Füuf eiuzelu fliegende seiudliche Bomber
warfen iu der Nacht zum 5. Juli eiuige Bom -
be« aus westdeutsches Gebiet. Die Schäden sind»»erheblich .

Deutsche Unterseeboot « versenkten im
Mittelmeer in scharfe» Kämpfe» aas stark ge-
sicherte» Geleitzüge » 4 Schisse mit 21000 BRT
In zwei Tagen 108 Abschüsse über Italien

* Rom , 5. Juli . Der italienische Wehrmacht -
bericht vom Montag hat folgenden Wortlaut :

Feindliche Verbände warfen Bomben aufCatania , Sciacca , kleinere Ortschaften Sizi -liens und auf die Gegend von Cagliari .
^ Die Luftwaffe der Achse bekämpfte auchgestern wirksam die angreifenden Flugzeuge ,die in harte Kämpfe verwickelt wurden . UnsereJagdverbände schössen in verschiedenen Angris -
sen 25 Flugzeuge ab . von denen 18 über derEbene von Eatania durch den 4. Jagdsturmvernichtet wurden .

Weitere 21 Flugzeuge wurden von deutschenJägern abgeschossen . Die italienische und
deutsche Bodenabwehr brachte durch ihr gutge -
zieltes Feuer zehn Flugzeuge zum Absturz .Zu den im gestrigen Wehrmachtbericht ge -
meldeten Abschußerfolgen kommen noch zweiweitere Flugzeuge hinzu , von denen eines beiden Jonischen Inseln und eines in der Gegendvon Alghero abgeschossen wurde . In den letz -
ten beiden Tagen verlor der ' Feind damit auf

habe. 108 Flugzeuge , größtenteils mehrmotorige .

Sie letzten Opfer von Katyn
Sikorski und General Klimecki durch den Secret Service beseitigt

* Stockholm , 5. Juli . Nach einer Mel -
buug des britische « Luftsahrtmiuisteriums saudder Chef der in London sitzenden polnische »
Emigranten , Sikorski , de» Tod a» Bord
eiues britische » Bombers , mit dem er kurz zu-
vor Gibraltar verlasse» hatte . Das Fl »gze»gstürzte ab uud zerschellte am Bode « . Bei dem
Unglück faud auch Sikorskis Tochter den Tob.

Für die Welt , die die Methoden des briti -
schen Secret Service in zahllosen Fällen ken -
nengelernt hat , kommt ber Tob des Chefs der
polnischen Emigrantenorganisation Sikorski
nicht überraschend . Sikorski , der sich seit
Katyn bei den Briten und Sowjetsimmer mißliebiger gemacht hatte , istnun , wie vorauszusehen war , von ben Eng -
ländern einfach beseitigt worden . Er teilt da -
mit das Schicksal eines Darlan und unzähligeranderer , die sich nicht völlig dem britischen Wil -
len unterwarfen .

Die Meldung von dem angeblichen Flug -
zeugunglück , die die Engländer erst einige Zeitspäter in die Welt setzten , ist ein typisches Ber -
tuschungsmanöver , das von keiner Seite ernst
genommen werden dürste und höchstens an den
seinerzeitigen Fall des französischen Gonver -
neurs Chiappe erinnert , der gleichfalls auf bem
Wege im Flugzeug nach Syrien „verun -
glückte "". Sikorski und mit ihm der sogenannte
Generalstabschef General Klimecki , der

gleichzeitig den Tod fand , find — daran bestehtkein Zweifel — auf Wunsch ber Kreml -
jnden beseitigt worden, - sie sind die letz-
ten Opfer von Katytt .

Sehr ausfallend ist , daß Reuter in einer
Meldung über ben Tod Sikorskis ebenfalls
seinen Krach mit Stalin wieder anschneidetund in diesem Zusammenhang berichtet , daß
Sikorski Ende Juni in Beirut ein Schrei -
bekl Roosevelts erhalten habe , dessen In -
halt zwar geheim sei , sich aber wahrscheinlich
mit bem sowjet - polnischen Konflikt befaßt habe.
Ohne Zweifel hat ber USA .-Präsident Sikorski
darin aufgefordert , sich dem Kreml zu beugenoder im Weigerungsfalle abzudanken . Post -
wendend nach Erhalt dieses Briefes war er
nach Kairo geflogen , um sich dort mit den bri -
tischen Stellen zu unterhalten . Das Ergebnis
dieser Besprechungen war offenbar so unbe -
sriebigend , baß er es sür ratsam hielt , nachLondon zu gehen unb selbst bie ihn angehende
Angelegenheit dort zu vertreten , damit seine
Abwesenheit von Churchill nicht zu einem
Dolchstoß in seinen Rücken benutzt werden
könnte . Ein merkwürdiges Schicksal — wie oftwar dies schon mit dem Secret Service ver -
bunden (— Hut aber nun in Form eines Flug -
zeugunglücks beigetragen / die Bolschewistenvon einem ihnen unangenehmen Mann zubesreien .
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Flankensicherung Des Kvban-Vrückenlopfes
Der erfolgreiche Abschlug mehrwöchiger Kämpfe im Lagunengebiet

* Berti » , 5. Juli . Mit dem erfolgreichen Ab -
schluß der fast zehnwöchiften zähen Kämpfe im
Lagunengebiet des Kuban , bei denen es sich
ausschließlich um verbissene örtliche Gefechte
zwischen den zahlreichen Stützpunktbesatzungen
handelte , und die insbesondere vorbildlichen
Leistungen der deutschen Einzelkämpfer nicht
hoch genug bewertet werden können , ist eine
durchlaufende und geschlossene Stützpunktlinievon der Kurka - Stellung an der Nordfront des
Knban -Brückenkopfes bis zum Asowschen Meer
geschaffen worden . Nach der Zerschlagung meh -
rerer feindlicher Krästegruppen schlössen dieaus verschiedenen Richtungen vorstoßenden
deutschen Grenadiere die in der großen Front -
linie noch vorhandene Lücke. Damit ist die
Möglichkeit eines Durch sickerns
bolschewistischer Truppen in die
linke flanke des Kuban - Brücken¬
kopfes gebannt .

Trotz der Schwierigkeiten , die das mit dich-
tem Schilf bewachsene , fast dschungelartige
Sumpfgelände mit sich brachte , blieb der
Kampfwille unserer Grenadiere ungebrochen .
Sie fühlten sich dem jäh und hinterhältig
kämpfenden Feind gegenüber , der immer wie -
der in das Hintergelänbe durchzustoßen ver -
suchte , kämpferisch und moralisch überlegen .

Bei der Abwehr der Stmangriffe ebenso wie
bei der Durchführung eigener Angriffsunter -
nehmen fügten sie dem Feind sehr empfind -
liche Verluste zu .

Die deutsche Luftwaffe hat an den Er -
folgen im Lagunengebiet großen Anteil . Sie
unterstützte die Grenadiere durch Angriffe ge-
gen die versteckt liegenden feindlichen Stütz -
punkte , Batterien und Bereitstellungen sowie
den ausgedehnten Bootsverkehr der Sowjets
in den seichten Gewässern der Lagunen , wobei
Dutzende vollbesetzter Landungs -
boote versenkt wurden . Im Zusammen -

wirken mit den Erdtruppen find rund 700 die -
ser Boote erbeutet , vernichtet oÄer beschädigt
worden .

Bei der Würdigung der Leistungen der deut -
schen Soldaten dürfen unsere Nachschub -
einheiten nicht vergessen werden , die bei
der Versorgung der kämpfenden Kameraden
mit Waffen , Munition und Verpflegung kaum
vorstellbare Schwierigkeiten zu überwinden
hatten . In dem riesigen Lagnnengebiet . das
in zahlreiche kilometerweite Seen , Wasser -
arme und Tümpel zerrissen ist , gibt es keiner -
lei fahrbare Wege . Die Versorgung erfolgtmit P a n j e f a h r z e u g e n , die sich über
trockene Stellen oder seichtes Sumpfwasser
mühsam einen Weg bahnen müssen . Oftmals
versanken Wagen und Pferde in metertiefen
Furchen und Wassergräben ; nicht selten blieben
sie im zähen Schlamm stecken und mußten un -
ter großen Mühen wieder herausgezogen wer -
den . Wenn die Wassertiefe eine Weiterfahrt

nicht mehr zulieh , übernahmen Schlauch -
boote und primitive , meist selbst gezimmerte
Wasserfahrzeuge den Transport , oder aber die
Lasten wurden von den Männern selbst über
die von Pionieren gebauten kilometerlangen
Laufstege getragen . Wo selbst diese fehl -
ten , ging es in hohen Gummistiefeln durch
Schlamm und Sumpfwasser vor -
wärts .

Das sind die Verhältnisse , unter denen die
deutschen Grenadiere und Kanoniere , die mit
ihren Geschützen noch größeren Schwierigkeiten
ausgesetzt waren , monatelang kämpften und
auch weiter ihren Mann stehen .

Massengräber bei Winniza entdeckt
♦Sdi , 5, Juli . Am Weftau ^ aug der Stadt

Winniza im Geueralbezirk Schitomir wurde «
umfangreiche Massengräber entdeckt . Sie sindin de « Jahren 1988 bis 1941 angelegt morde «und enthalten » ach vorsichtigen Schätzungen
mehrere Tausend vo « der GPU . ermordete
Ukrainer beiderlei Geschlechts , darunter zahl -
reiche Kinder . Die amtli/he « Ausgrabungen
habe « bereits begonnen und werde » beschleu »
» igt durchgeführt .

Europa ist nicht zu überwinden
Laval warnt leichtgläubige Franzosen — Revolution noch nicht zu Ende

o
daß

Paris , 5 . Juli . „Viele Franzosen glauben ,wir durch Amerika , England , Giraud und
de Gaulle gerettet werden . Ich gebe mich nicht
dieser Illusion hin . Die deutsche Wehr -
macht ist nicht zu schlagen . Europa ist
militärisch nicht zu überwinden ." Diese bedeu -
tungsvollen Sätze des französischen Regie -
rungschess veröffentlicht der „ Petit Parisien "
aus Grund einer Unterredung , die Laval mit
Vertretern der französischen Presse hatte .

Ministerpräsident Laval äußerte sich in der
Unterredung über die Möglichkeiten einer
anglo - amerikanischen Landung in Westeuropa .

Der Offensivversuch der USA. im Pazifik
Immer stärkere Abwehrkrast der Japaner — Tojo besucht Thailand und Zndochina
O Tokio , 5 . Juli . Die Landung der USA .-

Streitkräfte auf der von den Japanern besetz-
ten Insel Rendova , die sich , japanischen Be -
richten znfolge , unter großen Verlusten aus
amerikanischer Seite vollzog , wurde mit zwei
japanischen Luftangriffen anf Port Darwin
und andere wichtige Orte des australischen
Festlandes beantwortet . Das Kaiser - Japanische
Hauptquartier meldet Zerstörungen an kriegs -
wichtigen Anlagen , außerdem werden Angriffe
der japanischen Marinelustwasse auf die auf
Rendova gelandeten USA . - Truppen bekannt -
gegeben , die offenbar von größter Wirksamkeit
waren .

Zu den Geschehnissen im pazifischen Raum
schreibt die japanische Zeitung „?1omi >iri
Hochi " : „Wir sind der festen Ueberzeugung , daß
Ereignisse dieser Art die allgemeine Lage in
keinem nennenswerten Umfang beeinflussen
können .." Das Blatt beschließt seine Aussüh -
rnngen mit dem Bemerken , daß die von den
Amerikanern mit großem Lärm angekündigte
Sommeroffensive im Pazifik schon im Anfang
auf großen Widerstand gestoßen sei . Japan
habe seine Stützpunkte im Südwestpazjsik ver -
stärkt , so daß jeder feindliche Offensivversuch
auf immer stärkere Abwehr . stoßen
werde .

Ueber diese Tatsache scheint man sich auch in
London klar zu sein . Die „Times " gibt zu , es
handle sich bei den jetzt eingeleiteten Opera -
tionen nur um einen Versuch .

Unbeeinträchtigt durch die kriegerischen Er -
eignisse , setzt Japan sein Befriedungswerk des
großostasiatischen Raumes fort . Aus diesem
Grunde besuchte Ministerpräsident General
Tojo Thailand . Jndochina und Schöna »
<Singapur >, wo er Besprechungen mit den füh -
renden Männern der Regierung hatte . Nach
einem amtlichen Kommunique war der Zweck
der Reise die Vorbereitung für die Einfüh -»
rung einer neuen Politik in den
südlichen Zonen zu besprechen .

DaS wichtigste Ergebnis der Besprechungen
zwischen Tojo und dem thailändischen Minister -
Präsidenten dürfte die Rückgabe von meh -
reren malaiischen Staaten sein , die
zu Thailand gehörten , ehe sie von den Eng¬

landein dem malaiischen Staatenbund einver -
leibt wurden . Es handelt sich um die nörd -
lichen malaiischen Staaten Kedah , Perak , Ke »,
lautan nnd . Trengganu , ferner um die beides
Schan - Provinzen Kengtung und Mongpan .
Diese Rückgabe bedeutet einen wichtigen Sck/ritt
anf dem Weg zur Neuordnung Ostasiens , wie
anch Sie Tokioter Presse vom Montagabend
vermerkt . Es wird außerdem mit größt/r Ge -
nngtnnng verzeichnet , daß die Besprechungen
des japanischen Ministerpräsidenten i,n Bang -
kok erneut die Bestätigung für di $ Anerken¬
nung der Unabhängigkeit Thailands lieferten .

Die Verteidigung w^ire in diesem Falle eine
Angelegenheit , die insbesondere Frankreich be -
rühren kann . Daher wandte sich der französische
Ministerpräsident gegen alle Illusionen , die be -
stimmte Kreise in Frankreich in dieser Richtung
hegen . Laval warnte die Franzosen , sich irgend -
welchen Hoffnungen hinzugeben , denn jeder
Landungsversuch würde für Frankreich nur
Opfer bedeute » . Wie der Marschall , so wolle er ,Laval , nicht , baß Frankreich ein neues Schlacht -
feld wev ^ e und ein neues Feld der Ruinen . In
diesem Zusammenhang gedachte der Minister -
Präsident der Opfer der anglo - amerikanischen
BomAen - Terrorangriffe und sagte dazu : „Der
Sieh kommt nicht vom Himmel . Man gewinnteine Schlacht nicht durch die Lnst ."'Laval ging im Lanse der Unterredung zu in -
irerpolitischen französischen Problemen über und
»pandte sich gegen alle diejenigen , die mit poli -
tischen Vorschlägen an ihn herantreten .. Er ver -
/ glich Frankreich mit einem alten Gebäude , das

man nur vorsichtig erneuern dürfe , weil im
Falle einer rücksichtslosen Neuordnung dieses
„alte Hauß " nur zusammenstürzen werde . La -
val sagte wörtlich : „ Ich -weiß , daß eine Re -
volution unbedingt notwendig ist
Ich will sie machen und verwirklichen . Tie wird
jeden Tag ein Stück mehr in die Wirklichkeit
umgesetzt werden ." Der Ministerpräsident schloßmit der Feststellung , daß er an dem Tag , an
dem er die Regierung übernahm , mit der sran -
zösischeü Neuordnung begonnen habe und daß
diese noch nicht zu Ende ist .

Englands Schuld am Tode Sikorfkis
Echo aus dem Nahen Osten — Moskauer Methoden in arabischen Ländern

W . L . Rom , 5. Juli . Zum Tode des polni -
schen Emigranten - Cbcfs Sikorski liegen laut
Ausgabe der italienischen Agentur für den
Nahen Osten , „Monüar "

, die ersten Eindrücke
aus den arabischen Ländern vor . Gemäß ben
Urteilen dieser arabischen Kreise trifft an dem
Tod Sikorskis England eine schwere
Mitschuld . Das Interesse des Bolschewis -
mns , Sikorski und damit einen ber Ankläger
der Sowjets für den Massenmord von Katyn
zu beseitigen , ist dieser Stellungnahme zufolge
offenbar . Es bedurfte jedoch , wie in dem Echo
aus den arabischen Ländern unterstrichen wird ,
einer Mitwirkung Englands , die dadurch ge -
geben wurde , daß Großbritannien dem Bolsche -
wismus die Tore nach den arabischen Ländern
aufschloß und gestattete , daß unter der Tar -
nung sogenannter sowjetischer diplomatischer
Vertretungen Moskauer Agenten auch im
Nahen Osten ein neues Betätigungsfeld für
die Methoden finden konnten , die in der vol »
schewistischen Politik gebräuchlich sind .

Weiter wird darauf hingewiesen , daß Si »
korski in seinen letzten in Kairo gemachten
Ausführungen erklärt hat , daß er und die von
ihm vertretene Emigrantengruppe keine
Initiative zur Wiederaufnahmtder Beziehungen mit Sowjetruß -
land ergreifen würden . Während der übrige

Teil der Sikorski -Erklärnng von den britischen
Agenturen sowie dem britischen Rundfunk im
Nahen Osten verbreitet wurde , verfielen
Sikorskis Aeußerungen über die Beziehungen
zur Sowjetunion der britischen Zensur . Das
Ende Sikorskis erinnert hier an das unter '
mysteriösen Umständen erfolgte Ableben der
Könige Faisal und Ghazi sowie an den Mord
an Darlan , alles Persönlichkeiten , die ver -
schwanden , nachdem sie der britischen Politik
lästig geworben waren .

Nur die polnischen Znsassen fanden den Tod
* La Linea, S . Juli . Unmittelbar nach dem

Absturz deS Flugzeuges , in dem sich Sikorski
und seine Begleitung befanden , wurden hier
die merkwürdigen Umstände bekannt ,die deutlich beweisen , daß es sich um einen ab -
sichtlich herbeigeführten Absturz der Maschine
gehandelt hat .

Insbesondere wird darauf hingewiesen , daß
die polnischen Insassen ausnahms -
loS zu Tode kamen , während sich der offen -
sichtlich im Auftrage des englischen Geheim -
diensteS handelnde Pilot mit den weiteren
Mitgliedern der Besatzung durch Fallschirm -
absprung gerettet hat .

würde . „Die Feinde würden uns nur die Au -
gen lassen , um unser Elend zu beweinen ."

In diesem Zusammenhang ging der Duce
aus das im Mittelmeerraum aktuelle ' ? hemaeines JnvafionSversuches ein , demer einen einzigen Ausgang voraussagt , daß
nämlich die einmal gelandeten Feinde bis zumletzten Mann vernichtet werden und der ein -
z-ige Abschnitt , den sie auf italienischem Bodenhalten könnten , der ihrer Gräber sein werde .Mussolini läßt keinen Zweifel darüber auf -
kommen , daß der Charakter dieses Krieges vondem italienischen Volk in seiner ganzen Härteals Kampf auf Tod und Leben erkannt wird .Er spricht dabei als derjenige Italiener , aufden sich nach seinen Worten der ganze Haß der
Angloamerikaner konzentriert . Mussolini er -
widert diesen Haß in Kenntnis der GeschichteItaliens und aller Leiden , die durch den bri -
tischen Erbfeind dem italienischen Volk zu -
gefügt würden , mit der ganzen Kraft feiner '
überdimensionalen Persönlichkeit . Vor allemaber erinnert er sein Volk daran , daß man
zwangsläufig eine Entwicklung falsch betrach -
ten muß . wenn man nur einzelne Teilentwick -
lungen sieht . Der Verlauf und der Ausgangdieses gegenwärtigen Ringens dürfte nicht nach
militärischen Episoden etwa in Afrika beurteiltwerben . Gelten dürfe nur der eine Imperativ ,daß dieser Krieg keine Alternativenkenne . Es gebe kein „ob und oder "

, sondernnur eine einzige Losung : den Sieg ! Diesenmit allen geistigen und physischen Kräften zuerreichen , verpflichtet Mussolini alle Italiener .

Eeneralfeld Marschall Sperrle
40 Jahre Soldat

* » erlitt , 5. Juli . Am 6. Juli 1943 ist Gene -
ralfeldmarschall Hugo Sperrle , der hochbe -
währte Chef einer Luftflotte , 40 Jahre aktiverSoldat . Als Sohn eines Brauereibesitzers am7. Februar 1883 in Ludwigsburg geboren ,begann er am 5 . Juli 1903 seine militärischeLaufbahn im 8. Württembergischen Infanterie -
Regiment Nr . 126. 1918 zur Kriegsakademiekommandiert , kam er bei Kriegsausbruch 1914als Beobachter zur Feldfliegerabteilung 4,wurde im November 1914 Hauptmann undEnde 1915 Führer der Feldfliegerabteilung 42.Bei der Rückkehr von einem nächtlichen Flugnach Luneville im Frühjahr 191k durch Absturzmit dem Flugzeug verwundet , fand er nach
Wiederherstellung als Führer verschiedener
Flieserabteilungen Verwendung . Bei Kriegs -
ende war Hauptmann Sperrle Kommandeurder Flieger der 7. Armee . In gleicher Eigen -
schaft finden wir ihn 1919 beim Freikorp »
Lustwitz .

In die Reichswehr übernommen , tat er im
Stabe des Wehrkreis - Kommandos V Stuttgartund im Reichswehrminifterinm Dienst , war
Bataillonkommandeur im Infanterieregiment14, Oberstleutnant b ?im Stabe deS 8 . Infan¬
terieregimentes in Frankfurt ( Oder ) und vom
1. 10 . 1933 ab Kommandeur dieses Regiments .

Beim Wiedererstehen der deutschen Luftwaffeim Jahre 1933 trat der bewährte Kriegsflieger
zu diesem Wehrmachtteil über . Er war als

» Generalmajor zunächst höherer Fliegerkom -
mandeur im Luftkreis . II und anschließend
Kommandierender General und Befehlshaberim Luftkreis V . Im November 1938 wurde
Generalmajor Sperrle als Befehlshaber der
Legion Condor nach Spanien entsandt , wo er
sich große Verdienste um den glücklichen Ver -
lauf des spanischen Freiheitskampfes und
gleichzeitig um die deutsche Luftwaffe erwarb .
Am 1 . Februar 1938 wurde er Befehlshaber
der Luftwaffengruppe 3. ein Jahr später Chef
der Luftflotte 3 und Befehlshaber West iMün -
chen ) . Als solcher führte er im Westfeldzug
seine Verbände von Erfolg zu Erfolg General
Sperrle erhielt bereits am 18. 8. 1940 das Rit -
terkreuz des Eisernen Kreuzes . Zwei Monate
später beförderte ihn der Führer in der Reichs -
tagssitzung vom 19. 7. 1940 zum Generalfeld -
Marschall . Außerordentliche Tatkraft , ein
eiserner Wille ' und unbedingtes Soldatentum
in jeder Lage — das sind die Kennzeichen die -
ses erprobten und 6ielbewährten Führers , der
nun auf vier Jahrzehnte eines an Arbeit und
Mühen wie an Erfolgen reichen Soldaten -
lebens zurückblicken kann .

Der Sprecher der indischen Unab -* hängigkeitsliga erklärte , daß die neue
freie Regierung den indischen FreiheitskampsdeM Siege entgegenführen werde . Die in Ost -
asien lebenden zwei Millionen Inder würden
die neue Regierung mit ganzer Kraft unter -
stützen .

100 Jahre „Illustrierte Zeitung"
Die älteste deutsche Bildzeitschrift

Am 1 . Juli 1843 erschien die erste Nummer
der Leipziger „Illustrierten Zeitung ". Dieses
Datum ist epochemachend in der Geschichte der
deutschen periodischen Presse . Ist doch diese
noch heute bestehende Wochenschrift die älteste
der illustrierten deutschen Zeitschristen . Ihr
Begründer war der Verleger Johann Jakob
Weber ( 1803—1880) . Er stammte aus Baden
und hatte im Jahre 1834 zu Leipzig ein eige -
nes Verlagshaus gegründet , das durch die
Pflege der illiHtrierten Literatur alsbald einen
großen Aufschwung nahm . Die „Illustrierte
Zeitung " wuvde eine von vielen Abbildungen
begleitete Chronik der Zeitgeschehnisse auf
allen Gebieten . Politik , Kultur und Wissen -
schalt wurden stets gleichermaßen berücksichtigt .
Ein bleibendes Verdienst aber erwarb sich die
„Illustrierte Zeitung " durch die Wiederbele -
bung und Förderung der Holzschneidekunst .
Das äußere Gesicht der .Illustrierten Zeitung "
hat im Laufe der Jahrzehnte manche Wanb -
lungen erfahren . Dies wird anschaulich in der
jetzt erschienenen Jubiläumsnummer anfge -
zeigt . Stets aber wußte die „Illustrierte Zei -
tung " den ersten Platz zu behaupten , nament -
lich durch die Reichhaltigkeit der veröffentlich -
ten Beiträge und den künstlerischen Wert der
Illustrationen . Der Holzschnitt wurde freilich
verdrängt 'durch die Photographie und die nach
neuzeitlicher Technik gestalteten Reproduktiv -
nen künstlerischer » Zeichnungen . BesondererWert wird noch heute darauf gelegt , daß jedeNummer ein eigenartiges Ganzes bildet . Es
bleibt ein dauernder Ruhm beS Verlages , baßniemals ein Stillstand eintrat , baß stets den
Erfordernissen der Zeitläufte gebührend Rech -
nung getragen wurde . So behauptet die „Jllu -
strierte Zeitung " noch heute ihre hervorragende
Stellung , ihren hohen Wert in der deutschen
periodischen Press «. K—t.

Geschichte der deutschen Literatur
Eine neue Darstellung vor dem Erscheinen
Bon (6er im Auftrag der Deutschen Akademie

von Julius Petersen und Hermann Schneider
herausgegebenen „Geschichte der deutschen Li -
teratur " erscheint in diesen Tagen der ersteBand „Helbewdichtung — Geistliche Dichtung —
Rittevdichtirng " von Hermann Schneider im
Verlag Winter - Heidelberg . Die auf neun
Bände berechnete „Geschichte der deutschen Li -
teratur " wird von der Arbeit der namhaftesten
Germanisten getragen und umfaßt in jedem
Band einen gewissen literarhistorisch - einheit -
lichen Zeitraum . Der jüngste erschienene Band
umfaßt den Zeitraum „Deutsches Schrifttum
von der Frühzeit bis zum Ausgang des hohen
Mittelalters " , wobei in der Darstellung der
Schwerpunkt auf die schöpferischen Kräfte die -
ses Zeitraumes , bes germanischen Helden , des
Geistlichen unb des Ritters gelegt ist , so daß
ein lebendiges und eindringliches Bild deut -
schen geistigen Lebens in jener Zeit entsteht .

Oer erste deutsche Mikro-Farbfünr
fertiggestellt

/ Die bekannte deutsche Spezialistin an der
Mikro - Filmkamera , Frau Herta Jülich , hat
als Ergebnis einer langwierigen und gednl -
digen Vorarbeit den ersten deutschen Mikro -
Farbfilm fertiggestellt . In diesem Film erlebt
man unter anderen interessanten Vorgängenaus der Welt des Kleinsten die Geburt eines
Wasserflohs , einer winzigen Süßwasserkrebs -
art , die jedem Aquarienliebhaber als Fisch -
futter bekannt ist . Diese kleinen , etwas über
einen Stecknadelkopf großen Tierchen eignen
sich besonders gut zu biologischen Beobachtun -
gen , da ihre Körper durchsichtig sind . In dieser
Beziehung stellt die Aufnahme von der Geburteines Küken , die den Film als Höhepunkt be -
schließt , die Filmkamera vor eine wesentlich
schwierigere Ausgabe . Diese Ausnahmeproblemewurden dadurch gelöst , daß es nach monate¬

t

langen Versuchen gelang , in das gebrütete Ei
ein dünnes Glassensterchen zu setzen , ohne daßdas Embrio abstarb . Durch dieses Fensterkonnte die Kamera die Entwicklungsvorgängeim Innern des Eis aufnehmen . Zuerst erkennt
man bei diesen Aufnahmen das Auge des
Embrios . Dann beginnt die Entwicklung des
BlutkreislaufsystemS .

' Am fünften Tage be-
ginnt das Herz zu schlage « . In weiteren Auf -
nahmen erkennt man schon Schnabel und
Füße . Dann bildet sich das Gefieder - Am SO.
Tag beginnen die ersten BefreiungsversuchedeS Kükens . Immer wieder pickt es an die
Schale , bis diese bricht und es ihm gelingt ,nach großen Anstrengnngen sich aus seiner Be -
hausung zu befreien : die Geburt des Kükens
ist beendet .

Mit diesem sehr interessanten ersten deutschenMikro - Farbfilm ist ein neuer Höhepunkt in
der Entwicklung des deutschen Kulturfilm -
schassens erreicht worden .

Künstler des Gaues
im Freiburger Kunstverein

Vier Künstler des Gaues , darunter zwei bei
der Wehrmacht stehende (Emil Hoffmann ,Markdorf und Otto Adam , Ettenheim ) bestrei -
ten die neue , umfangreiche Ausstellung im
Kunstverein Freiburg i . Br . Emil Hofsmann
zeigt in Zeichnungen und Aquarellen Jmpres -
fionen aus Frankreich , viele Blätter stammenaus Ronen Von Otto Adam fesselt vor allem
die zahlreichen , farbig aufgelockerten , flotten
Aquarelle , die eine sichere Hand und einen kla -
ren Blick für das Charakteristische erkennen
lassen .

Eugen Segewitz , Wangen am Bodensee ,bringt nicht nur Motive dieser den Maler
immer wieder lockenden Landschaft , sondern
auch mancherlei andere Sujets ober ein Blu »
menstück „ Sonnenblumen " . Der Künstler be «
vorzugt ein flächige , zuweilen fast übergenauins Detail gehende Malweise , in der Sachlich -
feit und Neu - Romantik eine interessante Ber »

bindung eingehen , der auch die dekorativen
Züge nicht fehlen . Annemarie Jahnke - Hoff -
mann , Pforzheim , hat sich vornehmlich dem
Porträt verschrieben , ohne freilich darüber die
anderen Sparten ihrer Kunst zu vernach -
lässigen lwir nennen als Beispiel das reizvollekleine Blumenstück „Flieder " ) ,' von den man -
nigfachen Bildnissen fesselt den Betrachter am
stärksten die „Deutsche Bäuerin aus dem
Banat " . Adolf Eidens .

Jakob Schaffners „Liebespfand "
Kurz vor der ehrenvollen Verleihung des

diesjährigen Hebelpreises an den Schweizer
Dichter Jakob Schaffner brachte die Deut -
fche Verlags -Anstalt GmbH . Stuttgart - Berlin
seinen heiteren Roman „Das Liebes -
pfand " in einer völligen Neufassung heraus .Wenn dieses Werk in ersten Kriegszeiten der
Vergessenheit entrissen wurde , so mag JakobSchaffner dies dazu veranlaßt haben , im
freundlichen Ton eines echt alemannischen Hu -mors Dinge zu sagen , die in ernstem Gewanbe
leicht einen bitteren Beigeschmack bekommenwürden und weiter , um mit dieser ergötzlich -
heiteren Geschichte einer Heimkehr aus derFremde dem deutschen Volke , dem er sich aufdas tiefste verbunden fühlt , einen Kraftquellgesunden , feinsinnigen Humors zu geben .Dieser Roman , der 1915 unter dem Titel „Das
Schweizerkreuz " erschienen war , verdient esschon wieder ans Licht geholt zu werden . Er
offenbart zwar nicht Schaffner in seiner gan -
zen dichterischen Wesensart , denn wir habenes hier mit einem gehobenen Unterhaltungs -
roman zu tun , eines jener leichteren Werke ,das die Dichter in den Ruhepausen schaffen ,die darum aber nicht weniger köstlich sind ,aber wir spüren auch hier überall den wahren
Dichter , der die Geschehnisse deS Alltags durch -
leuchtet und in heiterer Philosophie zu den
größeren Tiefen des Lebens vordringt .

Tlse Röhrdans .

(gitiq gnfnugi :
Freiherr von Weizsäcker , der neue

Botschafter beim Heiligen Stuhl , ist am Mon -
tag vom Papst Pius XII . zur Ueberreichungdes Beglaubigungsschreibens empfangenworden .

General der Artillerie Otto
Hartmann kann heute auf eine 40jährige ,im Krieg und Frieden erfolgreiche militärische
Laufbahn zurückblicken . Er wurde am 1. 9. 1894
als Sohn eines bayerischen Offizier » in Mün¬
chen geboren und trat am 6. 7. 1903 nach Besuch
des Kadettenkorps als Fähnrich in das 10 .
Bayerische Feldartillerieregiment in Erlangen
ein .

Der schwedische Außenminister
Günther erklärte zur augenblicklichen poli -
tischen Lage Schwedens und des Nordens , daß
die schwedische Politik sich prinzipiell überhaupt
nicht geändert habe . Diese Politik habe nach
wie vor zum Ziel , die volle Neutralität Schwe -
dens im augenblicklichen Weltkrieg aufrecht zu
erhalten .

Im Zuge der Entjudung ber ru »
mäntfchen Wirtschaft wurden 779 jübt -
schen Handwerkern die Meister - und Arbeits -
bücher entzogen .

Japanische Marinejagdflugzeuge
schössen bei einem Angriff auf Rendova am
3 . Juli 9 feindliche Flugzeuge ab . Japanische
Zerstörer , die in den frühen Morgenstunden
des 2 . Juli das Feuer auf verschiedene Punkte
der Westküste des Hafens von Rendova er -
öffneten , versenkten ein Torpedoboot und be -
schädigten ein weiteres schwer .

Dasaustralische Parlament wurde ,
wie Reuter aus Canberra meldet , am Montag
formell aufgelöst . Das neue Parlament wird
spätestens am 27. September zusammentreten .

Ulrich Graf 65 Jahre alt
0 Berti « , 5 . Juli . Am 0 . Juli vollendet

^ -Oberführer Ulrich Graf sein SS. LebenS «
jähr . Ulrich Graf ist einer der ältesten und
treuesten Gefolgmänner des Führers . Er war
in den ersten Jahren der Bewegung der stän -
dige persönliche Begleiter des Füh »
r e r S und hat alle Versammlungen und Saal -
schlachten an seiner Seite miterlebt . Auf dem
Marsch zur Feldherrnhalle wurde er am 9 . No -
vember 1923 schwer verwundet . Mit der Wie -
derausrichtung der Partei stand auch er wieder
in den Reihen ihrer Kämpfer . Ulrich Graf ist
Träger der drei Ehrenzeichen der Partei , seit
1924 Mitglied des Stadtrates in München und
seit 1936 Mitglied des Reichstage ? .

Ritterkreuz für Gruppenkommandeur
eines Nachtjagdgeschwaders

* Berli « , 5. Juli . Der Führer verlieh auf
Vorschlag des Oberbefehlshabers der Lust -
waffe , Reichsmarschall Göring , das Ritterkreuz
des Eisernen Kreuzes an Hauptmann H e r g e t ,
Gruppenkommandeur in einem Nachtjagd -
geschwader .

Sicherung
von Wohnraum für Luftkriegsbetroffene

Regelung gebietsweise « ach Auordnunge «
des Reichswoh « u « gskommissars

* Berti « , 5. Juli . In der neuen Verordnung
zur Sicherung der Wohnraumversorgung der
lustkriegsbetrossenen Bevölkerung wurde der
Reichswohnungskommissar ermächtigt , das In -
krasttreten der Bestimmungen über die Er -
fassung unterbelegter Wohnungen , über Aus -
bauwohnungen und über die Verwendung
zweckentfremdeter Wohnungen je nach Bedarf
gebietsweise zu regeln .

Von dieser Ermächtigung hat der Reichs -
wohnungskommissar jetzt dahin Gebrauch ge -
macht , daß die neuen Bestimmungen durch Er »
laß in den Gauen Baden , Düsseldorf . Essen ,Köln , Aachen , Main - Franken , Niederdonau ,
Niederschlesien , Oberdonau , Pommern . Sach -
sen , Schwaben , Steiermark , Sudetenland ,Thüringen , Westfalen - Süd und Württemberg -
Hohenzollern mit Wirkung vom 1. Juli ab in
Kraft gefetzt werden - Die näheren Einzelan -
Weisungen über die Erfassung unterbelegter
Wohnungen usw . werden von den Gemein -
den örtlich bekanntgegeben .

Verlag : Ftthrer -Verlag l». m . b . H ., Karlsruhe
Verlagsdirektor : Emil Muni . Hauptschriftleiter : Prem
Moraller . Stellv . Hauplschriftleiter : Dr . Georg Brixner .Rotationsdruck : SOdweatdeutsehe Druck , und Verlage *
geaellacbatt m . b. H. Zur Zeit ist Preisliste Nr . 13 gültig .

Japanisches Geschichtswerk
ins Deutsche übertragen

Das älteste Gescknchtswerk in japanischerSprache . „Koyiki "
, aus dem Ende des 8. Jahr -

Hunderts stammend , ist von dem japanischen
Wissenschaftler Kinoshita in beinahe zwanzig -
jähriger Arbeit in idie deutsche Sprache über¬
setzt worden und wird in Kürze durch das Ja -
panisch -Deutsche Kultur - Institut in Tokio her -
ausgebracht werden . Takamatsu , der Bruder
des Kaisers von Japan , hat diese langjährige
wissenschaftliche Arbeit unterstützt Im „Koyiki "
ist besonders beutlich der japanische Begriffdes „ Kaiserlichen Weges " erklärt , der das Ver -
hältnis bes Kaisers zu seinen Untertaten seit
ältester Zeit festlegt . Während japanische Ge¬
schichtswerke jüngeren Datums , die in chinesi »
schen Schristzeichen geschrieben sind , bereits in
fremde Sprachen überfetzt worden find , ist
„Koyiki "

. das älteste Werk in Japanisch , bis -
her noch nie in eine Fremdsprache übersetztworden .
Studenten spielten eine Uraufführung

Studenten der LudwigS - Universität Gießen
hatten in das Stabttheater eingeladen , um
einer größeren Öffentlichkeit Einblick in die
Gestaltung der Freizeit der Kriegsstudenten
zu geben . Im Mittelpunkt stand die Urauf -
führung des Einakters Heinrichs von Stein
„Karl Ludwig Sand " . Die klare knappe Sprache
des frühvollendeten Dichters vermochte ebenso
zu fesseln wie der Stoff und das von straffer
Zucht und Kultur getragene Spiel der aka -
demischen Spielschar . Der Dichter verstand eS,die von Idealen erfüllte Persönlichkeit des
jungen Burschenschaftlers Karl Ludwig Sand
anschaulich und mitreißend zu schildern . Die
Studenten setzten sich mit Begeisterung fürdie Darbietung deS Schauspieles ein . eine gute
sprachliche Schulung , und da « Ursprüngliche ,Ungekünstelte der Wiedergabe hinterließen beiden Zuschauern starken nachhaltigen Eindruck .Dr . Wilfriede Holzbach .



Dienstaa . 6 . Juli 1943 verzmaeec Seite 3

Die vier Dimensionen
Ŵirkungsbereiche des Atlantikwalles '/ Von Kriegsberichter Alex Schmalfuß
PK. Wie die, die den Kampf tragen , sind auchdie stark, die ihn erwarten . Die Soldaten , diedie Wacht im Atlantikwall bezogen haben ,wissen sehr gut , daß auch sie an der Frontstehen. Und wo die Front ist, haben sich deut -

sche Soldaten noch allemal bewährt : im Kampfund in der Bereitschaft dazu .
Es spricht sich so leicht aus : Bereitschaft zum

^Kampf . Aber ahnt ihr auch , was hinter diesemWorte steht? Wißt ihr , daß die Woche um
Woche und Monat um Monat durch sinnvolleSchulung geförderte Ausrichtung tapsenderund aber taufender von Soldaten auf den
Augenblick des Angriffs den Inhalt diesesWortes ausmacht ? Daß ein langer , langerKüstenstreifen vom hohen Norwegen bis hin -
unter zur spanischen Grenze seine Geographieverlor und in eine Mauer von Stahl undBeton umgewandelt wurde ? Daß dieser Walldie Baumasse von Großstädten mit Hochhäusern ,Fabrikkomplexen , Brücken und Bahnanlagen
schluckte?

Wenn wir dem Feinde keine Rii 'ckschlüsieversagen müßten , könnten wir mit Zahlen auf -
warten , deren Vielstelligkeit nicht ohne Ein -
druck bliebe . So aber begnügen wir uns mitdem , was uns wichtig und was wohl auch ent -
scheidender ist als eine Parade von Zahlen : mitder Feststellung , daß die Anlage des Atlantik -
Walles und die Soldaten , die seine Waffen be-
dienen ,

'die Unbezwingbarkeit Europas von
Westen her garantieren . Er ist fertig , der At-
lantikwall , so fertig , daß wir mit selbstsicherer
Gewißheit sagen können : „Sie mögen nunkommen , aber sie werd . en nicht
jurchkommen !"

Und doch : fertig , wie etwa ein neugebautesHaus fertig wird , ist dieses Bauwerk nie - ESwerden stets Arbeiter daran beschäftigt sein , es
werden immer neue Baugruben ausgehobenwerden , auch in der Zukunft werden Tag und
Nacht, so lange dieser Krieg dauert , Bagger inden Dünensand greifen , Rammklötze hämmern
Mischmaschinen frischen Betonbrei ausfpeien .So lange dieser Krieg dauert , — denn der
Krieg ist der Auftraggeber immer neuer und
stets wirksamerer Angriffswaffen , für die sich
auch die Abwehr zu vervollkommnen und lau -
send zu modernisieren hat .

Aber nicht das , was entstehen wird , sondernwas entstanden ist , bleibt das Entscheidende.Der Atlantikwall ist, so wie er sich heute prä -
sentiert , fertig und abwehrbereit !was jetzt noch daran gebaut wird , ist letzterSchliff oder schon Zuwachs an neuer Kraft . Ein
militärisch ungeschulter Beobachter würde in -
dessen die Stärke vermutlich gar nicht erken -
nen , die dem Atlantikwall innewohnt . Es istdurchaus denkbar , daß er enttäuscht wäre , wenner an die Küste geführt würde und zur Kennt -
» is nehmen sollte, vor der modernsten und ge -
waltigsten Befestigungsanlage zu stehen, die
sich überhaupt denk« , läßt . Er würbe mit sei -nen Laienaugen überhaupt nur einen Bruch -
teil von dem sehen, was das Abwehrvermögen

. diese? Bauwerks ausmacht , weil seine Haupte
massen in der Erde ruhen ober durch geschickteTarnung jedem unbefugten Einblick entzogensind. Erst wenn seine Waffen in Funktion trä -
ten , witrde auch der Laie erkennen , was dem
Feind im Falle seines Angriffes zu erfahrenvorbehalten ist : baß hier eine zur Verteidi -
gung und zum Gegenstoß gesammelte Kraft
geballt wurde , wie sie zuvor noch auf keiner
Stelle der Erde konzentriert worden ist.

Aber es ist unwichtig , ob der Laie seine An -
nähme bestätigt findet oder nicht, der Atlantik -
wall müsse ein zusammenhängendes Gefügenach Art der Chinesischen Mauer sein. Aus -
schlaggebend bleibt , daß die Fachmänner —
jene Männer nämlich , für die der Festungsbaueine militärisch betriebene Wissenschaft ist, —es wissen, daß die Dimensionen der Anlage fürjede Beanspruchung ausreichen . Breite und
Tiefe des „Limes "

, der Europa vom Status
quo des Versailler Widersinns scheidet , gewähr -
leisten in der Staffelung seiner Bunker und
Stützpunkte an jeder Stelle die Sicherheit des
westlichen Festlandes vor dem Erfolg eines
möglichen Angriffes . In der Anordnung der
Waffen findet der Grundsatz seinen Nieder -
schlag , daß man dem Feinde keinen ZentimeterBoden schenken soll , den er als toten Winkel im
Schußfeld nutzen könnte . .ES ist wirklich so, daß die Erde die Haupt -
Masse an Beton , Eisen und Stahl schluckte,während eine schon an botanische Wissenschaftgrenzende Routine des Tarnens alles Eben¬

erdige dem Erkennen durch das menschlicheAuge entzogen hat . Man sieht in der Tat nichtviel mehr als Stacheldrahtverhaue , hin undwieder ein Stück klobiger Panzermauer und
gelegentlich einen Erdaufwurf , der nur ahnenläßt , daß er ein Fundament aus Beton hat .An manchen Abschnitten warnen , mit nachOsten gewandter , also dem Angreifer abge-
kehrter Seite , kleine Schilder vor dem Be -treten des Küstenraumes - „Achtung ! Minen !"steht auf diesen Schildern . Hotelpaläste in den
einstigen Luxusbädern am Kanal und am At-lantik stehen öde und verlassen . Soweit sie da-
zu geeignet waren , wurden sie durch eine zweck-
mäßige Herrichtung , über die sich Näheres nichtaussagen läßt , dem Atlantikwall eingepaßt .

Nachts , wenn die feindlichen Bomber ein-
fliegen oder wenn sie zu Tagesangriffen aufOrtschaften des besetzten Westgebietes kommen,wächst der Atlantikwall in die dritte Dimension .Dann wölbt sich über jenen Abschnitt, der zumAlarmbereich wurde , eine Abwehrglocke, dieerkennen läßt , daß für die Anordnung der
Flak - Batterien das gleiche Prinzip gilt , wiefür die Erdabwehr : all« Waffen müssen sich in
ihrer Wirkung überschneiden , so daß es fürden Angreifer keine Ausweichmöglichkeit ineine Zone minderer Gefährdung gibt .

Auch die deutschen Soldaten sind Menschen,und unter dem Tuch ihrer Uniformen schlagenHerzen voller Sehnsüchte und Begehrlichkeiten .Das Warten auf den Feind , dem sie anheim -
gestellt sind , verschafft keine Ablenkung , fon-dern wendet die Gedanken immer wieder der
Erinnerung an das abgestreifte Alltagslebenzu. Aber die Soldaten wehren sich der Ver -
suchung und überwinden sie, täglich und stünd -
lich tun sie es , und nicht allein , weil Befehl ist,was ihrer Dienstverrichtung Inhalt und Zweckgibt , sondern weil sie — ganz schlicht ausge -
drückt — pflichtbewußt sind . Der Feind trug

freilich selbst dazu bei , daß die Bereitschaft zueiner Auseinandersetzung mit ihm sich ver -
härtete . Die bedenkenlosen Angriffe britischerund amerikanischer Bomber auf deutsche Städteund die jeder ritterlichen Kriegführung bare
Zertrümmerung von Wohn - und Heimstätten ,die der deutsche Soldat in fairem Kampfe
schützen will , haben seinen Haß gegen den
blindwütigen Feind entzündet und geschürt.Er erwartet ihn mit Zuversicht und Selbst -
sicherheit, zumal er weiß , daß die Güte seiner
Waffen und Bunker die Opfer , die jeder Kamps
fordert , auf das Mindestmaß begrenzen wird .

Es müßten keine deutschen Soldaten in den
Bunkern wohnen , wenn man annehmen wollte ,daß die Strenge und Nüchternheit des Bau -
Materials die Unterkünfte in dumpfe Kafe -
matten und überdimensionale Betonsärge ver -
wandelt hätte . Gewiß hat überall die Waffeden bevorzugten Platz , aber was sonst anRaum noch frei blieb , hat echter deutscher Ge -
mütlichkeit Herberge gegeben - Blitzsauber sindnicht nur die Waffen und Geräte , sondern auchdie Wohnstätten der Offiziere und Mann -
schasten , und mit der Ordnung paart sich ein
gemütvoll gepflegter Heimsinn , der in der
rührenden Anordnung der blumenverzierten
Familienphotographien seine schönste Anwen¬
dung findet . Und natürlich - auch der Humorblüht ! „Wallgeflüster " müßte man nennen ,was da von Bunker zu Bunker und von
Kampfstand zu Kampfstand läuft , weil die
Witze nach echter Soldatenart meist so derb und
drastisch sind , daß man sie nicht laut und über -
all erzählen könnte .

Ja , an guter Stimmung ist kein Mangel ,selbst wenn es Stunden gibt , in denen das
Heimweh übermächtig werden möchte . Freilichwird auch viel getan , um die Soldaten von der
Eintönigkeit des Wartens abzulenken : Front -
buchhandlungen , Soldatenkinos und Front -
bühnen wetteifern mit ernsten und heiterenDarbietungen , und die Soldatenheime sind in -mitten all des Fremden Inseln der Heimat . .Die Zuversicht der deutschen Soldaten , die
sich auf bewiesene Waffentüchtigkeit und aufdie in allen Feldzügen dieses Krieges erprobte

„ Stupps " darf nicht fehlen"Wenn die Männer des Bodenpersonals wieder eine der Maschinen eines am Kuban -Brückenkopf eingesetztenSchlachtgeschwaders zu neuem Einsatz startklar machen , leistet ihnen Stupps , der Staffelhund , bei ihrer
PK .-Kriegsberichter Weber (Sch)Arbeit Gesellschaft .

Bewährung gründet , ist unerschütterlich . Sie
ist , wenn man so will , die vierte Dimensiondes Atlantikwalls ? abstrakt im Begrifflichen ,aber konkret in der Wirkung . Sie reicht weitins Vorfeld , wo unsere Unterseeboote ihren
zähen Kampf bestehen, spannt sich über die
Heimat und wirkt bis in die fernen Frontendes Ostens hinein . Denn die Gewißheit , daß
dieser Wall Europa zur Festung und damitvon Westen her uneinnehmbar gemacht hat ,gibt der deutschen Führung die Freiheit des
Handelns - dort , wo der Sieg errungen werden
muß .

Ein brennendes Krankenhaus wird geräumt
Mit dem DRK.-Großeinsatzwagen durch die Bombennacht — Hilfe und Rettang an der Schadensstelle

O I « einer Stadt im Westen , 6. Juli .Wenn in den Alarm - und Bombennächten, »
deren unsere Bevölkerung schon so viele durch-
stehen mußte , der mordgierige Feind aus der
Luft Tod und Verderben reguen läßt und die
Nerven der Menschen in den Luftschutzräumen
härteste Belastungsproiben durchmachen , dann
ist es für jeden einzelnen immer wieder ein
stärkender und aufrichtender Gedanke , daß auchin diesen Stunden unmittelbarer Gefahr alles
Menschenmögliche getan wird , um »er Zer -
störungswut der britisch-amerikanischen Mord -
brenner die wirksamsten Gegenmittel ent -
gegenzusetzen. Pausenlos hämmert die Flak, auf den anfliegenden Feind , und in zahlreichenEinsatzstellen stehen Männer und Frauen zurAbwendung etwaiger Schäden bereit . Zu oen
Organisationen , die Tag und Nacht über Ge-
fundheit und Leven der luftbedrohten Bevölke -
rung wachen, gehört auch das Deutsche Rote
Kreuz .
Ceber Mauertrttmmer and brennende Balken

Wieder einmal hat der Feind die Stadt alsZielpunkt seines verbrecherischen Angriffs aufdie friedliche Zivilbevölkerung auserfehen .Durch Vorwarnung ist die DRK . - Kreisstellebereits seit 'einiger Zeit in höchster Alarm -
bereitschaft . Alle Vorbereitungen zur Hilfe -
leistung in Katastrophenfällen sind getroffen .Im Hagel der Geschosse , mit denen die Flakdie Angreifer empfängt , sind die ersten Bom -ben gefallen . Ein Krankenhaus in einem Vor -ort ist getroffen worden . Die Meldung imHörer des Fernsprechers ist noch nicht ganzverklungen , da verläßt bereits eine moto -
risierte Sonderbereitschast des DRK . die Ein -
satzstelle . Ungeachtet der Flaksplitter und der
noch größeren Gefahren , mit denen der an -
greifende Feind aus der Lust droht , nimmtder Großeinsatzwagen seinen Weg durch das
nächtliche Dunkel . Voller Tücken ist die Fahrt .Herabgestürzte Mauerstücke , brennende Balkenund plötzlich sich aufwende Bombentrichterketten eine Schwierigkeit an die andere . Sie
müssen überwunden werden , der Wagen muß
durch, unid so geht es über Bürgersteige und
sperrige Trümmer unbeirrt d-em Ziele zu , wo
Menschenleben auf Hilfe und Rettung warten .

Schon ist der größte Teil des Weges auf die-
ser Wettfahrt mit dem Tode zurückgelegt , da
taucht ein neues Hindernis auf . Die Drähteder Oberleitung der Straßenbahn liegen aufden Schienen . Sie waren bei der Schnelligkeitdes Einsatzwagens nicht zu erkennen undwickeln sich nun wie heimtückische Schling -
gewächse um die Räder des Motorfahrzeugs .
Kostbare Augenblicke vergehen , bis das Auto

Deutsche Polizei
sichert Bisenbahnstrecken im Osten

An den Bahnlinien im Osten sind Polizeistützpunkte ein¬
gerichtet , die den Schutz der kilometerlangen Strecken
gegen Sabotageakte übernommen haben . — Der Beobach¬
tungsturm eines Polizeistützpunktes an einer b «hn-
strecke .

(PK .-Aufnahme : ff -Kriegsberichter Seidel ,
Ordnungspolizei , Z .)

sich durch langsames Zurücksetzen wieder ausden Fangarmen des Drahtes gelöst hat .
Alle Kranken werden geborgen

Enidlich geht es weiter , und schon taucht da -
hinten das Gebäude des Krankenhauses aus .Es bietet einen schaurigen Anblick. Flammenschlagen aus dem Dach und den Stockwerken .Zwar sind alle verfügbaren gesunden Armeder Krankenhausangestellten mit Löscharbeitenbeschäftigt, sie werden zusammen mit dem so-eben angerückten Löschzug der Feuerschutz-
po-lizei und des SHD . sicherlich auch des
Feuers Herr werden , aber dennoch bestehtgroße Gesahr für die Patienten , die bereitsvor Beginn des Angriffs in den Luftfchutz-räum geschafft worden sind . Sie zu retten undaus ihrer Not zu befreien , ist der Großeinsatz -
wagen des DRK . gekommen . Trotz der strö-
menden Löschwasser , die mit wuchtiger Kraftauf das brennende Gebäude prasseln , unbe -
kümmert um irte schwankenden Mauern , die se -den Augenblick zusammenstürzen können , drin -
gen die Männer des Roten Kreuzes in das
Hospital ein , stoßen zum Luftschutzraum vorund transportieren die Kranken mit der Ruheund Sicherheit ab , die nur Erfahrung und
Uebung verleihen können . Dank dem mutigenZupacken des DRK . gelingt es , alle im Luft -
schutzraum untergebrachten Kranken ins Freiezu bringen .

Die Wucht des feindlichen Angriffs hat in -
zwischen nachgelassen und verebbt bald ganz .Arbeitsreiche Stunden und Tage stehen nochbevor . Ist die Gefahr für Gesundheit und Le -
ben gebannt , bann warten schon wieder andere
Pflichten . Die Obdachlosen , die so vieles aus -
gestanden haben , bedürfen der gesundheitlichen
Betreuung , die nicht zuletzt auch seelischer Art
sein muß . Viele dieser schwer geprüften , ihres
Heims beraubten Menschen sind nach auswärts
zu bringen . Auch dafür erweist sich der Groß -
einsatzwagen des DRK . als wertvolles Trans¬
portmittel . Verrichtungen und »Hilfeleistungen
häufen und summieren sich zu einer imponie -
renden Leistung , von deren Größe kaum etwas
an die Öffentlichkeit bringt , weil ' sie als selbst-
verständlich gegeben und hingenommen werden
wird .

Grand Hand mtl Viferen
^ =PK . An jenem Abend , an dem uns ein

allzu naher Granateinschlag das Bunkerfenster
in Scherben gehen ließ und die in die „Stube "
gewirbelten Erdbrocken und Steine unserem
Viermännerskat ein frühzeitiges Ende bereite -
ten , fiel mir die Geschichte ein , die vor Jahres -
frist südostwärts des Jlmensees passierte .

Damals hausten vier Soldaten in dem Stein -
haus , das bis dahin vor den zahlreichen Gra -
naten aus den bolschewistischen Kanonen ver -
schont geblieben war . Sie hatten sich im Laufe
der Zeit häuslich eingerichtet , hatten gar einen
richtigen Tisch mit vier Beinen in der Stube
stehen und es sich im übrigen so gemütlich ge -
macht, so gut es eben gegangen war . Was tat 's ,wenn ab und zu ein paar Granaten in der
Nähe detonierten oder die „Kaffeemühle ",jenes komische Flugzeug , sich allnächtlich über
ihnen ihrer Bombenlast entledigte . Wohl kam
dann der Kalk von der Decke und den Wän¬
den , und zuweilen ging auch , ob der großen
Erschütterung , die Lampe aus . Was den Vie -
ren aber nie ausging , das war ihr Humor
und ihre gute Laune .

So saßen sie denn wieder eines guten Abends
zusammen in ihrer '

„Burg " beim Skat und
schmetterten die „Asse" und „Buben " gewaltig
auf den Tisch . Da kam eine Ueberraschung :
Der Obergefreite aus Bayern , dem das Kar -
tenglück noch nie allzu hold gewesen , reizte -
seine Karte ins Grenzenlose und meldete dann
einen Grand und sagte zu allem noch „schwarz"
und „Schneider " an . Wie er gerade weit aus -
holte , um die Rechte mit der ersten Karte auf
den Tisch zu donnern , tat 's einen gewaltigen
Krach. Holz und Steine wirbelten in der
Stube umher , als seien sie der Erdenschwere
ledig . Die Lampe war umgefallen , und im
plötzlichen Dunkel wirkte die Stille fast un -
heimlich.

Nach einer Weile , als der erste Schreck über -
wunden war , brannte einer von den Vieren
ein Streichholz an , um nach der Ursache der
Karambolage zu forschen. Das erste aber , das
er sah , war der Obergefreite aus Bayern .

'der
auf allen Vieren auf dem Boden herumkroch
und auf die Frage , was er denn suche , finster
antwortete : „Ich suche meinen Grand Hand ." —
Kurz , eine Granate hatte sich den Weg durchdas Dach des Häuschens in die Stube gesucht ,dort den Ofen umgerissen und war dann durch
die Hauswand wieder ins Freie gefahren .Dort war auch die Detonation erfolgt .

Der Bayer war mit einem abgrundtiefen
Seufzer wieder aufgestanden . Er betrachtete
betrübt die paar Karten , die er in der Linken
hielt , dann meinte er in seinem unverfälschten
Dialekt : „Daß es unser Häuserl schon einmal
verwischen könnt '

, dös Hab i mir denkt . Daß
dös aber grab dann passieren muß , wo i zum
erstenmal ein „Grang " in die Finger hob, dös
kann i net verstehn . Alsdann , dös ist halt
Schicksal."

^ -Kriegsberichter Alfred Sauder .
s —A AUe Rechte bei:

Vänael c Duncier veriagiBsriin
auf öerTIrutje

Roman von charlotte kaupmann
07 . Fortsetzung )

Wendel erhob sich abrupt . „Ich glaube , ich
erzähle dir das erst, wenn die Stimmung hier
besser geworden ist !" Er streifte Melanie mit
einem flüchtigen Seitenblick . „Die Stimmungvier ist nicht dazu angetan — ich möchte mich ,bitte , verabschieden ."

„Dein Verhalten ist etwas sonderbar ", be -
werkte Michelis kühl . „Ich mutz sagen , es wäreMit angenehmer , du würdest dich heute abend
M so seltsam gereizt zeigen und jedes meiner
Worte auf die Goldwaage legen . Aber , wie du
Willst . Die Stimmung ist vielleicht wirklich
^ icht dazu angetan , irgendeine Art von Unter -
Haltung zu führen ."

Doch da sprang Melanie von ihrem Platzauf . „Wendel !" rief sie. „Du darfst nicht fort -
Sehen ! Nicht so ! Ich bin ja so unglücklich !"
. Wendel zog die Brauen zusammen . „Zum
unglücklichsein ist , glaube ich , im Augenblick
Uoch kein Grund vorhanden ."

„Weißt du sonst gar nichts , waS du mir sa-gen könntest ?" Sie schluchzte trocken auf .
Wendel zog die rechte Schulter hoch. „Sp¬atel ich mich erinnere , habe ich bereits gesagt,oaß es mir leid tut . heute morgen nicht recht-zeitig dagewesen zu sein.

" Er fluchte plötzlich.„Herrgott , aber ich meine , du solltest daS vonoir allein aus denken können , daß ich heutemorgen lieber hier gewesen wäre als sonstwo !"
Melanie hatte erschrocken ihren Kops mit den«raunen Locken gehoben.

„Oder glaubst Du , es macht mir Spaß , erstjetzt hier anzukommen und dein Gesicht zusehen?"
Melanies Lippen zitterten . Sie hatte sich

noch nie mit Wendel gestritten , und noch nie
hatte er solche Worte in einem so unsreund -
lichen Ton zu ihr gesagt . Sie sah aus wie ein
gescholtenes kleines Kind .

Michelis war aufgestanden , und hatte schwei -
gend die Verandatür zugemacht. Nun sagte er '
„Wenn ihr euch durchaus streiten wollt , dann
schlage ich vor , ihr geht zusammen ein bißchenfort . Das Wetter ist schön und warm . Ein
herrlicher Abend . Ich liebe es nicht, wenn das
Personal jedes Wort hört ."

Wendel sah verstockt drein . „Wenn Melanie
mitgehen will . . ." sagte er finster .

Melanie nickte kleinlaut .
*

Zunächst sprachen sie kein Wort , als sie das
Haus verließen . Es ging auf sieben Uhr . Vom
Jäschkentalerwald herunter zog ein dünner
Honiggeruch . Das Sonnenlicht , das sich durchdie Kronen dichter Bäume drängen mußte ,bildete Flecken und Kreise auf der Straße .Wendel schlug den Weg in Richtung der
Straßenbahn ein , und Melanie folgte wortlos .

Erst als sie unten am Marktplatz standen ,fragte Wendel mürrisch : „Wohin ?"
Melanie hob die Schultern . Es war ihr schonwieder zum Weinen zumute .
,^Jn der Stadt ? Das hat wohl nicht viel

Zweck. Am besten , wir fahren ein bißchen hin -
aus "

, erklärte Wendel und begab sich, ohne eine
Zustimmung abzuwarten , auf den Weg durchdie Schlageterstraße zum Bahnhof Langfuhr .Sie brauchten nur fünf Minuten zu warten ,dann ging einer der Vorortzüge nach
Zoppot ab.

„Wie weit ?" fragte Wendel vor dem Fahr -
kartenschalter . „Nach Olivia oder nach
Zoppot ?"

Melanie zuckte wiederum nur die Achseln ,und Wendel löste zwei Karten für Zoppot .

Im Zug saßen sie still nebeneinander . Man
konnte deutlich sehen, daß sie sich gestritten
hatten oder nneins waren , aber es befanden
sich gottlob nur wenige Menschen im Abteil ,ein älterer Mann und ein Marineangehörigerin blauer Uniform .

In Zoppot waren mehr Leute . Der Sonnen -
tag hatte manchen herausgeholt . Sie saßen
noch vor den Casös , lagen noch vor der blauen
Ostseebucht in den Strandkörben oder im Sand ,ließen sich noch auf den weißen Bänken vor
dem Kurhaus von der Sonne bräunen .

Bei den Durchlässen am Eingang des Kur -
gartens ließ Wendel Melanie höflich voraus -
gehen . Die Sperren waren dicht hesetzt , da eS
kein Konzert gab und infolgedessen keine Ein -
trittskarten vorgezeigt werden mußten . Me¬
lanie ging mit hochgezogenen Schultern Ihre
kastanienbraunen Locken quollen seidig unter
dem kecken Hut hervor . Wendel machte zwei
rasche Schritte über den Kies , um wieder an
ihre Seite zu kommen . „Immer noch böse?"
fragte er . Der Anblick ihres seidigen HaareS
hatte seinen störrischen Trotz gemildert .
„Komm , wir wollen doch nicht starrsinnig sein
wie klein« Kinder ."

„Ich bin weder starrsinnig noch böse"
, er-

widerte Melanie , ohne aufzusehen .
„Warum sprichst du denn nichts ?"
„Was soll ich sagen ? Ich warte ."
„Worauf denn ?"
Melanie schürzte ihre Lippen .
„Wollen wir uns hier niedersetzen ? Ober

wollen wir erst ein bißchen auf den Steg hin «
aus ? Wir könnten nachher drüben im Kasino
etwas essen."

Sie nickte. Das Rundbeet um den Spring -
brunnen leuchtete in glühenden Farben . Pal -
men breiteten ihre langen , spitzen Blätter fast
demütig dem Abendwind dar . Ueber dem lan -
gen Seesteg flatterten bunte Fahnen .

Sie schritten durch das Halbrund d ^ c Wan -
delhalle . Hinter den Fenstern das Meer — in¬

digoblau und unbewegt . An der Kimm der flat -
ternde Rauchschatten eines Dampfers , der Rich-
tung auf Neufahrwasser nahm .

Wendel fragte tastend : „Wann bist du das
letztem« ! hier gewesen ? "

„Bor zehn Monaten "
, antwortete sie.

„Vor zehn Monaten ? Damals , als wir beide
zusammen . . . und seitdem nicht mehr ?"

„Nein ."
Wendel hob schüchtern seine rechte Hand und

schob sie unter ihren linken Ellenbogen . „Geh
nicht so rasch . Bleib ein bißchen stehen. Sieh
durch die Fenster — wie blau das Meer heuteabend ist ! Fast ein Jahr lang bist du nicht mehr
hier gewesen . Was hast du denn nur getan ,während ich fort war ?"

„An dich gedacht", antwortete sie und blickte
gehorsam durch das Glas .

„Du liebst mich also ?"
Sie nickte , die Augen aus die See gerichtet .
„Und doch bist du böse,. weil ich heute nicht

rechtzeitig eingetroffen bin ?"
Sie befreite ihren Arm und drehte sich zur

Seite , so daß sie ihm voll ins Gesicht sehen
konnte . „Du wirst doch nicht annehmen , daß es
während unseres gemeinsamen Lebens niemals
etwas geben wirb , worüber einer von uns
ärgerlich ist ? Das hat mit Liebe gar nichts zu
tun . Man kann sich sehr wohl lieben und doch
einmal . . ."

„Und trotzdem einmal eine Wut auf den an -
deren haben "

, ergänzte Wendel und lachte.
„Schön . Gut . Aber nun wollen wir uns wieder
vertragen . Morgen ist überhaupt ein viel besse-
rer Tag für die Hochzeit. Morgen ist der elfte
Juni . Und elf ist meine Lieblingszahl ."

„Dann ist es ja nur gut , daß du heute nicht
rechtzeitig dagewesen bist." Melanie bemühte
sich , ihren Aerger zu vergessen und wieder froh
zu fein.

Sie legte ihren Arm in den seinen , und sie
gingen gemeinsam den langen Seesteg hinaus ,

an dem , in den Zeiten bes Friedens , die großen
Bäderdampfer anzulegen pflegten . Die Wimpel
über ihnen flatterten . Von ben Lampenmasten
waren die Leuchtkörper abgenommen , sie stan-
den wie enthauptet . In Liegestühlen ruhten
noch ein paar Mädchen in Badeanzügen . Eine
Segeljacht schaukelte am Ende des Steges , und
auf einem der dicken , teerigen Pfosten hockte ein
Mann mit Segeltuchschuhen und warf seine
Angel aus . Der Wind kam von Westen.

„Wirst du mir nun sagen , weshalb du heute
so spät gekommen bist ?" fragte Melanie .

Wendel hatte schon wieder einen Dampfer
entdeckt , der auf Neufahrwasser , dem Außen -
Hasen Danzigs , zuhielt . „Aber ich habe es doch
schon erzählt " , entgegnete er . „Man hat mich
gestern schlankweg verhaftet , weil man mich mit
einem Dieb verwechselte . . ."

„Ja , ja , das wohl . Aber wo hist du gewesen,daß dir derartiges passieren konnte ?"
„In Heisternest ", sagte Wendel .
Im Kurgarten ertönte der Lautsprecher und

gab die Abendnachrichten bekannt . Die Men -
schen auf dem Seesteg fluteten langsam zurück.

„In Heisternest ?" fragte Melanie verständ -nislos , schwieg dann , um mit Wendel die Nach-
richten zu hören , und wiederholte , als sie be -endet waren , noch einmal : „In Heisternest ?
Auf Hela ? Was hattest du denn , um alles inder Welt , am Tage vor unserer Hochzeit bort
zu suchen ?"

„Wir wollen erst etwas essen gehen"
, sagteWendel , statt einer Antwort . Es war ganz so,als fürchte er sich , Melanie die Wahrheit zugestehen, und es war auch so . baß er sich in die-

ser Minute noch nicht entschieden hatte , ob erMelanie etwas von Katrine sagen sollte oder
nicht . Verpflichtet war er ja nicht dazu . Oder
doch?

Nach dem Essen , das sie ganz versöhnt ein -
nahmen , schlug Wendel vor . in den Spielsaal
zu gehen . Vielleicht hatten sie Glück .

Monleeunz folgt)
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Offenburger Slodknachrichten
4 . Haussammlung für das ORK.

SC f f e tt b u r « . Die Heimat vergibt keine «
ihrer Söhne , die draußen zn ihrem -Schutze
stehen . Vor allem aber gilt ihr Tank und ihre
Hilfe den verwundeten Soldaten . Auch D » be -
teiligst Dich daran dnrch Deine Spenden znm
Kriegshilsswerk fiir das Deutsche Rote Kreuz
bei der 4 . Hanssammlung am kommenden
Sonntag , de » 1l . Juli 1W4S .

( X o b e ä f a II .) Reichsbahn - Obersekretär
Wilhelm Rubi , Kronenstraße , langjähriger
Schriftführer und Kassierer bei der Freiwilli -
gen Feuerwehr , ist im Alter von 78 Jahren
gestorben .

( Frühkartoffeln usgabe .) Jeder Per -
braucher des Kreises Offenburg , der einen Be -
zugsausweis oder Einkellerungsfchein erhalten
ihat , bekommt auf die nachbezeichneten Ab -
schnitte der Nährmittelkarte der 51 . Zuteilungs¬
periode in den nächsten d ^ei Wochen folgende
zusätzliche Mengen an Frühkartoffeln zugeteilt :
Vom 6 . bis 12 . Juli , 1,5 Kilo auf Abschnitt 33
und vom 13 . bis lg . Juli , 2 Kilo auf Abschnitt
32. Die Kartoffeln sind möglichst bei den Klein -
Verteilern oder ambulanten Händlern einzu -
kaufen , bei welchem sich der Verbraucher seiner -
zeit in die Gcmüse - Kundenliste eintragen lieh .

( B o n d e n K i n o s . ) Die „ Stadthalle " zeigt
heute Dienstag zum letzten Male „ Stärker als
die Liebe " nach dem Roman „Tie beiden Wild -
tauben " mit Leni Marenbach und Karin Hardt
in den Haikptrollen . In den „Park " - Lichtspielen
läuft ab heute der Film „Der Blaufuchs " mit
Zarah Leander und Willy Birgel .

An alle Eltern und Schülerinnen !
' Aufruf der Bannmädclfiihreri »

Lffenbnrg . Der Reichsjugeudführer hat
das Jahr 1943 als Kriegseinfatzjahr der Hitler -
Jugend erklärt . Es muß deshalb für jedes Mä -
del eine Selbstverständlichkeit sein , sich jeder -
zeit zum Kriegseinsatz znr Verfügung zu
stellen .

Die erste Woche der Schulferien ist die Lei »
stungswoche des Mädel - und Jungmädelbun «
des . I « dieser Woche sollen die Mädel gemein -
sam Beeren und Heilpflanzen sammeln , damit
der große Bedarf gedeckt werden kann .

Die Sammlung hat mit dem S . Juli be «
gönnen und wird sich bis Samstag erstrecken ,
so daß die Mädel noch drei geschlossene Ferien -
wochen haben .

Platzkonzert der Gtadtkapelle
Ofsenburg . Manchen Offenburger , der am

Sonntag um die Mittagszeit durch die Stra -
ßen unserer Innenstadt gegangen ist, werden
fröhliche Klänge znm Platz der SA . gezogen
haben . In « kühlen Schatten der Bäume hatte
dort die Stadtkapelle Aufstellung genommen ,
um wieder einmal mit "ihren flotten Weisen
die Bevölkerung der Stadt zu erfreuen . Des -
halb hatte sich an dem herrlichen Sommervor -
mittag eine stattliche Anzahl musikfreudiger
Offenburger eingefunden , die in buntem
Durcheinander die Kapelle eng umstanden oder
auf den nahen Gehwegen auf und ab gehend
dem Konzerte lauschten , was bei den feinen
Darbietungen der Musiker eine angenehme
Abwechslung bedeutete . Deun unter der Lei -
tung van Kapellmeister Pohl mann bildet
die Stadtkapelle , in der sich zu den bewährten
Kräften ihrer langjährigen Mitglieder Erfreu¬
licherweise auch einige jugendliche Spieler
schon anss beste eingespielt haben , noch immer
den gnteU Klangkörper für Hie Darbietung
frischer Marschmusik . Durch ihre lebhafte An -
teilnähme bezeugte die Bevölkerung ihr reges
Interesse und ihre Freude an dem Morgen -
konzert im Freien . Ob es ein flotter Marsch ,
ein Potpourri oder eine Ouvertüre , ob es
„ Erika " oder „Monika " war , immer spendeten
die Offenburger dem exakten Spiel ihrer
Stadtkapelle wohlverdienten , freudigen Beifall .
Dieses Platzkonzert am Sonntagmorgen wäre
eine Einrichtung , deren öftere Wiederholung
sicher allgemein begrüßt werben würde . K . Z .

Gruppenentscheide der HI . in Offenburg
Ofsenbnrg . Aus den einzelnen Bannen hatten

sich die beim Reichssportwettkamps ausgezeich -
neten Mannschaften beim Bannsportfest als
Sieger durchgesetzt und so die Teilnahme bei
den Gruppenentscheiden des Gebietes erkämpft .
Einer dieser Gruppenentscheide fand in Offen -
bürg statt . Die Mannschaften , die sich bei diesen
Wettkämpfen . als Beste erwiesen , hatten sich
mit ihrem Sieg die Teilnahme an den Som -
merkampfspielen der oberrheinischen Hitler -
Jngend in Stratzburg vom 9.—11 . Juli er -
stritten . So stellten sich am Sonntagmorgen
aus dem Platz der Reichsbahnsportgemeinichaft
in Offenburg folgende Mannschaften 'der HJ . .
des DJ . , des BDM . und der IM . aus den
Bannen Ottenburg 170. Lahr 169, Emmendin -
gen 731, Wolfach 733 . Kehl 726, Bühl 730 dem
Wettkampfgericht - Alle Teilnehmer , vom klein -
sten Pimpfen und Jungmädel bis zu den
BDM .- Mädeln und Hitler - Jungen , zeigten
recht gute Leistungen , alle wollten zusammen
mit ihren Kameradinnen und Kameraden die
Fährt nach Straßburg unternehmen , um dort
ihre Einheit ehrenvoll zu vertreten . Der kämp¬
ferische Einsatz wurde dann auch belohnt durch
die schönen Erfolge . Sieger kann ja nur eine
Mannschaft sein , trotzdem dürfen alle für sich
in Anspruch nehmen , für ihre Gruppe oder ihr

Appell der Politischen Leiter in öberkirch
Aueführungen des Ortsgruppenleiters Pg . Siefke und des Bürgermeisters

Pg . Ar . Seiberlich
K . Oberkirch . Der kürzlich in der Aula ab -

gehaltene Dienstappell der Ortsgruppe Ober -
kirch der NSDAP , wurde mit einem Kampf -
lied , Führerwort lind tzer Gefallenenehrung
eingeleitet . Dann erteilte Ortsgruppenletter
Pg . Siefke dem Bürgermeister Pg . Dr .
Seiberlich das Wort , i>er zunächst über die
Unterbringung der Lustkriegbe -
tr offenen ausführlich Stellung nahm . Es
sei unsere vornehmste Pflicht , diesen Bolksge -
nossen jede erdenkliche Hilfe angedeihen zu las -
fen , um ihr Los nach Möglichkeit zu erleich -
lern . Andererseits muß aber auch von den
Ausgenommenen erwartet werden , daß . sie sich
den hier veränderten Lebensverhältnissen eini -
gemäßen anpassen . Jedes irgendwie versüg -
bare Ouartier muß freigehalten und jede Per -
son , die über drei Tage hier anwesend ist . muß
gemeldet werden . Erholungsuchende haben
nach Ablauf der bestimmten Frist die Onar -
tiere freizumachen , damit andere wieder Auf -
nahmemöglichkeiten finden . Es ist Vorsorge
getroffen , daß hier eine noch schärfere Kon -
trolle Platz greift , da es immer noch Unbelehr -
bare gibt , die für sich Sonderbestimmungen in
Anspruch nehmen .

Zur Obsterfassung übergehend , er -
klärte der Bürgermeister , daß jeder Obstbau -
treibende das Ablieferungssoll , das übrigens
in mäßigen Grenzen gehalten wurde , restlos
zn erfüllen hat . Wer gegen diese zwingenden
Bedingungen verstößt , wird zur Verantwor -
tung gezogen und bestraft . Hasselbe haben

Fähnlein , ihre Gefolgschaft das Beste gezeigt
zu haben .

Dt « Ergebnisse :
HJ . -Mannschastcn : 1 . Bann Smmendinaen 731 2789

Punkte . 2 . Bann Bühl 730 2544 Punkte 3 . Bann Offen ,
butfl 170 2495 Punkte , 4 . Bann Lahr ,169 2441,5
Punkte , 5 . Bann Wolsach 733 2351 Punkte . 6 Bann
Kehl 726 ausaescbieden . — DJ . -Mannschaslen ; 1 . Bann
Bühl 730 2440,5 Punkte , 2 . Bann Ossenbura 170 2179,5
Punkte , 3. Bann Emmendingen 731 2165,5 Punkte , 4 .
Bann Lahr 169 2052 Punkle , 5 . Bann Wolfach 733
1771 Punkte . 6 . Bann kehl 726 ausgeschieden . —
BDM . Mauuschasten : 1 Baun Lahr 169 2185 Punkte ,
2 . Bann Biihl 7 :10 2101 Punkte . 3 . Bann Offenvur «
170 2081 Punkte , 4 . Bann Emmenvillgen 731 1503
Punkte . Bann Wolfach und Bann Kehl nicht » ngetreten ,— JM . -Maiinschafle » : 1 . Bann Lahr 160 2219 Punkte ,
2. Bann Bühl 730 2177 Punkte , 3 . Bann Ofsenburg
>70 2174 Punkte , 4 . Bann Kehl 726 2067 Punkte 5 .
Bann Wolfacv 733 1896 Punkte , 6 . Bann Emmen -
dingen 731 1894 Punkte .

Lahr wurde Gruppensieger
FV . Ossenburg ^ -- Jgd . — FV . Lahr AsJgd . 0 : 8

Ofsenburg . Nach dem zweiten Spiel der
Zwischenrnndengruppe um die Vereinsmeister -
schaft des Gebietes Baden wurde der Meister
und damit die Elf ermittelt , die am End -
rundenturnier am 24./2S. IM in Freiburg
teilnimmt . Nach einem ruhigen , von Schieds -
richter Müller ( Lahr ) jederzeit -einwandfrei ge¬
leiteten Kampf gewann die Gästeelf aus Lahr
verdient mit 3 :0 Toren . Lahr war den Ein -
heimischen taktisch in jeder Beziehung liber -
legen . Nur durch einen unermüdlichen Einsatz
konnte die Offenburger Bannmeisterelf das
Spiel ebenbürtig gestalten und weitere Treffer
verhüten . Lahr war zwar etwas vom Glück
begünstigt , doch war sein Sieg in dieser Höhe
vollauf verdient . Offenburg mutz nun noch in
Pforzheim gegen den dortigen Bannmeister
Birkenfeld antreten , doch verliert dieses Spiel
insofern seinen Reiz , da hier nur der Tabellen -
zweite ermittelt wird . Ofsenbnrg trat am
Sonntag wie folgt an : Vogel ) Bastian , Hede -
rer ; Teigel , Hnber , Durban, ' Hoffmann , Rit -
ter , Klingert , Erb , Landenberger .

Als 5 Spielminuten vorüber waren , ging
Lahr schon in Führung . Ein Elfmeter wurde
den Besuchern wegen regelwidrigen Spiels
eines Offenbürger Abwehrspielers im Straf -
räum zugesprochen , der dann auch prompt ein -
geschossen wurde . Die Gäste drängten hierauf -
hin stark und konnten nach weiteren 4 Minuten
durch einen scharfen Nachschutz ihren zweiten
Treffer erzielen . Eigentlich sollten sich die
Offenburger im Anschluß an diesen Treffer
gefunden haben , doch es war keine Aenderung
in ihrer Spielweise zu erkennen . Lahr dagegen
setzte alles auf eine Karte und stellte schon
S Minuten später das Endergebnis her . Nun
endlich hatte siSj die einheimische überraschte
Elf etwaS erholt und konnte das Spiel auS -
geglichen gestalten ? ja Ofsenburg war sogar
gegen Schluß der ersten Spielhälfte stark ton -
angebend . Außer einem scharfen Psostenschutz
des Linksaußen erzielten die 170er nichts .
Nach Seitenwechsel war genau dasselbe Bild .
Ofsenburg war leicht im Vorteil , doch war die
Lahrer Hintermannschaft dem Offenburger
Sturm an Schnelligkeit und Technik derart
überlegen , daß derselbe nichts Zählbares er -
reichen konnte . Auf beiden Seiten wurden noch
gefährliche Situationen heraufbeschworen , doch
konnte an dem Stand von 3 :0 nichts mehr ge -
ändert werden . W . L.

Rheinwasserstände vom 5. Zuli
Konstanz 402 (—8 ) , Rheinfelben 260 (—1) ,

Breisach 220 (- 12 ) , Kehl 293 (- 12 ) , Straßburg
277 (—15 ) , Karlsrnhe - Marau 431 (—20) , Mann¬
heim 822 (—14 ) , Caub 207 (- 7 ) .

Kindernachmittag im weiblichen RAD.-Lager
Auhendienstjinder und Gäste erleben frohe Stunden der Freude und Ausspannung
Osfenbnrg . Grob und klein hatte sich am

Sonntagnachmittag im RAD . - Lager 188 der
weiblichen Jngend in Offenburg eingefunden .
Die Lagerführerin und die Maiden hatten ihre
Außendienstkinder zu einem fröhlichen Zusam -
mensein eingeladen . Aus 7 umliegenden Dör -
fern kamen die Kinder und auch die Außen -
dienstleute ins Lager , um hier einige srohe
Stunden der Unterhaltung und Ausspannung
in der lustigen Gemeinschaft der Maiden zu
verleben . Mit bunten Bändern und Blumen
hatten die Maiden überall geschmückt , es sah
wirklich lieb und nett aus . Die Lagerführerin
Pgn . Dosch , die nichts unterlassen hatte , um
dem Fest den Erfolg zu sichern , begrüßte in
herzlichen Worten ihre großen und kleinen
Gäste . Als Auftakt der fröhlichen Stunde gab
es Kassee und Kuchen . Originell waren die
Tischkärtchen . die Schiffchen . Körbchen . Loko -
motiven und viele andere Dinge darstellten .
Plötzlich fuhr sogar auf dem Kaffeetisch eine
Liliput - Lokomotive zum größten Staunen der
Kleinen auf . Nachdem Kaffee und Kuchen ein -
genommen waren , forderte die Lagerführerin
zum fröhlichen Spiel auf . Vier Gruppen wur -

den gebildet und für die Sieger der Wettspiele
gab es Preise , die von den Arbeitsmaide « in
exakter Arbeit angefertigt wurden . Glückliche
Augen konnte man überall sehen und am hüb -
schesten waren die Gesichter der Jüngsten un -
ter sechs Jähren anzuschauen , die mit Säbel
und Helm bewaffnet , ihren Parademarsch auf
dem Hof des Lagers stramm ausführten .

Nchdem die Preise verteilt waren — jeder
der . kleinen Gäste kam dabei gut weg — lud die
Lagerführerin zu einem Stegreifspiel ein . Voll
Spannung verfolgten die Kleinen und Klein -
sten die Vorgänge auf der Bühne . Nach been -
detem Spiel , das übrigens mit viel Witz und
Charme dargestellt worden war , stellten sich die
Gäste und Gastgeber im Kreise auf und mit
dem Lied „Kein schöner Land in dieser Zeit "
und einem auS allen Kehlen froh gesprochenen'
„Auf Wiedersehen !" schloß dieser nette und ge-
mütliche Nachmittag .

Die Anßendienstleute bedankten sich herzlich
bei der Lagerführerin . die mit ihren Maiden
aus dem Nichts einen solch schönen Nachmittag
geschaffen hatte . H. L,

die zu gewärtigen , die Sie Höchstpreise über -
schreiten .

Zur Wohnlenkungsverordnung
wurde ausgeführt , daß jede freiwerdende Woh -
ung innerhalb 7 Tagen mittels eines vorge -
schrieben ? » Borbrucks gemeldet werden muß .
Die Vermietung erfolgt nach den erlassenen
Bestimmungen . Auswärtige haben ohne be-
sondere Zuzugsgenehmigung keine Wohnung
zu beziehen . Er warnte jeden Vermieter und
Mieter , sich vor Unbesonnenheiten zu schützen.

Nach diesen Bekanntmachungen nahm der
O rtsgruppenleiter zu den verschiedenen Ta -
ges fragen eingehend Stellung . Er dankte
zunächst allen Mitarbeitern und - arbeiterinnen ,
die sich bei der letzten Spinnstoff - und Schuh -
fammlung so mustergültig eingesetzt und dazu
beigetragen haben , daß ein so günstiges Sam -
melergebnis erzielt wurde . Die hiesige Bevöl -
kerung habe ihre Gebefreudigkeit erneut unter
Beweis gestellt . Es müsse besonders hervorge -
hoben werben , daß so viele brauchbare Beklei -
dungsstücke zur Ablieferung gelangt sind . Der
Ernteeinsatz ist gut eingesetzt , und der Land -
bevölkerung wird hierdurch eine fühlbare Er -
leichterung zuteil . Das schließt aber nicht aus ,
daß darüber hinaus jede irgendwie verfügbare
Arbeitskraft erfaßt und dem Ortöbauernsüh -
rer zur Verfügung gestellt wirb .

Zum Schluß erfolgte die Ehrung der Jun -
gen und Mädel , die bei den Reichssportwett -
kämpfen einen Sieg davongetragen haben durch
Ueberreichung eines Erinnerungsstückes .

Lannmeislerschasten im Schwimmen
Die Zugend der Banne 72K . 738 und 740 zeichnet sich in Kehl aus — Gute Leistungen

wurden erzielt
E . Kehl . Am Sonntag wurden im Städtischen

Schwimmbad in Kehl die Bannmeisterschaften
im Schwimmen der Banne 726/738/740 aus -
getragen . Nach dem gemeinsamen Lied : „Auf
hebt unsere Fahnen "

, der Flaggenhissung und
Verpflichtung der Wettkampfteilnehmer eröff -
nete der Wettkampfleiter kurz nach g Uhr die
Wettkämpfe des Vormittags , die in der Haupt -
fache Vorläufe waren und damit die Entschei -
dungswettkämpse des Nachmittags einleiteten
die in Anwesenheit des Obergebietsführers
Pg . Friedhelm Kemper , des Oberbannfüh -
rers Pg . Walz und des Vertreters des Kreis -
le ! ters ° Pg . P i n k zum Austrag kamen . Nach -
dem schon der Vormittag recht beachtliche Er -
gebnisse und gute Zeiten gezeigt hatte und eine
wahre Sportbegeisterung der Jugend unver -
kennbar festzustellen war , traten dann die Wett -
kämpser kurz nach 14 Uhr zu den Entschei -
dungskämpsen an . Oberbaunsührer Pg . Walz
eröffnete diese mit dem Hinweis , daß die Ka -
meraden , die nun in die Entscheidungskämpse
eintreten , sich als eine Auswahl der Besten er -
wiesen hättet ! und datz sie , gleich wie heute
im Sport , überall und jederzeit Vorbilder sei¬
müßten , denn Disziplin und Leistung seien die
Forderungen , die an bie Jugend des Führers
gestellt werden müßten . Unter lebhafter , oft in
wilde Begeisterungsstürme ausbrechender An -
teilnähme der versammelten Jugend nähme »
die verschiedenen Entscheidungswettkämpse
ihren Verlauf . Auch Rettungsschwimmen . Wie -
derbelebungsversuche . Schwimmen in Kleidern

Ukrainer besuchen Auenhelm
Ukrainische Bauern , Lehrer und Studenten auf einer Deutschlandfahrt

G. Auenheim . Ukrainische Bauern , Lehrer
und Studenten , auf einer Deutschlandfahrt be -
griffen , besuchten kürzlich unter Führung von
Regierungsrat H e i tz e ans Berlin unser
reizendes Dorf . Ortsgruppenleiter Heidt
und Landwirt Michael Baas empfingen die
Gäste am Lokalbahnhof mit herzlichen Will -
kommengrüßcn . Die meisten von ihnen waren
der deutschen Sprache noch nicht mächtig , so daß
Regierungsrat Heitze das Amt des Dolmet -
schers versehen mußte . Der erste Gang galt
dem NSV - Kindergarten , wo den Ukrainern
der gewaltige Gegensatz zwischen deutscher und
sowjetrussischer Jugendbetreuung vor Augen
geführt wurde . Im nationalsozialistischen
Volksstaat sind es hrigenische einwandfreie
Stätten , erfüllt mit fröhlichem Kinderlachen :
im „ Sowjetparadies " dagegen herrscht Ver -
wahrlosnng , sittliche und moralische Verkom -
menheit und schmutziges Elend . Dann wurde
die Volksschule aufgesucht . Die zahlreichen
Fragen der Gäste über das deutsche Bildungs -
wesen , insbesondere über Zweck und Aufgab «
der Volksschule , wurden von Oberlehrer
Graulich eingehend beantwortet . Im Ge -
fangenenlager macht die Unterbringung und

Behandlung der russischen Gefangenen einen
tiefen Eindruck . Beim Gang durch das Dorf
fielen den Ukrainern die Neubauten auf , die
nach der Beschießung - im Juni 1940 erstellt
worden sind . Damals hatte Aitcnheim durch
französisches Artilleriefeuer die schwersten Zer -
störungen vom ganzen Hanauerland erlitten .
Nun wurden die Stallungen der Landwirte
Karl Stiefel , Michael Baas , Jakob Heidt , des
Bürgermeisters Heidt , sowie - der Farrenstall
besichtigt . Ein Gang burch die wogenden Ge -
treideselder führte zur Viehweide der Zuchtge¬
nossenschaft , um deren Erstellung und vorbild -
liche Einrichtung Landwirt Michael Baas sich
große Verdienste erworben hat . . Hierdurch
wurde den Gästen aus dem Osten gezeigt , was
deutsche Landwirte in der Pferde -, Rinder -
und Schweinezucht zu leisten vermögen . Nach
einem Mahle im Gasthaus zum „Hechten " ver -
abschiedet ? ber Ortsgruppenleiter die Gäste
Ein ukrainischer Landwirt dankte im Namen
seiner Kameraden in herzlichen Worten und
versprach , Auenheim in guter Erinnerung zu
behalten und sich für die deutsch - ukrainische
Zusammenarbeit in seiner Heimat einzusetzen .

Blltf über Kehl
( Jugendgr Uppen arbeiten Holz -

schuhe .) Am Sonntag waren die Ortsgrup -
Penmitarbeiterinnen für Werkarbeit der Ju -
gendgruppen in der Mütterfchule zu einer
Schulungstagung zusammengekommen . Kreis -
srauenschastsleiterin und Kreisjugendgruppen -
führerin Pgn . Käthe Emmler eröffnete die
Tagung , worauf die Gaumitarbeiterin für
Werkarbeit , Pgn . Inge B u f f e - Straßburg , mit
der praktischen Schulung begann . Durch Ber -
wenbung von Holzsohlen soll das Schuhzeug
während der Sommermonate möglichst geschont
werden . Die von den Jugendgruppen gearbei «-
teten Schkhe stehen in Form und Veguemlich -
keit den käuflichen Straßenschuhen in keiner
Weise nach . Außer der Holzsohle , die der Elasti -
zität wegen geteilt ist , kommen als weiteres
Material für die Anfertigung Leder - und
Stoffreste wie alte Gürtel , Taschen , alle Arten
von Gurten , Borden usw . , die in keinem HauS -
halt fehlen , zur Verwendung . Die OrtSgrup -
pen erhielten burch Vermittlung ber Kreis -
srauenfchaftsleitung eine genügende Anzahl
Holzsohlen zugeteilt , so daß unter Anleitung
der Werkmitarbeiterinnen mit der Herstellung
der Schuhe sofort begonnen werden kann .

Dieser Schulungskurs hat wieder gezeigt ,
daß die Arbeit ber Jugendgruppen im vierten
Kriegsjahr auf das Praktische und damit Not -
wendige abgestellt ist.

( Film .) Das Union - Theater zeigt ab heute
Dienstag den Tobissilm : „Der Hampelmann "
mit Hilde Krahl , Fritz van Dongen und Wölk
Albach - Retty in ben Hauptrollen . Er erzählt
die Geschichte eines 18jährigen Mädels und sei-
ner ersten großen Liebe . Es fehlt nicht an
Komplikationen und Gefährnissen , weil zwei
Männer ein und dieselbe Frau lieben und zu
allem Unglück sich beruflich als Chef und An -
gestellter gegenüberstehen . Am Anfang dieser
Liebe steht ein kleiner Hampelmann , der durch
alle Phasen hindurch das Glückssymbol der sich
liebenden Menschen bleibt . Als Beiprogramm
erscheint die neueste Wochenschau .

«reis vffendm«
H . Gengenbach , ( Geburtstage .) Am Tonn -

tag , dem 4. Juli feierte Karolina Braun , geb .
Müller ihren 81 . Geburtstag und Hans Bih -
ler , Klosterstraße 9, seinen 60. Geburtstag .

0 . Bermersbach . ( Gefallen .) Im Kampfe
für Großdeutschlands Freiheit starb Obergesrei -
ter Joses W a n g l e r , Sohn des Erbhofbauern
Josef Wangler , im Alter von 30 Jahren den
Heldentod .

( Wir ehren das Alter .) Heute Diens -
tag kann Landwirt Georg B i s ch l e r in Ber -
mersbach - Tal in voller Rüstigkeit seinen 75.
Geburtstag feiern . Der Jubilar ist mit The -
rese Räpple verheiratet . Der Ehe entsprossen
10 Kinder . Bischler übte früher das Handwerk
eines Barometermachers ans und war als fol -
cher weit und breit bekannt .

L. Bohlsbach . iS p r e ch a b e nd .) Am Sams -
tagabend hatte die Ortsgruppe die Amtsleiter ,
Führer und Führerinnen der Gliederungen zu
einem Sprechabend in den Fortbildungsschul -
faal eingeladen . OrganisationSleiter Pg . K e r n
sprach die BegrüßuugSworte und gab den
Zweck dieser Zusammenkünfte bekannt . Der
Vertreter beS Ortsgruppenleiters Pg . Dre «
her vevlas ein Rundschreiben des Kreisleiters
und sprach aufklärende Worte über alle die
Gegenwart berührenden Fragen .

Srels Sehl
Mit dem Deutschen Kreuz in Gold

ausgezeichnet
R . Legelshnrst . Oberleutnant Edwin D u t e l ,

Sohn des verstorbenen Bäckermeisters Jakob
Dutel in Legelshurst und seiner in Kehl ver -
heirateten Ehefrau Christine Rödel , verwit -
wete Dutel , wurde mit dem Deutschen Kreuz
in Gold ausgezeichnet . Er hat sich besondere
Verdienste um die Truppenführung erworben .

Scb . Altenheim . (K r e t s f r a u e n t u' r n e n .)
Am verflossenen Sonntag fand hier auf dem
hiesigen Sportplatz unter der Leitung der
Kreisfrauenturnwartinnen Schubert und
Ruck ein Mädchen - und Frauenturnertreffen
des Turnkreises 7 statt . Nach der Flaggen -
hissung und einem gemeinsam gesungenen Tur -
nerlied begrüßte der Kreissport -führer Ott
stadt , Offenburg , die zahlreich erschienenen
Turnerinnen und Zuschauer , sowie die Ver -
treter der einzelnen Turnvereine und der G
meinde . Hierauf wurde von den Turnerinnen
Freiübungen , Volkstänze und Reigen vorge -
führt . Ferner fanden am Barren Gemein -
fchaftSübungen statt . Weiter zeigten die Tur -
nerinnen von Altenheim durch exakt ausge -
führte Stabübungen und weitere Reigen ihr
Können . Desgleichen brachten dieselben einige
schöne Volkslieder zu Gehör . Alle Darbietun -
gen wurden von den zahlreich erschienenen Zu -
schauern mit lebhaftem Beifall aufgenommen .
Nach Einholung der Flagge und Schlußan -
spräche des Kreissportsührers , sowie dem Grutz
an den Führer fand das harmonisch verlaufene
Kreis - Frauen - Turnertreffen seinen Abschluß .

F . Urlossen . (Heldentod . ) Die Familie
Otto Wörner , Bahnarbeiter , Kirchstrahe 17. er -
hielt die Nachricht , datz ihr 21 ^ jähriger Sohn ,
Grenadier Fridolin Wörner , im Osten nach
einer schweren Verwundung den Heldentod für
Grotzdeutschland gestorben ist .

(Von ber Schule . ) Für das neue Schul -
jähr , das im Herbst beginnt , wurden hier 63
Kinder angemeldet und zwar 39 Knaben und
24 Mädchen . Für die Oberschule sür Knaben
in Offenburg haben sich von hier 4 Knaben an -
gemeldet .

( Kameradschaftsabend . ) Einen recht
gemütlichen Kameradschaftsabend veranstaltete
der htesige RAD . im „Posthorn " . Nach Eröff -
nung durch Oberstfeldmeister D a l h e i m e r
zeigte die schneidige Musikkapelle ihr Können .
Neben gemeinsam gesungenen Liedern brachten
die Arbeitsmänner ben Humor richtig zur Gel -
tung . Besonders hervorzuheben ist das „Kälber -
brüten " von Hans Sachs , sowie die beiden
Humoresken „Häberle und Psloiderer "

, die viel
Heiterkeit erregten und mit stürmischem Beifall
quittiert wurden . Auch die hiesige Jugend -
gruppe verschönte die gutgelungene Beranstal -
tung durch schöne Gesangsvorträge .

kreis Lahr
B. Friesenheim . ( A l t e r s j u b i l a r .) Dieser

Tage konnte unser Mitbürger Paul Schöpf
in der Jriedenstratze , seinen 86. Geburtstag
siern . Der Jubilar ist noch sehr rüstig und Hilst
bei den landwirtschaftlichen Arbeiten seinen
Nachbarn gerne aus . .

( Von der Heuernte .) Durch Mithilfe
aller verfügbaren Kräfte konnte das Heu bis
Ende ber letzten Woche gut heimgeführt wer -
den . Nun sind die Bauern mit dem Dreschen
deS Lewats beschäftigt ,

und Entkleiden im Wasser wurden vorgeführt .
Den Abschluß bildete ein Wasserballspiel zwi -
schen je einer Mannschaft des Bannes 788
Straßburg und 726 Kehl , das die Straßburger
mit 4 : 0 für sich buchen konnten .

Dann traten die Sieger im offenen Viereck
zur Siegerehrung an . Sie erhielten eine Ur -
künde und Buchtenden für ihren tapfere #
Einsatz . Nach dem gemeinsam gesungenen Lieb :
„ Ein junges Volk steht auf "

, überbrachte der
Vertreter des KreiSleiters Pg . Pink die Grüße
des Kreisleiters Schall - Ttraßburg an die Ju -
gend und gab seiner Fr « ude über die glänzen -
den Leistungen , die die Jungen und Mädel
heute gezeigt haben , Ausdruck . Er sei über -
zeugt , so fuhr er fort , datz sich die Jugend in
der Heimat jederzeit als tüchtig und einsatz -
bereit erweisen werde gleich unseren Soldaten
vn der Front , unter denen sich eine grotze An -
zahl ihrer Führer und Angehörigen befände .
Der heute errungene Sieg möge weiterhin An -
sporn zur Leistungssteigerung sein .

Die Ergebnisse :
100 Meter Miiikcn HJ . : 1 . und Bannmeister Renatus

Haennel 1/755 1 :56,2 . — 50 SJielcr Brust TJ . : 1 . und
Bannsieger firifc Brandenburg ' 726 0 :45,8 . — Bann"38 : 1 . und Bannsieaer Sans Brand 2/73? 0 :58 .2 . —
200 Meter Kraul HJ . : 1 . lind Bonnmeister Gilbert
Helmer 1 '738 3 :07,9 . — 3 mal 100 Meter Bruslstasscl

Bann 736 : 1 . und Banninetster ffl >eaer -KI , 726
5 :05,2 Min . — 100 Meter Brust HI , Bannnieister :
Rodert Springer 1/738 1 :23,6 Min . — 100 Meter Brust
HJ . Bannmeister : Selm » ! Arm 1/726 1 :29,7 Min , —
50 Meter Kraul DJ , Vannsieaer : spritz Brandenburg
1 '726 0 :37,2 Min . — 10 (1 Meter Kraul HJ . Bannmei -
ktcr : Ke? rg Brand M 726 1 :18 .2 Win , — 100 Meter
Brusi DJ . Vannsieaer : Hans MonsGe 738 1 :-I5,0 Min .
— 100 Meter Brust DJ . Brninflefla : Narl 9 and mann
1/786 1 :59.2 Min . — 100 vieler Brust BDM . Bann
726 : 1 . und Banmn « s»erin Irmaard Walter 6 726
1 :51,0 ; Bann 738 : 1 . und Banmneislerin : Luzi Schösse !
73« 1 :34 .0 . — 50 Meter Brust IM . Bann 726 : 1 . und
Bannmeisterin : Maria treulich 2/726 0 : 52 .5 : Bann 738 :
1. und Bannmeisterin : 5sol»anna M « ? 738 0 :52,3 . —
200 Meter Brust BDM . Bann 726 : 1. und Bannmei -
sterin : Jrmaarid Wolter 6 '72«; 1:03,5 ; Bann 738 : 1 . und
Sftaiiun eiste ritt Luzia äeboefsef 738 3 :20,8 . — ino Meter
Brukt IM . Bann 378 : 1 . und Bannmeisterin : Andrea
Brandt 6/238 1 :55,2 . — 4 mal 100 Meter Brust BDM . 1
Bann 738 7 :13,7 . — 4 mal 50 Meter Brust IM . 1.

'
Bann 738 3 :50. , . — 2.00 Meter Brust >5J . Bann 738 .
Bannmeister : Moritz (fncicl 1/738 3 :12,0 ; Bann 726 :
1. S :« ger Heiuwch Kuhn 1/726 4 :03,2 ,

Vlick über Lahr
Kriegsmeisterschaften 1343 im Ringen
Lahr . Ein ganz besonderes Ereignis für die

Stadt Lahr werden die am kommenden
Wochenende , 10. und £ 1 . Juli , in der Stadt -
halle Lahr zum Austrag kommenden Dentscken
Kriegsmeisterschaften im Ringen sein . Die
badische Gaufportsührung , der Sportkreis Lahr
und die Lahrer Stadtverwaltung werden alles
daran setzen , um die Tage der Meisterschaft
trotz des Krieges zu einem stolzen Erlebnis
in der alten oberbadischen Athletenhochburg zu
gestalten , das Zeugnis ablegt von der Kraft
und Stärke des deutschen Sportes . Ueber bas
umfangreiche Festprogramm werben wir noch
berichten .

( Vorfrag .) Es wird nochmals auf den
heilte , Dienstag , 20. 15 Uhr , in der Aula der
Luisenschulc stattfindenden Lichtbildervortrag
der Bildstelle der KreiSpropagandaleitung
Lahr hingewiesen . Pg . H i l d e n b r a n d
spricht an Hand von Lichtbildern über den
A t l a n t i k w a ll . Der Abend , der sehr in -
teressant zu werden verspricht , gilt als Pflicht -
abend fiir Partei - und Gliederungsangehörige .

( Heldentod .) In einem Feldlazarett des
Ostens erlag seinen schweren Verwundungen
Gefreiter Hans G l ö t t n e r , wohnhaft Lamm -
ftratze 25. Gefreiter Glöttner , der erst vor
wenigen Wochen aus Urlaub weilte , stand seit
Beginn deS Krieges ununterbrochen bei der
Wehrmacht und hinterlätzt Frau und ein Kind .

(Verdienter Erzieher starb . ) Nach
längerer Krankheit verstarb Berufsschullehrer
August Steierl , langjähriger .̂ Erzieher an
ber Paul - Billet - Schule in Lahr . Seit dem
Jahre 1908 war der Verstorbene als Erzieher
tätig und unterrichtete hauptsächlich die Lehr -
linge des Nahrungsmittelgewerbes und der
Kartonagen -Jndustrie . Durch großen Eifer ' und
pädagogisches Geschick verstand es Steiert , sei -
nen Schülern die notwendigen Verufskennt -
nisse zu vermitteln . Eine große Anzahl ehe -
maliger Schüler verdankt ihm so ihren ge -
schästlichen Erfolg . In seiner Heimat St . Ge -
orgen bei Freiburg Hat Steiert , der durch eine
schwere Verwundung des letzten Weltkrieges
stark behindert war . seine letzte Ruhestatt ge -
sunden .

( Neuer Film .) Ab heute , Dienstag , bis
einschließlich Donnerstag läuft in den hiesigen
Palast - Lichtfpielen der Terra - Film „ Weißer
Flieder " mit Hannelore Schroth , Mady
Röhl , HanS Holt und Paul Henkels in den
Hauptrollen .

( Wir ehren das Alter .) Am vergange -
nen Sonntag konnte Herr Georg Friedrich
Hö rn er , wohnhaft in Lahr , Bergstraße IIS ,
in geistiger und körperlicher Frische sein 70 , Le -
bensjahr vollenden . Hörner ist im Jahre 1940
aus Fahrnau i . W . nach Lahr zugezogen . Sein
Jubelfest konnte er mit seiner Ehefrau Selinde
geb . Hausmann begehen , mit der er im Jahre
1901 in Jaffa in Palästina den Bund der Ehe
schloß . Zu den Jubilaren unserer Stadt zählt
auch Frau Gottliebin Nestle , geb . Groß -
mann , wohnhaft in Lahr , Thiergartenstraße .
Sie hat am ö . Juli 1373 in Haiterbach da ? Licht
der Welt erblickt . Frau Nestle ist bie Witwe
des im Jähre 1930 verstorbenen Metzger -
meisters Ernst Nestle , mit dem sie im Jahre
1397 in Schramberg die Ehe einging . Die Ju -
bilarin schenkte ihrem Manne fünf Kinder ,
von denen ein Sohn im Weltkrieg den Helden -
tod starb . ( r .)

# rn schwarzen Srctt
NSDAP. Kreisleitung Offenburg

An, sämtliche SchMerinne » der Ossenburacr Schulen .
Heute Dien - laq , den 6 . Juli 1943, treten alle Zcbü -
lerinnen der Ossenvnrger Lcvulen (Oberschule fiir Mäd¬
chen, Mädcben -Polksschule . Gnmnasium , Tchillerschule )
nm 14,30 Udr in Uniform aus dem Olto -Wacker- Tchul -
bos an . Körbe und Tücke sür die Heilpslanzensammlung
sind mitzubringen .

DRK . -Bcrcitschast (lt>) vssenburi , 1 . Morien Mitt¬
woch, d«n 7 . Juli 1S43, um 20 .1o Übt . Pslichldiensl -
abend im Bllr <iersaal . Daran nehmen auch die Anwär -
terinnen teil . Erscheinen in tadelloser Dienstkleidung .

NSDAP. Kreisleitung Lahr
HJ . Bann 169 Lahr . Erstmalige Äbnabnt « des Lei-

stungZabzeichens des BDM . findet beute Tienstaa 6 .
Juli , 20 Uhr . aus der Dammenmühle statt . Diejenige «,
die darauf noch üben mlissen , treten am Mittwoch ,7 . Jutt . ebenfalls um 20 Uhr auf der DammenmUhle
an.
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Der Garten im Juli
Der Monat Juli bringt im Garten weniger

Arbeit als die zurückliegenden Monate . Trotz -
öem wird der eifrige Gartenfreund stets etwas
zu tun haben .

Bei trockener Witterung muß reichlich bewäs -
sert werden. Man gießt abends reichlich mit
abgestandenem Wasser , während der heißen
Tageszeit ist dies nur schädlich . Um die Wasser -
Verdunstung zu verhindern , muß fleißig ge¬
hackt werden. Tem Boden wird dadurch Luft
zugeführt und das Wachstum sehr gefördert.
Bis Mitte Juli gibt matt auch noch Tunggüffe
oder^Kopfdüngung.

Im übrigen ist jetzt die Ernte im Ge -
müsegarten in vollem Gange . Abgeerntete
Gemüsebeete müssen sofort wieder neu bestellt
werden . Es darf in dieser Zeit unter keinen
Umständen leere Beete geben. Auf ihnen kön¬
nen Kohlrabi , Grün - und Rosenkohl. Salat und
Endivien gepslanzt und s^rüherbsen. letzte
Buschbohnen, Rettiche und Radieschen gesät
werden . Sie liefern noch sehr gute Ernten ,
^ rühblumenkohl kann anfangs des Monats
ebenfalls noch gepflanzt )verden.

Nach dem Spargelstechen werden die Beete
in Ordnung gebracht und mit Handelsvoll -
dünger , 80 Gramm pro Quadratmeter , ge -
düngt . Spätkartoffeln werden gehäuselt. Ge-
würz - und Arzneikräuter werden geschnitten ,
gebündelt und an schattiger und lustiger Stelle
zum Trocknen ausgehängt.

Das Hauptaugenmerk gilt zur . Zeit der
Schädlingsbekämpfung . Gegen Erd-
flöhe , hilft das Streuen von Ruß oder Holz-
asche, das Zwifchenpflanzen von Salat oder
ein Erdflohpulver . Die lästigen Schnecken fam -

melt man abends nach dem Gießen oder man
legt Brettstücke aus . unter welchen sich die
Schnecken tagsüber verbergen und dann ge-
sammelt werden können. Die Wurzelstrünke
aller Kohlgewächfc werden vernichtet, weil sie
die Larven des Kohlgallenrüßlers , der Kohl-
fliege und die Erreger der acs^ rchteten Kropf-
krankheil beherbergen können . Kohlstrünkedarf
man niemals untergraben oder aus den Kom -
vosthaufen bringen , sie müssen verbrannt wer-
den . Neu erscheinen die Kohlweißlinge . Sie
legen aus der Unterseite der Kohlblätter gelbe
Eierhäuschen ab . aus welchen die Kohlweib -
lingsraupen hervorgehen. Die Eierhäufchen
werden zerdrückt oder die Raupen abgelesen.

Achtel besonders auf den gefährlichen Kar-
toffelkäfer. Bei seinem Auftreten sofort die
nächste Polizeistation oder das Pflanzenschutz-
amt verständigen !

Im - O b st g a r t e n gibt es jetzt alle Hände
voll zu tun. Die Erdbeerernte ist bis Mitte
Juli allgemein beendet . Nach der Ernte werden
die Pflanzen abgerankt, wobei die gewonnenen
Jungpflanzen zur Anlage neuer Erdbeerbeete
Verwendung finden. Die Beete werden ge -
jätet, gehackt und gedüngt. Man verwendet
einen Volldünger , z . B . Nitrophoska , Amfupka
oder Gartendünger 5—8—8 oder ähnliches. Be¬
sonders dankbar sind die Erdbeeren für ein
Belegen der Beete mit verrottetem Stallmist
oder Kompost .

Bei Formobstbäumen wirb , soweit noch nicht
geschehen , der Grünschnitt nun schleunigst durch-
geführt. Die Zweige der Spindelbuschbäume
werden zur Herbeiführung eines guten Frucht -
ansatzes durch Binden in sast waagerechte Lage
gebracht . Stark mit Frucht beladen« Aeste müs -
sen rechtzeitig gestützt und ausgedünnt werden.

Jeder Bruchschaden muß vermieden werden .
Frisch gepslanzte Bäume bei größerer Trocken-
heit wässern.

Beerenobst , Johannisbeeren und Stachel -
beeren müssen nach der Ernte tüchtig gedüngt
werden . Hierzu verwendet man wie bei den
Erdbeeren einen Volldünger , wobei eS sich
empfiehlt , die Kaligabe zu verstärken .

Die Schädlingsbekämpfung im Obstbau muß
mit großem Eifer durchgeführt werden . Gegen
Blattläuse Hilst ein Spritzen oder Tauchen mit
Nikotinseifenbrühe oder Purethrum DcrriS -
Präparaten oder bei ganz starkem Befall daS
Abschneide» und Verbrennen der befallenen
Triebe . Blutläuse an Apfelbäumen vernick,tet
man durch Uebcrstreichen mit Limitol . Uftin
oder dergleichen .

Achtet besonders aus die Fruchtfäule lMoni -
lia > und aus die Apfelmade . Befallenes Obst
sofort verwerten , es darf weder an Bäumen
hängen noch am Boden liegen bleiben .

Was bringt der Rundfunk I
Retchsvroaramm !

12 .35 — 12 .45 Der Bcrllvi iur Lao «
15 .30 — 1G.00 Zoll sie u-mustk : Boccherinl . Beethoven ,

Schumann
IS .00 — 17 .00 CfcrcttcumelOtiten
17 .15 — 18 .00 PolkSMmlicheS ftoit « «
18 .00— 1S.3Ö Der Berliner Mo ;ar >chor

, 18 .90 - 19 .Q0 Ter Zcillvicacl
19 .15— 19 .30 grontbericht «
20 . 15 — 21 .00 Brahnis - Zerenade . Kammermusik von

Schümann
21 .00 — 22 .0V Auslese lchöner Zchallplatten <Opern >

musik )
Truischlandsendcr ^

17 .15 — 18 .30 CrdtcftctfoiHCtt ftrietrttfi Reidisger ,
Robert Ernst . Armin Kaufmann Wil >
Helm Kienzl

20 .15 — 21 .00 . .Vertraute ffieikn *
21 .00 — 22 .00 Clitt unterhaltsame „ Stund « für dich '

!lm den Tschammer -Pokal
FC . Rheinfcldcn

von Rastatter FC . lt : l geschlagen!
Durch einen hohen ll : l - Ersolg über den

FC . Rheinfelden bewies der FC . Rastatt er-
neut seine derzeitige prachtvolle Form . Durch
den Sieg haben sich die Rastatter die Teil -
nähme im badischen Endspiel um den 'Tscham -
mer - Pokal gesichert . Als Gegner fleht ihnen
der VsR . Mannheim gegenüber . Die Gast -
geber zeigten eine geschlossene Mannschafts-
leistung . in der vor allem die Verteidigung
die gegnerische Fünferreihe kaum zum Zug
kommen ließ . Besonderen Anteil an dem gro -
ßen Erfolg hat die Läuferreihe. In der 10 . Mi -
nute wurde der Führungstreffer erzielt und
in der ersten Spielhälste schössen die Rastatter
Stürmer in regelmäßigen Abständen sieben
Tore . Nach der Pause kam Rheinsclden etwas
mehr auf, jedoch scheiterten alle Angriffe an
der Rastatter Hintermannschaft. Nach dem
neunten Erfolg der Platzherren kamen die
Rheinseldener durch einen Handelfmeter zum
Tor . In den letzten zehn Minuten schraubte
Rastatt das Ergebnis aus 11 : 1 .

Das Programm
für die Deutschen Ringermeisterschaften
Lahr rüstet für den Besuch der Athleten

Die seitens der Lohrer Stadtverwaltung in
engster Zusammenarbeit mit der Gauführung
Baden und dem SPvrtkreiS Lahr des NSRL .
getroffenen Vorbereitungen haben nunmehr
zur Festlegung des endgültigen Programms
für die Deutschen Kriegsmeifterfchasten 1943 in
der Bantam - , Leicht - und Mittelgewichtsklasse

sklassischer Stil ) geführt . Am Freitag , den
9 . Juli d . I ., nachmittags un 'd abends , sowie
am Sonnlagvormittag erwartet die alte ober -
bgldi^che Athletenstadt Lahr die Anreise samt «
licher Teilnehmer . Am Samstag , den 10. Juli ,
vormittags 10 Uhr, wird die Veranstaltung mit
einem kurzen Rundgang durch die Stadt mit
der Besichtigung des sehrnswerten StadtparkS
und öeS Heimatmuseums eingeleitet .

Ter Empfang der Gäste durch den Ober-
bürgermeister der Stadt Lahr , Dr . Winter ,
erfolgt am Samstagmittag 12 Uhr in der Säu -
leuhalle deS neuen Rathauses . Das Abwiegen
sämtlicher Aktiven ist aus nachmitwgs 15— 16
Uhr festgesetzt . Um 17.30 Uhr beginnen in der
Stadtballe aus der Stadtparkwiese sKaiser -
straße ) die Wettkämpse aller drei GewichtS -
klaffen , die sich bis 8 Uhr hinziehen werden.

Den ersten Wettkampstag beschließt um 21
Uhr ein Kameradschaftsabend im Hotel Sonne
Post unter Mitwirkung von Künstlern des
Stadttheäters Freiburg .

Am Sonntagvormittag 8 Uhr wird mit dem
Nachwiegen der Aktiven begonnene hierauf
Fortsetzung 'der Kämpfe um 9 Uhr bis
11 .30 Uhr. Nachmittags 15 Uhr Beginn der Ent¬
scheidungen . Um 17 Uhr werden die Lahrer
Menterschaftstage 1943 mit der Siegerehrung
beschlossen. DaS Ouartierbüro befindet sich im
Hotel Lahrer Hos . Der Veranstalter hat in an -,
erkenncnswerter Weise dafür Sorge getragen,
daß »en Athleten in den Tagen vom 9 . bis
11 . Juli in der weithin bekannten Sportitadt
deS Schwarzwal -des nicht nur vielversprechende
Kämpfe bevorstehen, sondern den aktiven Teil -
nehmern können auch einige Stunden der Ent¬
spannung und Erholung in Aussicht gestellt
werden.

Familien - Anzeigen
Geburten

Ihre Vermählung geben bekannt : Hein
rieh Heyen , Aurich (0stfriesland \ z .Z
Wehrmacht , Elfriede Heyen geb . Witz ,
Achern (Bad .) . Juli 1943.

Y Ulrike , Dorothea . 5. Juli 1943. Hans -
Heiner , Ursula u . Frieder haben eiij
Schwesterchen bekommen . In dankbarer
Freude : Frau Dorli Wielandt geb . Arzt ,
Karlsruhe , Kriegsstr . 71, z. Z . Privat¬
klinik Dr . Wilser . und Konservator Dr .
Friedrich Wielandt , z . Z . Res .-Laz . Khe .

Wir geben unsere Vermählung bekannt
Werner Sandrock , z . Zt . b . d . Wehr
macht , Khe ., Mathystr . 34, Hildegard
Sandrock geb . Molitor , Khe ., Schützen
str . 49. 6 . Juli 1943. ■

tY Horst u . Heinz haben eine Waltraud
bekommen . Mina Serowj geb . Deger ,
Khe . , Luisenstr . 39 , u . August Serowj ,
z . Z . im Felde .

iY Astrid Beate . 20 . 5. 43. Wir freuen
uns über die Geburt unseres erstes Kin¬
des , eines gesunden Mädchens . Mar¬
garete Gertler geb . Brehm , z . Z . Lan -
desSrauenklinik , Privatabt . Prof . Dr .
Linzenm -eier , Postrat Dipl .-Ing . Max
Gertler, - z . Z . bei der Wehrmacht .

^ ermählungen
Ihre Vermählung geben bekannt : Her
mann Lutz , Obgefr ., z . Zt . im Felde ,
Hedwig Lutz geb . Weingartner , Khe .,
Weinbrennerstr . 38. 6 . Juli 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Paul
Wenzel , Rosemarie Wenzel geb . Wohl -
farth , Karlsruhe , Stuttgarter Str . 11.
Trauung : 12.30 Uhr , Liebfrauenkirche

Ihre Vermählung geben bekannt : Erich
Boehme , Reg .-Rat , z . Zt . im Osten ,
Hildegard Boehme geb . Sattler . Karls¬

ruhe , Vorholzstr . 26 , 6. Juli 1943 .
Ihre Vermählung zeigen an : Willy See -
burger , z . Zt . im Osten , Margarete See

k burger geb . Fäßler . Maxau/Rh . , Haus 7.* Trauung : 6.7.43, Christuskirche , 12.15 U .
Als Vermählte grüßen : Albert Schorpp ,

Herrn ? Schorpp geb . Wallenmayer .
Karlsruhe , Gottesauer Str . 23 , „ Zur
Granate " . Trauung : 12 Uhr , Luther -
kirche , Karlsruhe .

Wir haben geheiratet . Karl Andy Hptm
u. Battr .-Chef , Friesenheim/Baden , im
Osten , Grete Andy geb . Broda , Hückel¬
hoven/Rheinprovinz , Bürgerplatz 10.
b. Juli 1943.

Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Uffz .
Helmut Berger , Flugzeugführer .in einem
Kampfgeschwader , z . Z . im Osten ,
Margarete Berger geb . Langenbach .
Oberachern (Bd .) , Kenzingen i. Breisg . ,
den 3. Juli 1943.

Danksagungen
Für die anl . uns . Vermählung erwies

Glückwünsche , Geschenke u . Aufmerk
samkeiten danken wir herzl . Helmut
Herter u . Frau Elfriede geb . Schieß
Bruchsal -Essen .

Statt Karten ! Für die uns anläßl . unserer
Vermählung zugegangen . Glückwünsche ,
Blumen u. Geschenke danken wir recht
herzlich . Emil Ziegler , Hauptwachtm
z . Z . im Felde , u. Frau Trudel geb
Mayer , Weingarten , Gartenstr . 19.

Für die anläßl . uns . Vermählung erwie
senen Aufmerksamkeiten und Glück
wünsche danken herzlichst : Karl Kiefer
und Frau Gertrud geb . Marquart , Ra
statt , Flösserstraße 6.

Anläßlich unserer am 1. Juli 1943 statt
gefundenen goldenen u. silbernen Hoch¬
zeit danken wir allen Freunden und
Bekannten für die überaus großen Ge
schenke und Blumenspenden . Rudolf
Weis , Maurermeister und Frau ; Theodor
Hauser , Elektromeister und Frau .
Neureut , Friedcnsfr . 7 , 5. Juli 1943.

Hart und schwer traf uns ganz
plötzlich und unerwartet die
unfaßbare Nachricht , daß mein

inniggeliebter Mann , unser treube¬
sorgter , sonniger Vati , mein lieber ,
unvergeßlicher Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onkel und Neffe

Adolf Süpfle
Feldw . in ein . Pionier -Batl ., Inh . d .
£ K. 2 . Klasse und and . Auszeichn -,

Alter von 28 Jahren im Kampfe
gegen Banden in Kroatien in treuer
Pflichterfüllung sein Leben lassen
mußte .
Neulußheim , Menzingen , Karlsruhe ,
Eßlingen a . N ., Speyer am Rhein ,d«n 5. Juli 1943.

In tiefem Herzeleid : Frau Anna
Süpfle geb . Wolf u . Kind Ursula ;
Mutter : Emma Süpfle Wwe .; Fam .
Willi Bahre ; Fam . Albert Süpfle ;
Schwiegermutter : Karolina Wolf
Wwe . ; Familie Josef Wolf ; Kurt
Erdel , z . Z . Wehrm . u . Familie .

Hart und unfaßbar griff das
Schicksal in unser junges , son -
niges Eheglück . Mein innigst -

geliebter , herzensguter Mann , mein
®e8ter Kamerad , unser lieb . Sohn u .
Bruder , guter Schwiegersohn und
0r uderlich geliebter Schwager

!
Hermann Saffe

gauptfeldwebel in ein . Gebirgs -Jäg .-
Inh . des EK . 2 , des Kriegs -

erdienstkr . , d . Ostmed ., d . Verw¬
ind ' .u * a- Ausz . , fand am 16. Juni

in treuester soldatischer Pflicht -
nulluhg den Heldentod für seine ge -
ebte deutsche Heimat . Er ruht auf
nem Heldenfriedhof in Feodosia .° *den -Baden , Schillerst . 9, Ilten /

Hannover , 5 . Juli 1943.
Sagbarem Schmerz : Frau

tM' de Saffe geb . Merczuweit ;
|
"am. Heinrich Saffe , Geschwister

und Angehörige ; Frau Anna Merc -
zuweit ; Hauptfeldw . Erich Merc -
ZttWeit, z . z . im Osten , und Braut .

Der Herr über Leben und Tod nahm
unseren lieben braven Pflegesohn

Max Wollensak
in die ewige Heimat auf ; schmerz¬
erfüllt geben wir allen Verwandten
und Bekannten dies zur Kenntnis .
Fern von seinen Lieben in einem
Sanatorium , in dem er Heilung
von seinem Leiden erhoffte , hat er
seinen jungen Lebensweg mit 19 Jah¬
ren abgeschlossen .
Karlsruhe -Rintheim , 5. Juli 1943.
Ernststraße 17.

In tiefem Leid : die Pflegeeltern
Familie Theodor Rüde sen . , Gar¬
tenbau ; Familie Theodor Rüde jr .
u . Verwandte ; Nichte Maria Wol¬
lensak .

Beisetzung : Dieostag , nachm . V«3 U. ,
Hauptfriedhof .
Mit dem Verlust meines treuen , bra¬
ven Gefolg tschaftsmitgliedes geht
eine große Hoffnung in« Grab .

Theodor Rüde , jr . , Karlsruhe , Zäh -
ringerstr . 50 , Bindfadengroßhdlg .

Am 2. Juli verschied nach langem
schwerem Leiden unsere lb . Schwe¬
ster und Mitarbeiterin

Pgn . Hermine Kraft
Die Beisetzung hat auf Wunsch der
Verstorbenen in aller Stille statt¬
gefunden .
Bruchsal , 5 . Juli 1943.

Elsa Wehberg geb . Kraft ; Elvira
Brinkmann geb . Kraft ; Fritz
Echternach .
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Schmerzerfüllt teile ich allen mein .
Freunden und Bekannten mit , daß
nach Gottes hl . Willen meine lb .
gute Frau , Tochter , Schwiegertoch¬
ter , Schwägerin und Tante

Maria Heck
geb . Wagner , im Alter von 33 J . ,
wohlvorbereitet , nach einem schwe¬
ren Leiden für immer von uns ge¬
gangen ist .
Ettlingenweier , 4. Juli 1943.

In tiefer Trauer : Hermann Heck ,
Bäckermeister ; Fam . Alois Heck ;
Familie Hugo Heck ; Frau Lina
Rimmelspacher ; Karl Rimmelspa -
cher ; Familie Stefan Buchmüller ;
Fam . Fritz Burkhard u. Anverw .

Beerdigung : Mittwoch , 7. 7. 43, vor -
mitt . '7*10 Uhr in Ettlingenweier .

Nach einem arbeitsreichen Leben
verschied gestern abend , wohlvorbe¬
reitet im 81. Lebensjahr mein lieb .
Mann , unser guter , treubesorgter
Vater , Großvater , Schwiegervater ,
Bruder , Schwager und Onkel

lgnaz Rudolph !
Sasbach (Oberdorf ) , 5. Juli 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Luise Rudolph ) geb . Faller ,
nebst Kindern und Anverwandten .

Beerdigung : Mittwoch , 7. Juli 1943,
9 .30 Uhr .
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Wössingen ,

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme an dem schweren Verlust
unserer allerliebsten Elfriede Büchner
geb . Hinderberger , sowie für die
überaus schönen Kranz - u. Blumen -
spend . u. zahlr . Beteiligung an der
Trauerfeier , sagen wir allen uns .
herzl . Dank . Besond . danken wir
dem H. Plr . Reichwein für »eine
mitfühl . u . bewegten Worte u . der
Organisat . des Friseurhandwerks f.
ihren trostreich . Nachruf am Grabe .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Willi Büchner , Leutn . ,
z . Z . im Osten .

Karltruhe , 5. Juli 1943.

Es ist uns nicht möglich , für die
vielen Beweise herzl . Teilnahme am
schweren Verlust uns . lieb . Mutter
Frau Luise Leis im einz . gebühr , zu
danken . Wir bitten alle , die durch
Teilnahme am letzten Gang oder
Kranzspenden und Zuschrift die lb .
Entschlafene ehrten u . Trost gaben ,
uns . herzl . Dank anzunehmen . Bes .
für die erwies . Anteiln . der Siedler¬
gemeinschaft und Arbeitskameraden
unsern Dank .

Willy Leis und Kinder .
Karlsruhe , 4. Juli 1943.

Statt Karten ! Für dze vielen Beweise
herzl . Anteilnahme , die schönen
Kranz - u . Blumensp . anläßl . des
Hinscheidens uns . einz ., unvergeßl .
Tochter Irma Angela Bacher sprech .
wir hiermit uns . herzl . Dank aus .
Ganz bes . Dank sag . , wir der HJ . ,
Bann 406 Bruchsal , der Ortsgr . der
NSDAP . Mingolsheim u . der Ge -
folgsch . des Strafgefängnisses Kislau
für die zahlr . Beteilig , am Leichen -
begängn . u . d . ehr . Worte am Grabe .

In tiefem Leid : Amandus Bacher ,
I . Hauptwachtmstr ., u . Frau The¬
resia geb . Heß .

Kislau , 3. luli 1943.

Für die vielen Beweise aufrichtig .
Teilnahme , die schönen Kranz - u .
Blumensp . u . die Beteiligung zur
letzten Ruhestätte uns . Ib . Entschla¬
fenen Alois Burkart , sagen wir herz¬
lichen Dank . Besond . Dank dem H.
Pfr . Bauer für die trostr . Kranken¬
besuche , ebenso den Schwestern für
ihre liebev . Pflege u . all denen , die
den Trauergottesdiensten beiwohnten .

In tiefer Trauer : Frau Mariana
Burkart geb . Regenold u . Kinder .

Vimbuch , 3. Juli 1943.

Statt Karten . Für die beim Heim¬
gang meiner lb . Frau Klara Pfotzer
geb . Maass , gezeigte Anteilnahme ,
für Blumenspenden , letzten Lied¬
gruß der Heimat u. ehrendes Trauer¬
geleit spreche ich meinen tiefempfun¬
denen Dank aus .

Dr .-Ing . Georg Pfotzer für alle
Hinterbliebenen .

Z . Z . Willitätt , 3 . Juli 1943.

Anläßlich des schweren Verlustes ,
den wir durch den Heldentod mein ,
gel . Sohnes , Bruders , Gatten und
Vatis , uns . Schwiegersohnes , Enkels ,
Neffen , Schwag ., Onkels u . Vetters ,
des Oberleutn . und Batterie -Chef
Hellmut Fiedler erlitten hab ., wurde
uns von allen Seiten so viel herzl .
Teilnahme , bekundet , daß wir allen
denjenigen danken möchten , die uns .
und des geliebten Toten in Wort u .
Schrift gedachten .

Frau Mina Fiedler geb . Silberhorn
und alle Angehörigen .

Straßburjr . 5. Juli 1943.

Für die Beweise der Teilnahme am
Heimgang unseres Ib . Verstorbenen ,
des Oberstleutnant a . D . Walter
Kutscher , danken wir herzlich .

Gertrud Pretzell geb . Kutscher
und Angehörige .

Berlin -Friedenau , Ringstr . 40.

Amtlich 9
Bekanntmachungen

Guggenau Fettverbilligung fUr die
minderbemittelte Bevölkerung . Die
Reichsverbilligungsscheirve für Fett
und Margarine werden am Don¬
nerstag , 8 Judi wie folgt ausge¬
geben : Für die Stadl Gaggenau
im Rathaus , Z. 3, für den Stadftei 'i
Ottenau im Sekretariat Ottenau *. Die
am Ausgabetag nicht abgehoiterf
Scheine verfallen . Ich mache aus¬
drücklich darauf aufmerksam , daß
keine Abgabe von Verbilligungs -
schelnen erfolgt , wenn rur Nach¬
prüfung der Einkommensverhält -
nisse keine Unterlagen (Lohnbe¬
sch ei nigung sämtlicher Familien¬
angehörigen oder Renterrbescheid )
vorgelegt werden . Beauftragte
ohn « Vollmacht erhalten keine
Scheine . Gaggenau , 5. Juli 1943.
Der Bürgermeister .

Gernsbach . Hauahaltssatzung der
Stadt Gernsbach für das Rech >
nungsjahr 1945. Auf Grund des
§ 86 Ab ». 2 der Deutschen Ge¬
meindeordnung vom 30. Januar 55
(RGBl . I S. 4? ) wird für das Rech¬
nungsjahr 1943 folgende Haus¬
halt ssatzung bekanntgegeben :
I. Die Steuersätze (Hebesätze ) für
d Gemeindesteuern , die für jedes
Rechnungsjahr neu festzusetzen
sind , werd wie folgt festgesetzt :
Grundsteuer a ) für die l« nd - und
forstwirtscha <ftl Betriebe Hebesatz
167 v . H. ; b ) für die Grundstücke
Hebesatz 150 v . H. ;
Gewerbesteuer : a ) nach dem Ge¬
werbeertrag und dem Gewerbe¬
kapital Hebesatz 2?0 v . H. ;
Zweigstellensteuer : Hebes . 380 v .H.
II . Die nach § 86 der Deutschen
Gemeindeordnung erforderlichen
Genehmigungen der Aufsichtsbe¬
hörde *zu Rastatt sind umt . 22. ?un !
1943 erteilt . Gernsbach , 3. XrH 43.

Der _ Bürgermeister . -
BÜhl. FrUhkartoffefiulallung In der
51. Zuteilungsperlode . In der 51.

. Zutellungsperiode (28. 6. bis 25. 7.
43) erhaMen die Inhaber der . rosa
Nährrrrittelk . folg . Frühkartoffel Zu¬
teilungen . bis 5. 7. 43 auf den Ab¬
schnitt N 33 1 kg pro Person , vom
6. bis 12. J . 41 auf den Abschnitt
N 34 IV, kg pro Person , vom 13.
bis 17. 7. 43 auf den Abschnitt
N 36 2 kg pro Person . Der Land rat
— Ernährungs -amt B —

Kehl . Betr . Ausgabe von Frühkartof¬
feln . Alle Verbraucher von Stadt
Kehl , die sr . Zt . einen Bezugsaus¬
weis oder einkellerungsschein für
Speisekartoffeln erhalten haben ,
mit Ausnahme der Selbstversorger ,
können bereits jetzt schon Früh¬
kartoffeln nach dem nachstehenden
Aufruf beziehen . Es werden ausge¬
geben : Bis zum 5. Juli je Kopf
1 kg Speisekartoffeln .' für die Zeil
vom 6. bis 12. .'Juli 43 je Kopf 1^ kg
Speisekartoffeln , und für die Zeit
vom 13. bis 19. Juli 43 je Kopf 2 kg
Speisekartoffein . Für die anschlie¬
ßenden Wochen wird die anzu¬
gebende Menge noch aufgerufen .
Die Ausgabe erfolgt für die Stadt
Kehl auf den Abschnitt 1 der Bei¬
blätter zum Haushalts aus weis für
alle Altersgruppen mit je 1 kg . auf
den Abschnitt 2 mit 1% kg und auf
den Abschnitt 3 mit je 2 kg pro
Kopf in der oben angegebenen
Zeit . Bei ungenügender Anlieferung
behalten die Abschnitte ihre Gül¬
tigkeit auch über die angegebene
Zeit hinaus . Die mit einem roten
„ S" gekennzeichneten Abschnitte
der Beiblätter für die Selbstver¬
sorger dürfen nicht beliefert
werden , ebenso an vorüberge

hende Durchreisende . Die Frühkar¬
toffeln sind möglichst bei dem
Kleinverteiler oder ambulanten
Händler in Kehl einzukaufen , bei
welchem sich der Verbraucher z. Z .
In der Kunden !isie für Obst und
Gemüse hat eintragen lassen .Der Landkreis Kehl hat seine be¬
sondere Regelung , die für Kehl
nicht in Betracht kommt . Kehi . den
3. Juli 1943. Der Bürgermeister der
Stadt Kehl — Kartenausgabestelle .

Kehl . Abgabe von Obst u . Gemüse .
Für die Abgabe von Obst und
Gemüse an die Kleinverteiler und
Verbraucher der Stadt Kehl im
Bewütschaftungsjahr 1943 wird mit
sofortiger Wirkunq folgende An¬
ordnung getroffen . Zur Verteilung
von Obst und Gemüse werden
nachstehende Kleinverteiler ein¬
gesetzt :
1. Gertrud Rössig , Hafen str . 3,2. Adolf Düppel . Rheinstraße 37,3. Johanna Dorsch . Ad .-Hitler -St .16
4. Emil Vogt . Adolf -Hitler -Str . 29,

'
5. Paul Sommer , J-ahnstraße 12,6. Johann Wandres , Rheinstraße 75
7. Georg Schwenk . Schul str . 58!
8. Marie Stiefel . Schulstraße 70,9. Luise Weislogel . Schulstraße 66.10. Camill Grimm , Färberstr . 17,11. Albert Vautrott , Herrenstraße 1,12. Lud-wig Dusch , Karlstraße 19.13. Wilhelm Ross . Friedhofstr . 77,14. Hans Lingansch . Friedhofstr 115

. 15. Elise Stein . Adolf -Hitler -Str
'

221,'16. Friedrich Krauss Ww ., Kiosk .Es dürfen nur diese Verteiler mit
Obs1 und Gemüse durch die
Großverteiier beliefert werden .
Die Kleirrverteller haben unverzüg¬
lich eine Kundenliste der Verbrau¬
cher aufzustellen . Die Verbraucher
von Stadt Kehl haben eich sofort
bei Ihrem Kleinverteiler in die
Kundenlfote eintragen zu lassen .
Eine nachträgliche Umschreibung
kann nicht erfolgen . Die Abgabe
von Obst und Gemüse darf künf¬
tighin grundsätzlich nur gegen
Eintragung In die Haushaitsaus -
weise erfolgen . An vorübergehend
Anwesend ©, wi # Schiffer . Urlauber
usw . darf Obst nur auf Berechti¬
gungsscheine abgegeben werden ,die vom Ernährungsämt B oder von
d . Kartenaus gäbest , d . Stadt Kehl
ausgestellt sind . Zuwiderhandlun¬
gen gegen diese Anordnungen , In¬
folge einer geordneten Versor¬
gung , werden nach den einschlä¬
gigen gesetzlichen Bestimmungen
bestraft und haben den Entzug der
Verteilungsberechtigten zur Folge .
Unberührt von dieser Anordnung
bleibt die für die Abgabe von Ge¬
müse auf dem Wochenmarkt Kehl
bestehende besondere Regelung .Der Bürgermeiste - der Stadt Kehl■— Karte na u s gab e stelle —.

Ottenburg . Ausgabe von FrUhkartöT-
feln . Jeder Verbraucher des Krei¬
ses Offenburg , der s Zt . einen
Bezugsausweis oder Einkellerungs -
5che in erhalten hat — also nicht
an Selbstversorger — erhält auf
die na chbe zeichneten Abschnitte
der NährmiHelkart « der 51. Zutei¬
lungsperiode in den nächsten 3
Wochen folgende zusätzliche Men¬
gen an Frühkartoffeln zugeteilt :
1. bis 5. 7. 45 = 1 kg auf Ab¬
schnitt 34 ; 2. vom 6.- 12. 7. 43 =
1,5 kg auf Abschnitt 33; 3. vom
13.—19. 7. 43 — 2 kg auf Abschnitt
32. Die Kartoffeln sind möglichst
bei dem Kleinverteiler od >er ambu¬
lanten Händler einzukaufen , bei
welchem sich der Verbraucher »
Zt . In die Gemüse -Kundenliste ein¬
tragen ließ . Bei der Ausgabe hat
der Kleinverteiler den entspre¬
chenden Abschnitt abzutrennen .
Die Abrechnung der einbehaltenen
Abschnitte hat mit den Kartenstel¬
len getrennt zu erfolgen , und
zwar innerhalb 3 Tagen nach Be¬
lieferung der Verbraucher . Der
Landrat des Kreises Offenburg ,Ernährun g samt Ab t . B

wird bis zum Ende der Jagdperiode .
d . h . bis 31. 3. 1950, neu verpach¬
tet . Schriftliche Angebote sind bis
spätestens 12. Juli 1943 an den
Jagdvoisteher der Gemeinde Uhl -
weiler einzureichen . Die Pachtbe¬
dingungen llegei bis 12. Juli 1943
auf dem Bürgermeisterami öffent¬
lich auf Der Jagdvorsteher .

Heiraten
Suche mein Glück am Rhein ! SchuldI .

Verkäuferin , jüngere , tücht ., aus der
Lebensmittelbranche sof . gesucht .
Genehmigung d . Arbeitsamt , vor¬
handen . Fa . Pfefferte , Inh . H.Gropp ,
Khe .. Erbprinzenstr . 22L

2 Wurstverkäuferinnen , freund !., tüch
tig . Im Rechnen gewandt , zum
frühest . Eintritt gesuch -t . Schriftl

mit Gehallsfordef 'ung nebst
Beilage von Zeugn . erbitt . Firma
Rud . Gerlach u . Co ., Großschlüch -
terei , Stut tg art -Feue rb » ch . Adolf
Hitler -Straße 102. (37362)

ges £h . Frau, in den 40er J. (jünger Hilfskräfte , weibl ., für Verkaufs¬
aussehend 1), 1,56 gr ., schwarz , zieri
Figur , berufstätig , tüch -t . Hausfrau ,w . m . Intel !., charaktervoll . Herrn ,
nicht unt . 50 J .. zw . sp . Ehe bek .
zu werden . Es entscheidet nur Zu¬
neigung . El an Fanny Hirsch . Weil
heim , Oberbayem . No rdendsir . 1.

Mann , alleinsteh ., v . Lande , Rentner ,mit etw . Landwirtschaft u . Eigen¬
heim , \tfü . m . ätt . Frau , Rentnerin
od . Wwe . bekannt zu werden . Bei
Zuneigung spät . Heirai . ED RA 208
Führer -Verlag Rastatt .

Arbeiter , berufs -tät ., in d . 50er Jah
ren , s . Arbeitersfrau od . Mädchen
zwecks Heira -t . ^ RA 210 - Führer
Verlag Rastatt .

Arbeiter , jung , in sieh . Stellung , wü
sich mit Frl . od . Frau m . Kind zu
verheirat . E3 56644 Füh-r .-Verl . Khe .

Stellen - Angebote

stellen oder Lager , für ganz - od
halbtäg . Mithilfe u . vorübergeh
Aushilf « auf sof . ges Meldung
bei unserer Personalabtl . Helm -
holtzstr . 1, Pfannkuch & Co ., Khe

Büglerinnen für Wäsche und Kleidg . ,
perfekt oder zum Anlernen in
Dauerstellunq gesucht . Groß
Wäscherei , Färberei Schorpp , Khe ..
Kaiserallee 37 . (35309)

Näherin für Kleider ändern u . flick
gesuefrt . B3 56622 Führ .-Verl . Kl>t

Mädchen , jung ., für leichte Arbeit
(Schreibarbeiten , Zettel sortieren
usw .) in Dauerst , ges . Großwäsch .,
Färb ._ Scho rpp , Khe .,Kaiser alle e17

Arbeiterinnen zum Wäschezählen
Manqen , Wäscheausschlagen ,
Packen usw . gesucht . Großwäsch ..
Färb . Schorpo , Khe .,Kaiserallee 37

Bedienung , zuverl ., solid , zum bal -
diq . Eintritt gesucht . (SJ an Hotel
, ,Linde "

, Ottenhofen im Schwarzw .
Mädchen , tücht ., für Haushalt und

Bedienung für sof . gesucht . Hotel
Stadt Gaggenau . (2923)

Haushälterin in Haush . zu ätt . Ehe¬
paar gesucht . El BA 3002 Führer -
Verlag Baden -Baden .

Normen -Ingen , u. Zeichnungsprüfer ,
je einer , für südwesideutsch . Mit¬
telbetrieb d . Feinmechanik u . des
Armaturen wesen 9 in interessante
Dauerbeschäftig , gesucht . Begabt ^Herren mit Erfahrg . u . gut . Kenntn

"
richten Ihre Bewerbung u . T 37454
Führer -Verla g Ka rlsru >he .

1. Leiter der Geschäftsbuchhaltung ,Bewerber muß absolut bilanzsich .
und in der Lage sein , die Buch¬
haltung nach grundsätzlich . Richt¬
linien selbständig . aufzuziehen ,2. t Betriebs ab rechnor mit guten
Erfahrungen Im industriellen Ko - Mädchen ,

"Jüng ., für Geschäftshaush .stenwesen . 3. mehrere Stenoty - I 3 Kindern sof . od . später aufs
pistinnen , nichi unter 71 Jahren , Land ges . 121 37307 Führ.-Verl Khe

Ä ; H. u » nge,WIIU oder PflleM ^ hr -
madeh -en auf sof . od . 15. Juli In
Haush . ( Nähe Pforzheim ) gesucht .
ia 37047 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderfräulein , Kindergärtnerin oder
sonst , kinderlb ., jung . Mädel , zu
3 kl . Kind ., das auch etwas Haus¬
arbeit verrichtet u . schon bei Kin¬
dern war , gesucht . CS an Frau
Charlotte Lechner , München 13.Friedrich 'S'traße 19, I.

Zimmer , leer , bes . schön , m . Kü¬
chenben ., 2. St ., an berufsf . Fräu¬
lein zu vermieten . Johnigk , Karls * Wohnungstausch
ruhe , Redtenbacherslralie 11. H. jj zi mme r-Wohnung , groß , sonnig

Zimmer , möbl „ 2 Betten , 2. St .. Et
Heiz . , Küchen -Ben , an 2 berufst ,
od . stud . Fräuteln zu vermieten .
Khe ., Red 'tenbacherstraße 11, II .

Zimmer , gut möbl ., an ält . Herrn ,
evtl . mit Teilverpfleg ., sof . zu ver -

jmiet en . IS 56679 Führer -Verl . Khe .
Zimmer , schön , leer , z-u vermieten .

Weber . Dax landen . Valentin -str . 36.
Zimmer , gut möbl .. an Herrn mit . . . .

Pension * j vermiet . Kl 56593 Füh - 3- 5 * --Wohnung von p« ns . Beamter
rer -Verlag Karlsruhe .

geg . ebensolche zu tausch , ges
® 56537 Führer -Verla g Karlsruhe .

2 Zimmer -Wohnung in - Knielingei
geboten . Gesucht ebensolche Ii
Stadtmitte . CS) 56453 Führ .-V. Khe

2 Zimmer u . Küche , Sei tenbau . S ' d
Stadt , geg . 1 gr . Zimmer u. Küche
Mittel - od . Südstadt zu tauschen
(1 —2. St .) . 13 56591 Führ .-V. Khe .

Zimmer , gut möbl ., sof . zu vermiet .
Karlsruhe , Viktoria Straße 10. III .

Zimmer , schön , zu vermieten bei
Martin . Karlsruhe . Gerwigstr . 8. V.

als Ruhesitz gesucht . Land od ei
Kieinstadt bevorz . 4 Zimmer -Woh -
nung Hann in Tausch geg . werd
C3 56536 Führer -Verlag Karlsiuhe .

S Z.-Wohnung , schöive , mit einger .
Bad u . Zentralneiz ., Bahnhofsnähe ,
geg . 5 Z.-Wohnung zu tausch , ges .
ED 55293 Führer -Verlag Karlsruhe .

Wohn - u . kl . Schlafzimm ., gut möbl ..
evtl . mit Tel .-Ben ., an sol . H . sof .
od . später zu vermieten . Zirkel 32, — . - W ~ - „ . ^ ^Ecke Ritterstraße 3. St . Karlsruhe . Z.-Wohn ., Karlsr . gebot . Gesuchi

WoThv
~

5 ] Schlaflimmer ST Küche , ebensolche Nord - od
^

Oberbaden
m&bl . in Eint -Haus !. bad . Ober - 1 ® 56615 WjfrrT -Ver .ag Karlsruhe ,
land (Stadtnähe ) abzugeben . j5 Z.-Wohn . geg . 3 Z. -W . zu tausch
G3 37316 Führer -Ver leg Ka rlsruhe . I gesucht . ® 56518 Führ .-Verl . Khe

2 Zimmer mit Küche , möbl ., zum S Z.-Wohnung , schön , sonnig , Ost
1. 8. 43 zu verm . an Fliegergesch . I staot geg . ebensolche part ., an
E3 56595 Führer -Verl ag Karlsruhe . I liebst Wests ! ., zu tauschen ges

2 Zimmer , geräumig , Wohnmans ., ] G3 56454 Führer -Verleg Karlsruhe ,
Diele , Küche , nebst Keller in U* - KBr | lrU | ie —Bruchsal , k » Khe . 3 Zim

~

ter miete für 'Kriegsdauer sofort -
abzug . Zu erfrag , b . Herrmann ,
Karlsruhe , Roonstraße 23J

4 Zim .-Wohnung | . gt . Hause , m . all
Zub ., ab sof . zu verm . Albrecht ,
Karl -Sehrempp -Str . 48, Karlsruhe .

Garagen f . Personenwagen , auch
ais Unter stell räum geeign ., in der
Südwest Stadt , auf sof . od . später
zu vermiet . Näh . Arthur Pfeifer ,
Khe .. Schumannstraße 9, Ruf 532

Mietgesuche
Zimmer , möbl ., ges . von berufstät .

Frl . in Stadtm . E3 56666 Führ .-V. Khe .

striebetrieb in der Ukraine sofort
oder später gesucht . Essen und
Wohnung stellt der Betrieb . An¬
gebote mlU Angabe der bisherig c • -
Tätigkeit u . des Gehalts , Lichtbi d\

Fr
£ f L ^ n? -, ^ ^ en ^ l gesucht .

usw . erbeten unter Nr . B 255 (un - ! S/022 Fuhrer -Verl . Karlsruhe .
bedingt anzugeben ) an die Annon - jMädchen , zuverl .. in Privathaushalt
cen -Expedition Ed . Rocklage , Ber - suf 1. August od . früher gesucht ,
lin W 50, Ansbacherstraße 28. ® 56208 Führer -Verlag Karlsruhe .

Buchhalter ( ln ) von hiesiger Firma f .
Einrichtung d . Durchschreibebuch¬
führung 3 - Spaltensystem Wuhr -
mann sofort gesucht . EI 35093 Füh -

_ rer -Verlag _ Karlsrj <he . _
Kontoristen u . Kontoristinnen , viel¬

seitig einsatzfähig « , von Thürin¬
ger Großunternehmen der Metall -
Industrie für sofort oder später
gesucht . Unterkunft durch das
werk . EI un -t . K. 1057 an Anzeigen¬
mittler Steinbach in Eisenach .

Stellen - Gesuche
Katifm . Sachbearbeiter mil techn .

Zimmer , gut möbl ., mit Zentrathz .,
ab 1. August in Stadtmitte von i—— .

'
7. ^

lunopr berufstät ' Krieaertrau aas J I - Wohnung ™ t Baderaum usw

Wohn , mit gr . Wohnmans ., 1 Tr
hoch od . 2—2Va Z .-Wohn ., 2 Tr. h
gebot . Gesucht in Bruchsal odei
Weingarten gr . 3 Z. -Wohnung mi<
Mans od . 4 Z .-Wohnung . Haus -
kauf _ mögt . El 56607 Führ .-V. Khe

I Z -Wohng . in Karlsru -he . mit Wohn -
mans, . Bad , Balkon , Veranda , son -
nig u . vorteilhaft , geg . ebensolche
in Rastatt od . B.-Baden zu tausch .
El 56673 Führer -Verlag Karlsruhe .

5 Z.-Wohng . mit Balkon u . Mans .
gebo ^ n . Suche gr . gleichw . 2 Z.»
Wohng . in ruh . Lage in Ettlingen ,
Herrenalb , Lichtental od . B.-Baden ,
Stirm . Karlsruhe . Klaup recht str . 25,
3. Stock . Anzusehen 1—3 Uhr .

junger , berufstät ' Kriegerfrau oes .
El m . Preis 37358 Führer -Vfcrl . Khe . beste Wohnlage , gegen ebens .

in Südwest - od Weststadt zu tau -
sehen . El 56611 Führer -Verlag Khe .Zimmer , nett möbl . , sucht Ange¬

stellte , ruhiges Mädchen , mögl . . . . u
Hauptpost -Nähe . Kl 54558 Führer - 1" l * ipilg 3 Z -VVohrnrng fleboten
Verlag Karlsruh « . Gesucht n Karlsruhe od . Umge -

— — bung 3—4 Zimmer -Wohnung .
El 37312 Führer -Verlag Karlsruhe .Zimmer , gut möbl ., m . Frühstück ,

mögl . fl . Wasser , Nähe Okenstr .
In Offenburg auf spät . 1. August i, „ . . _
von gebild . Herrn ges . El 565411 in Karlsruhe , ähnl . gesucht in dör
Führer -Verlag Karlsruhe . | Nähe von Khe ^ am _11ebst . Bruchs .

4 Z.-Wohng ., sonn ., mit Bad , gebot .

Zimmer , mcbl ., sof . od . 1. Aug . in o Rastatt . El 56687 Führ . Verl . Khe .

Ettlingen gesucht , ta 56507 Füh - 5—4 Z.-Wohnung mit Bad u . etwas
rer -Verlag Karlsruhe .

Kenntn . sucht auf 1. 10. 43 selbst . Zimmer , wenn mögl . unmöb !.,

Sortiermeister , tücht .. der in der
Lage ist , selb stand . Kräfte heran¬
zubilden , von mittl . Zigarrenfabr .
gesucht . ET* B 37156 Führ .-Verl . Khe . I

'Pos . Tätigkeitsgebiete : Verkauf ,
Korrespondenz , Verkehr mit Ab -
nahmestellen , Karteiwesen , Rech¬
nung s Stellung . Freigabe vorhand .
Cg 56691 Füh rer -Verl ag Karlsruhe .

Kaufmann mit Buchhaltung , Lohnver¬
rechnung u . all . vorkommd . Büro¬
arbeiten bestens vertraut , sucht '
pass . Wirkungskreis . El 56684 Füh -
rer -Verlag Karlsruhe .

Betriebsschlosser , wenn auch nur
halbtags od . stundenweise tätig ,wird eingestellt . Kathreiner G .m .
b .H., Ka r ts puhe -Rh e Inhafe n .

Kpch oder Köchin , erstkl . . für die
Werksküche eines rjröß . Werkes
am Oberrhein für etwa 700 Per¬
sonen (kompl . Essen und Eintopf )
gesucht . Bewerbungen erbet , unt .A 36918 Führer -Verlag Karlsruhe .

Gärtner , an selbst . Arbeiten gewöhnt ,
gewissenhaft , zuverl . u . m . ein
wandfreier Führung zum mögl . sof .
Eintritt gesucht , Bewerb . m . aus -
führl . Angabe der bisherigen Tä-
tlgkei 't 36852 Führer -Verlag Khe .

Schuhmacher aushilfsweise neben
beruflich sofort gesucht , ßg 54445
Fü hrer -Verlag Karlsruhe .

Werkiuftschutzleiter , zuverl . Kraft ,
in Dauerstellung gesucht . E3 BA
9319 Führer -Verlag Baden -Baden .

Ketzendorf . Jagdverpachtung . Der
gemeinschaftliche Jagdbezirk Nr . 1
Bavendorf , Niederwildrevier , 428 ha
Fläche , Jagdkreis Hagenau/Elsaß ,
wird bis z . Ende der Jagdperiode
d . h . bis 31. 3. 1950 neu verpachtet .
Schriftliche Angebote sind bis
spätes -! . 12. Jutl 1943 an den Jagd -
Vorsteher der Gemeinde Batzen¬
dorf einzureichen . Die Pachtbedln -
gun -gen Hegen bis 12. >uM 1943 auf
dem Bürger meltterarrvt Betzendorf
öffentlich auf . Der Jagdvorsteher .

Uhlweller . Jagdverpachtung . Der ge
meinschaHMche Jagdbezirk Nr . 1
Ohlweiler Niederwildrevier . 614 ha
Fläche . Jagd kreis Hagenau/Elsaß ,

Bühnenmeister (nebenberuflich ) für
_ sof . ge such t . Central -Pa last Khe .
Wanderdekorateur von Textilwaren -

geschält gesucht .
'

E ) 56581 Führer -
Veriaa Karlsruhe .

AlleinfilmvorfUhrer (in ), selbstdg ., In
Dauerstellung für Vorort Khe ges .
68 52395 Fühff -Vtrleg Karlsruhe

Kaufmann , Buchhaltungsleiter , mit
langj . Erfahrung auf allen Gebie¬
ten der Durchschreibpbuchhaltung ,vollst , bilanzsicher , mit dem Fi¬
nanz u . Steuer wesen bestens ver
traut , sucht sich zu verändern ,
mögl . in Dauerstellung . El 37046
Füh rer -Ve rla o Kari ^ ruhe .

Angestellter , kaufm ., an selbst . Ar¬
beiten gewöhnt , sucht angenehme
Dauerstell . El 57327 Führ .-Verl . Khe .

Herr sucht pass . Anstellung in Wirt
schaft , Handel od . Industrie Be
triebe . Küchen , Kantinen . Bin 43 J .
alt . vorh . Gaststättenfachmann .El 56601 Führer -Verl ag Karlsruhe .

Halbtagsbeschäftigung , g | t welchei
Art , von 13Jähr . Jungen gesucht .E ) 56568 Füh rer -Verlag Ka rIs ru h e .

1—2 Zimmer , möbl ., m . Kochgelegh .,
In Bühl gesucht . El 56686 Fühfer -
VerI ag Karlsruhe .

Kontoristin m langj . Büropr ., Kennt¬
nisse in Lohn - u . Buchh ., gewandt
i. Steno u . Maschinenschr .. selbst ,
fixe Arbeitskraft , sucht sich zum
1. 8. bei Behörde od . Industrie
zu verändern . Genehm , v . Arbeits -
amt vorh . a 56629 Führ .-Verl . Khe . 1—2 Zimmer , möbl, , evtl . mit Küche ,

Fliegerin , gepr ., «vetvt Well , als ^ d \ \ 7
K
,? .ch?^ ®g

t
9̂ Ltfl l 'XTl ,Sprechstundentvllf « oöei laqsüber . « s » » » fuhrer -Vedaq Karnrutie

zu Kindern . El 56610 Führ .-Verl .Khe . 2 Z.-Wohnung mit Küche und Keller ,
,n nur gut . Hause , mögl . 1. Od . 2.

Z U i/Arm/a « A n i Stock , von ält . Dame ges . DS BAu ve rrn loten I 3003 Führer -Verlag Baden -Baden

Garten in Baden gegen schöne
4 Z.-Wohnung in sonniger Lage
Straß burgs von ruh . Mieter zu
tauschen oder zu mieten gesucht .
Evtl Kauf eines kl . Häuschens .
E ! J 36947 Führer -Verlag Karlsruhe .

5—5 Z.-Wohnung in Rastatt od . nah .
Umgeb . in Ringtausch gesucht .
Biete schöne , geräum , 4 Z .-Wohn .
mit Mans . u Bad in Mannheim .
El RA . 186 Führer -Veilag Rastatt .̂

Zimmer , leer od . einf . möbl .. In EM- 4 Zimmer -Wohnung , schöne , in Reut

Landort mit Bahnstation gesucht .
El 56506 Führer -Vtrtog Karlsr uhe -

Zimmer , möbl ., für Gefolgschafts -
mitglieder gesucht . Kurhaus Gast -
s tä 'tt en -Betri eb * , Ba de n-Ba den .

Zimmer , 1—2 leere od . teilw . möbl .,
mit Gelegenh . z . abendl . Kochen ,
von berufstätiger Dame gesucht .
IS 56511 Führer -Verlag Karlsruhe .

IIngen od . Umgeb . von Jung . Frau
gesucht . Editn JÖrger , Karlsruhe ,
Winterstraße 20L (56617)

Zimmer , sehr gut möbl ., für Student
sofort od . 15. Juli gesucht . Nähe
Hauptpost , Sophienstraße . El 56645
Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer, - gut möbl ., evtl . auch ohne
Wäsche u . Bedienung , auf sof . ges .
El 56648 Führer -Verlag Karlsru h

fingen/Württbg ., geg . ebensolche
in Karlsruhe zu tauschen . Anzu -
frag . b . Langenbein & Co ., Karls¬
ruhe , Kaiserallee 25 (37306)

Schlafzimmer , möbl ., mit Küchenbe¬
nützung evtl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer m . Küchenbenützung In
guter Lage von berufstät . Ehep
a . 15. Juli gesucht . (2 37337 Füh -
re r-Verlag Karisruhe .

1—2 Zimmer mit Koch - u . Waschge¬
legenheit . In Rastatt , oh . Bedie¬
nung , von jg . Ehepaar gesucht .
Wäsche kann gestellt werden .
El RA 211 Führer -Verlag Rastatt .

4 Z.-Wohnung , schöne , In Mannheim
geboten . Gesucht 3—5 Z.-Wohnung
In Offenburg , Lahr o . Umgeb . , auch
Beimieter in Ein - od . Zweifamilien¬
haus . El an Dr . Monath Rechts¬
berate , d . DAF., Kreisw . Offenburg .

4 Z.-Wohnung mit Bad , Zentr .-Heiz .,
80 XH , od . 4 Z .-Wohng . mit Bad ,
Terrasse , Balk ., Zentr -Helz ., beide
in best . Lage Karlsruhe , geg . eine
3— 4 Z.-Wohng . in Heidelberg zu
tauschen . EU 56578 Führer -Verl . Khe .

In Nürnberg 4 Zim ner , Küche mit
Balkon , Bad , WC , große Diele ,
II . Stock geboten . Sucher mod .
3 Z.-Wohnung In Baden -Baden od .
Umgegend . CS unter 663 an Ala
Anzeigen G .m .b .H., Nürnberg !.

Immobilien
Einfamilienhaus , kleineres , mit Gar¬

ten zwischen Karlsruhe u . Pforz¬
heim , im Alb . >od . Murgtal zu

.mieten oder zu kaufen ges . von
Studienrat Köhler , Dettenhausen ,
Kreit Tübingen .

a «N» f . möbl ., b . Adolf -Hille , Pl ., ,
1

rnögi
0 *

mi?
'
Heirg

*^
von h« Xa £ . in Süddeutschim Innen räum aes , Hettmannsper .

ger 3, Löchner , Bruchsal . Rhein¬
straße 42'44. (21536)

Hilfsarbeiter , HÜfsarbeiterinnen , Büg¬
lerinnen u . Bügellehrmädchen sof .
gesucht . Farberei Printz A.-G .,
Karlsruhe , Fritz -Todt -Straßp 65/67.

Wachmann , energisch u . zuverl ., für
Ostarbeiterlager v. Industriewerk
sof . gesucht . S ! Mit Angabe der
bisherigen Tätigkeil 56853 Führer -
Verlag "Karlsruhe .

»olort oder 15. Julr : u vermieten . ! wilwe gesuchf . H M677 Führer -
Zu ertrag . Im Kontor Meiler Otto , Verlag Karlsruhe .Karlsruhe , Kaiserstraße 107.

Zimmer , möbl ., an Herrn zu verm
Walder , Khe . Zahrirvgerstr . 76, I.

Zimmer , möbl ., an Herrn ru verm
Karlsruhe , WerderstraSe 7, I.

Zimmer , möbl ., einf ., zu vermieten ,
Khe . , WaWhornstraUe M , J . Stock

Zimmer , groß , leer , mit Zentralst .,
an » lt . H« rm » d « r Dame iu ver -

Wachmänner « r den Einsati In flnn - i mieten . K. ächwamberge -r, Karls
tarxj soto 1 gesucht Rüstige Märvj jvhe ._eaufnelsle : straße 9, Ŝ Stock .
" • r- « « « « . ^ . » L, . « ism ,

zu vermieten . Anzuse <h . ab 18 Uhr .
den elngestelH gegen Tariflohn ,
Trennungszulage , freie Unterkunft
und Verpflegung nebs -t Bekleidg .
Bewerbungen an Wachbereltschatt
Heidelberg , Hauptstraße 78. Ruf
4960 — Personalabteilung .

Bäckerlehrling gesucht . Bäckerei ,
Kon ^ it . Naget , Khe .. Leopold »15.18.

Stenotypistinnen für Reichsbaustel¬
len und für die besetzten Ost -
und Westgebiete gesucht . Angeb .
u . Z 8909 an Anz . -Blank , München 2.

Stenotypistinnen , tüchf . , selbständ .
Arbeitskräfte zum aof . Elntr . ges .
El BA 9520 Führer -Verl . » .-Baden .

C3 5-6560 Füh re r-Vermag Karlsruhe
Zimmer , gut möbi ., mit Zentr -Helz ,

In schön ., ruh . Lage . sof . od . spät ,
• n Herrn zu vermieten . Karlsruhe ,
Batschetr . i . am Kâ serplatz

Zimmer , möbl ., sofort zu vermiet .
Siegmaler , Khe ., Winter stf . 22, IV.

Zimmer mit Küche , KeMer , 5. St ., zu
verm ab 15. JuM od . 1. August .
Näh . Welfens -tr . 14. pt », links .

Zimmer , sonniges , möbl ., evtl . mit
KüchenbenUtzung an Dame *u
verm . Kt>e .. Karlslraße 83, Hl.

2—5 Z.-Wohnung oder 2 jimmer ,
möbl . od . unmöbl ., für Bekannte 1. Textil -Kaufhaus mittlI
W . CB 189 B Führer -Ve rl . Ras tatt ,

2—3 Zimmer , I., a . d . Lande von
Schneiderin zu mieten , evtl . kl .
Haus iu kaufen gesucht h RA .
188 Führer -Verlag Rastatt .

2—4 Zimmer auf Kriegsdauer , möbl .
od . unmöbl ., mit fließ . Wasser u .
Kochgelegenheit , mögl . In Klein¬
stadt oh . Indus -tiie , In Württembg .,
Baden od . Pfalz zu miet . gesucht .
Mietpreis bhi NZ JM . S ! 56429
Füh rer -Verlag Karl s ruhe

land evtl . mit Haus sofort gegen
Barzahlung zu kaufen gesucht .
SJ 37381 Führer -Verlag Karlsruhe .

erer Größe
oder 2. Spezialgeschäft für Klei¬
derstoffe , Seidenstoffe , 3. Spezial¬
geschäft für Damen - u . Kinder -
Oberbekleidung oder 4. Textil -

' Etagengeschäft wird von Textll -
kaufmenn mit nachweisbar außer¬
ordentlich großen Erfolgen zu
kaufen oder zu paenten gesucht .
Eventuell kommt auch tä -tige Be¬
teiligung mit Kapitalseinlage In
Frage . Eilangebote , auch durch
Vermittlung , erbeten unter L. G .
516 an Als . Leipzig C 1.

S Z.-Wohnung , evtl mit Binrichtg , . . . . . . . „ . . . . . .
zu mieten gesucht . CE3 BA 2493 ^adrlkationsgebäude m. -00 bis 2000
Führer -Verlag Baden -Baden .

'
i Arbeltsfläche von Industrie -

ei — -r — * -i unternehmen zu mieten oder zuEinfamilienhaus oder 5 Zimmer undj k^ fen QQ$ -fsi 36614 Führ .-V. KheKüche , In Bretten zu mieten ges ., !—^ —7 — ——r - —
mögl . nr>lt VorkaufsrecM . H J<5t '

„ ,,
"1 ™ A ?

RJSr « r-\/Är («o Orfttian hellem Werkraum , mit Licht , Kraft ,Führer -Verla g Bretten . Walser , Heizung , einfahrt u . La-
ger , gr . u . kl . elektr . Vollmasch .
u . sonstige » Werkzg ., In Freiburg ,
sucht Teilhaber , mögl . mit wicht .
Fertigung . Barkapital ist vorhand .
Imrnnob .-Wehrte , Freiburg I. Breis -
gau . Ruf 7029.

Lagerraum für ca . 3 ZImm . gesucht .
C3 &A^ 2495 Pührer -Verl . 8 -Baden .

Lagerräume , größere , bis S00 gm .
trocken , möglichst sofort bezieh¬
bar , a\ rßerhalb Mann heim , ges .
Kaufhaus Hans -a Mannheim .



Amtliche Bekanntmachungen
Freiwillig zur Krieg marine !

Zum Einsatz Im Enlscle :dungskamp ( für Deutschlands Freiheit stellt die
Kriegsmarine fortlaufend Bewerber ein , urrd zwar als Kriegsfreiwilligefür Mannschafts - oder Reserveoffizier la>ufbahnen , iängercfienende Frei¬
willige für die Unieroffizieria 'ufbahnen mit Verpflichtung zu 4Vi- oder1'2jähriger Dienstzeit , und Anwärter für aktive Offizierlauflbahnen .
Meldungen können mit 16V, Jähren eingereicht werden . Einberufung
erfolgt nach Vollendung des 17. Lebensjahres , beendeter Ausbildun -g
(Lehre oder Schubbsch 'uß ) und Ableiftun -g der Verkürzte « Arbeits -
d -enstpflicht . Auskunft über Anforderungen , Au* biklun -g , Einsatz u . Auf -
»' iegsrndg ^ chkeiten geben die Wehrbezirkskommandos . (37186

Oberkommando der Kriegsmarine .

Motorradkombination , wasserdichte ,
gut erh ., gesucht . El 56653 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Offenburg , Kehl und Lahr . Preisbildung für Obst und Gemüse .
Für die Landkreise Offenburg . Kehl und Lahr sind mit Wirkung vom
5. Juli 1943 für badische Gartenbauerzeugnisse folgende Erzeuger - und
Verbraucherhöchstpreise festgesetzt : Verbraucherhöchstpreise

b . Verkauf b . Verkauft
dch .Selbst - dch . den

Semilse markter a .d . Handel mit
Erzeuger - Wochen - all . Hand .-

höchs 'tpreis markt Zuschlägen
iTirf

32 je Stück 43 je Stück 51 Je Stück
76 .. 35 .. .. 4?

. . . .
» ~ ,
9 „ 500 g

12 „ 500 g
» 500 g

25— 28 cm -K
18— 25 cm -0
14—18 cm - 0
5—14 cm -0

Blumenkohl
Größe I

.. II
„ " i

I .'
Blattspinat
Erbsen
F.ühwirsing
Früh welßkohl
Kopfsalat , Mindestgewicht 250 g
Kopfsalat , Mindestgewicht 450 g

nach Größe sortiert
Mindestgewicht 150 g

Gurken — Treibware —
Karotten (10 St . I. Bd .)

9 ,
5 ,
9 ,

S

13,5, ,

500 g
Stück

500 g
500 g
Bund

25 ,
12 ,
12 ,
16 .
12 ,
12 ,

500 g
500 g
ECOg
500 g
Stück

30 „
14 „
14 ,
1» ,
14
14 ,

11 .
32 .
1» ,

500 g
500 g
Bund

14 ,

13
38
22 ;

500 g
500 g
500 g
500 g
Stück

500 g
500 g
Burvd

Bündelung 1-st nur zulässig für viertellange Sorten bis ru 8 cm Länge
u. mit einem Querdurchmesser an der dicksten Stelle von mindestens
2 cm u . für halblange Sorten mit einem Ouerdurchm . v . rr»lnd , 1,5 cm .

Trelbkohlrabi üb . 7 cm Knoll .- 0
über 4—7 cm Knollen -0
un '.er 4 cm Knollen -0

Rettiche , große , Größe 0
mindest . 15 cm eßbare Länge u .

Rettiche , große , Größe I
.. II
„ III

Rettich « . Ostergruß (5 St . I. Bd .)
Güteklasse A
Güteklasse B

Rhabarber , grün st ;ei ig
„ ro +stielig

Frühzwiebeln Mind .-Ouer -ch 5 cm
unter 5 cm Quer - 0

Obst
Erdbeeren . Typ Madame Moutot

bessere Sorten
Frütiptirslche
Größe I über 6 cm - 0

II 4,5—6 cm - 0
III unter 4,5 cm - 0

und Güteklasse B
Stachelbeeren .

unreif , bis 18 mm -Längen -0
über 18 mm Längen - 0 -
reif

Johannisbeeren , rot und weiß
»chwa rz

Heidelbeeren — Sammlerpreis
Himbeeren
Kirschen , Preisgruppe I

II
» 1

6,5Stück 9
5 „ 7
3 „ „ 4

10 ,. „ 13 „
5 cm Querdurchm

8 Je Stück

11 „ Bun d

Stück 10Stück
8
5

1« .
od . ähnl . Sorten

11 Je Stück 13 Je Stück
8 ,.

3,5 ,
* „

3.5, .
2,5 .

38 „
40 „

50 „
40 „

500 g
500 g
Stück

500 g
500 g

500 g
500 g

16 ,
11 ,
5 ,
5 .
5 .
4 ,

48 ,
50 ,

63 .
50 ,

Bund

500 g
500 g
Stück

500 g
500 g

500 g
500 g

19
13 .
6 ,
6 ,
6
5 ,

57 ,
60 ,
TS ,
60 ,

Bund

500 g
500 g
Stück

500 g
500 g

500 g
500 g

30 „ 500 g 38 „ 500 g 45 „ 500 g

23 „
20 „
20 „
19 „
42,5 ,
40 „
40 ..
30 „
26 . .
24 „

500 g
500 g
500 g
500 g

500 g
500 g
500 g
500 g
500 g
500 g

29 „
?5 „
25 „
24
54 .

50 „
50 „
38 „
33 „
30 ,

500 g
500 q
500 g
500 g
500 g

500 g
500 g
500 g
500 g
500 g

500 g
500 g
500 g
500 g
500 g
500 g
500 g
500 g
500 g
500 g

Die Erzeugerpreise gelten , soweit nichts anderes angeordnet ist für
Waren der Güteklasse A. Für Waren der Güteklasse B ermäßigen

'
sichdie Höchstpreise in 20 v . H. und der Güteklasse C um mind . 50 v . H.

Offenburg , Kehl , Lahr , 3 . Juli 1943. Der landrat — Preisbehörde —

Verkäufe
BUste mit Ständer , Gr . 44, f. Schnei -

| derin für 10 Ml zu verkaufen . K
56616 Führer -Verlag Karlsruhe .

Abendkleid , Gr . 42, gelb , echt Jap Burg , große , für 20 Ml ru verkauf .
Seide , 120 Ml , sow . Geige , Vt, | H 56397 Führer -Verlag Karlsruhe .K" . zu verkaufen . El RA 214 B Reißbrett , 1.06X0,76

^
m . ^ eTitellb ^ T,Führ er -Verlag Rastatt . mit Führung u . Schubfach , 75 XI ,

Zinnschüssel u . 1 Teller , zus . 25
Ml , H .-Badeanzug 15 Ml zu verkf.
Kar lsruhe , Slein str . 4, III .

Hut , jugdl ., rosa , gut erh ., u . dkl .- Feldschmieden , große u . kieine ^ n-
bl . Seidenhut , eleg ., je 15 Ml zu getroffen . Preis 39 .75 u . 51 .— M

Netto p . Stück mit Riemen . Ver¬
kauf nur gegen Eisenwerken . Ad .
Pfeiffer , Khe ., AmsMenstr . 55/57 .

Lederjacke , Gr . 52, K4otorradhose ,
gut erhalt ., zu verkf . zus . 120 'JIM.
Moningerstr . 3, Karlsuhe .

verkt _ ta 563S4 Führer -Verl . Khe .
1 Zylinder , i 6 u . 8 Ml , verschied .

Handwerkszeug 10 Ml , Bögen u .
Ofenrohre z . 5 Ml , Dreifuß 5 Ml , Transmissionswelle , ca . 10 m , 7 La¬

gerböcke , 10 Holzriemenscheiberr
ru vk . Jos , ut 'h , Rastatt . Grün 8.

Grabstein für allg . Aschenfeld zu
vjc. 60 Ml . IS 56288 Führ -V. Khe .

Bandsäge u . Schlegel zus . 8 Ml z .
verkf . IS 56561 Führer -Verlag Khe .

ZimmerbUfett 120 Ml , u . Herd , W ,
kl ., 15 Ml , ru verkaufen . Selser ,

_ Khe „ WerdarS 'tr . 47 . , Firmenschild , gebr ., 15 Ml , zu verk .Schlafzimmer , kompl ., eiche , mit 3- LangmickeJ , Khe ., Hebelstr . 13
PiddelltMl S > verkauf . 50 M7 £3

Progreß , 110V .. mit Zutoeh . 80 * ■>' ! —^ f
21

^
" hr « r-Var '^ a Karlsruhe .

z .> verk . B 56624 Führer -Verl . Khe . s Oleanderbüume , blüh . , 6 15 Ml zu
Bettstelle , pol ., rr» t " osl , f . 30 Mi \ vama ^ k» . ,

'
r̂ X*

* " '
zu verkf . Näheres : Karlsruhe , Aka - _Da 'm « " hkestraße 48. (S6109)
demiestr . 15, im Büro .

Oclgemülde , Porzell ., Uhren , Em¬
pire -Garnitur , Möbel , alles antik ,
zu verk . Khe . , Amalienstr . 85, III . ..

Oelgemllde , 100X80 oroB . 1200 ka !tat ^ Blumen - t^
^

l6
^ ™ Vk'

V. K. Plock , zu verkauf . Schütter , . ' BHjTner>s,r : J 4- (.

Beerenmühle , kl ., 8 Ml , Teppichslan¬
gen , 80 Ig ., oh . Schrauben <27 Mes¬
sing , 17 Eisen ) 60 u . 40 Rpf . , zu
verkauf . Khe .. Blsmarckstr . 23,

Karlsruhe , Kalsers +r . I62
'

II . Ruf 2l ! jObtipresse . hydraulische gut erh ,
Oelgemälda , präcM Blumenstock ! ^

* *
für 170 Ml abzugeben . El 56606 v* r i™ n £ h? /R,,2LFührer -Verlag Kailsruhe . i Verlag Buhl/Baden .

r . ■ ■■■ . r- j- Dreschmaschine, Vh—2 PS ., gut er-
tSSld! ort

" halten , ™ verkaufen . Wöschbach,
0 573« Führer -Verlag Karlsruhe "

ÄSTu . ÄÄ Mafet -Küchenschrank , weiß , mit 2 Stühlen Werkzeuge , zus . 350 Ml , weg . Tozu verkaufen . 50 Ml . Karlsruhe, ! de ^faM sof zu verkf . Näh . Augar -
Kronen str . 51, Heutsch . I tenstr 31, bei Nimis . Khe .

K3chenschrank , Stubentisch mit 2 Kartoffeln abzug . , auch kl . Mengen .
• Uhl * . Rygulat -Uhr . tri erhalt . , zu licht , Khe , Wilhelmstr . 10, Stb , I.je 50 JVH ru verkf . Khe ., Kronen - rrmmwir i mimstr . 52, II . , morgens von 8—9 Uhr ,
bei Dürschnabel . ,

Pelzmantel , Gr . 40/42 , u . Füllfederh .
gesucht . El 56470 Führ .-Yerl . Khe .

Pelzmantel , Gr . 40/42 , gesucht . CE3
56680 Führer -Verlag Karlsruhe .

Bisam -Rückenfelle , 15—20, evtl . Jacke
_ ges . E ] L 37213 Führer -Verl . Khe .
H.-Hut , grau , Gr . 55, gut erh ., mögl .

Haar od . PKjsch , zu kaufen ges .
_ S 1327 Führer -Verlag Gernsbach .
Dopp .-Schlafz . -Möbel , mod ., z. kf .

.ges . Preis bis 600 Wt , auch ohne
Schränk . Is-e !e , K̂ edi 'glheim/Vact ./
^ d<>̂ ' !4itler -8tr abe 31.

Fahrrad , gart erhall , gesucht . Link ,
Karlsruhe , Schützen stf . 84.

Schlafzimmer , neuw ., dring , gesucht .
EI 56713 Führer -Verlag Karlsruhe

Schlafzimmer , nrw<t öetteinlagen , gt .
_ erh ., ge s . Bl 56555 Führer -V. Khe .
Schlafzimmer , kompl . , mit 1 od . 2

Betten , gut erhalten , gesucht . E3
56519 Führer -Ver la g Karlsr uhe , _

Bett , eis ., gut erh ., komplett , ges
Schneider , K.-Wiihelm -Str . 42, Khe .

Bettstelle mit Matratze , Gasherd u .
Küchensch rank zu kaufen gesucht .
G . Braun G .m .b .H., Khe ., Karl
Friedrich -Str . 14, Ruf 952.

Chaisclong . , gut erh . ges . A . Btuck ,
Karlsruhe , Kaiserpassagie 33. 3. St .

Sofa od . Couch , gut erh ., sof . ges
__S 56343 Führer ^ Vî lag Karlsruhe .
1 Kleiderschrank , 1 voMständ . Bett ,

alles gut erh ., sof . gös . E3 BA
3004 Führer -Verlag B.-B-a -den .

Kleiderschrank , gebraucht , gesucM
56698 Führer -Verlag Karlsruhe .

Schrank , Komimode , Tisch u . Stühle
gesucht . 56322 Führ .-Verl . Khe .

Arbeitstisch , gr ., m . Har1«hoI >zplatte ,
neuzeitl . kl . Dauerbrenn -er ein tu r.
all . Kleiderschrank zu kaufen ges .
Sl 55809 Führer -Verlag Karlsruhe

Zimmerteppich , Bettumrandung Od .
Vorlagen , kl . Wandteppich , Sto¬
res oder Uebergardinen gesucht .
Ang . Philippsburg . Post schlie ß! 13.

Teppichläufer , 60—100 cm breit und
4—6 m lang , gesucht . Kl 55858
Führer -Verlag Karlsruhe .

Alte Stiche von Baden -Baden und
Umgebung aus Privat ha nd ges .
E ] a -n die Bäder - u . Kurverwal 'tg .
Baden - Kaden .

Bilderrahmen , verschied , gesucht
bis Größe 1.36 m . El mit Preis¬
angabe 55965 Führer -Verlag Khe .

Bilderrahmen in all . Größ ., gut erh .,
gesucht . EI 56308 Führer -Verl . Khe .

Linoleum od . Teppich , gut erhalt .,
zu kaufen gesucht . 13 56372 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer -Vorhängo zu kavf . gesucht .
ia 56311 Führer -Verlag Karlsr uhe .

Bade -Einrichtung mit -Ofen gesucht .
13 56715 Füh rer -Verlag KarIsruhe .

Kohlenöfen , Küchenherd Kochtöpfe
usw . v . Firma f. d . Gefolgschaft
hhres Ausweichtoet -riebes i. Schw .
ru kf . ges . S mit näh . Beschreib ,
der Gegenstände an A. Wunder -
wa !d , Düsseldorf , Postfach 866.

Gasbadeofen , neu oder gebraucht ,
gesucht . S AC . 2524 Führeragen -
tur Achem .

Gasheizofen od . elekt -r. Heizofen
zu kauf . od . tauschen gesucht .
El 56318 Führer »Verlag Khe

Sitzbadefranne gesucht . S 56Ö16
Führer -Verlag Karlsruhe .

Küche , gut erh ., von Soldatenfrau
dringend gesucht . S 37103 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Kücheneinrichtung , kpl . od . teilw .,
mögl . gut erh ., Gasherd , evtl . t >.
Backofen zu kf . ges . S RA 158
Führer -Verlag Rast 'atj .

KUchenbüfett , gut e^ haH ., Schaft ,
Tisch mit 4 Stühlen ru kauf . ges .
Isele , Biet .!gh eim / Baden , Adolf -
Hitler -Straße 31.

Küchenbüfett , gut erhalfen , gesucht .
1ES3 BR 3596 Führer -Verlag Bruchsal .

Küchenbüfett , g . erh . . ges . El 56079
Führer -Verlag Karlsruhe .

Küchenschrank , gut erh .. od . Regal
ges . El 56217 Führ er -Verla g Khe .

Küchenherd , Küchenschrk ., 4 Stühle ,alles gut erhalt ., gesucht . Georg
Hager , Khe ., Kaisersfräße 61, Stb .

Backherd , elekk ., 220 V. dring , ges .
ebenso kl . Leiterwagen u . Vertiko
od . Kommode . El 56639 F.-V. Khe .

Herd , elektr ., 220 V., Wechsel str .,
gesucht . El 55791 Führer -Verl . Khe .

Herd , Gasherd , Küche , Matratzen
u . Federbetten dringend gesucht
ES3 55960 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kaufgesuche
Herd f . 45 Jl )l , Nähmaschine 25 31)1 Offiziersuriform , c.ut erhalt . ( Infant .) ,zu verkf :, evtl . geg . KüchenibüfeH , sof . z . kf . ges . S an Dr . Keller ,

1,27 br . , zu tauschen . E3 56387 Füh -
_ Oberamimergau , Bauhoferstr . 1.

rer -Verla g Karl sruhe . _ Offizierssommerrock , wß7
~

od7
~

feld -
Herd , weißer , zu verkf ., 50 .??>?. An - ! grau , rwiMl. Gr ., gut erh ., f. m .

zus . 9—12 JJ . Khe .,_ Kronenstr . 25, l. | Mann zu kaufen ges . K BR 3595
Gash « rd rmif Schraök , zus . 70 Xrt7zü Führer -Verl ag Bruchsal

verkaufen . Karlsruhe , Zä -hringer - Marinehose f . m . Sehn zu kauf . ges .
st r. 1, part ., bei Zi'Mer . ■, I EI 56554 Führer -Verlag Karlsruhe .

Gcsherd mit Backofen u . W^ rme - Stiefelhose od . Uniform hose (Heer )
reum , 116 %Yl, zu verkaufen . EI Gr . 1.79 m , schlank , f. m . Mann
56672 Führer -VeHag _ KarIsruhe . | ges . El 36513^ Führer -Verlag Khe .

Badewanne , Zink , 28 JM , Gasherd , Brautkleid , Gr 40/42 , Ig . Arm , geiT
3fl . , lang , 7 JIH zu verkauf ., Khe ., - El 56540 Führer -Verlag Karlsruhe .
Sotientr . V , III . Brautkleid , neuw . , Gr . 40— 42, ges .

Kinderwagen f. 40 Ml zu verk . bei ES W356 Führer -Verlag Karlsruhe .
Ottertoach , Khe .. Gartens t r . 8a , S II . a niug . kein schwr , gu f erh ^

~
Gr .

Kinderwagen , gut erh . , 50 JM zu ver¬
kaufen . Karlsruhe , Vikforlastr . 4, II

52/53 , zu kaufen gesucht . S 56324
Führer -Verlag Karlsruhe .

Laufstall für 12 Jtlt zu verkaufen . Anzug od . Sakko , Gr . 1.74,
"

gesucht .
CSP 3702* Führer -Verlag KarNruhe . o 56647 Führer -Verlag Karlsruhe

D.-Rad , 9uf _ eifi ;i oh ^ Berelfg . . 60 M Herrenanzug , Gr . 48] dringend ges .
zu verk . El 56718 Führer -Verl . Khe .

H.-Fahrrad , gut , oh , Bereif ., 65 71)1
ru verk . El 56369 Fü hrer -Veri . Khe .

Krankenfahrstuhl für 100 Jl) l zu verk .
£3 5645-3 Führer -Verlag Karlsruhe .

Tafelklavier zu verk .
'
, Preis 250 'Jl )l .

evtl . Tausch gegen Herrenmantel .
_ i 3 56697 Führ er -Ver lag Karlsruhe _
Radio , S-uperhet , 4 R., f . S20 Jl )l zu

_ verk . ® 56278 Führer -Verl . Karltr
Grammophon mit Platten , 60 Ml , zu

verkf . Khe ., Wald hörn str . 26, II -
Ziehharmonika 150KU, Schrank gram -

mophon 70 Ji/H ru verkaufen . EJ
56300 Führ er -Verlag Karlsruhe .

Kopierprest « mit kräft . Tisch 32 M ,
Lampenschirm 70 cm Ourchm ., für
Speiseri -m ., 20 XH zu verkaufen .
EI 56491 Führer -Verlag Karls ruh e .

Schreibsekretär 45 Jtfl, Waschkom¬
mode u . Spiegel 25 Jtit , Meyers
Konf .-Lexiken , 188 3. alt , 19 Bde .,
20 Ml , 2 Paoel 'bretter ä 5 Ml ,
Gaskocher , 2fl ., mit Tisch , 15 Ml ,
Schülergeige , Vi, m . Notensländ, ,
25 Ml , Fischpfanne 4 Ml , Gram¬
mophon , rep .-bed ., 20 Ml , od . all
geg . gt . erhalt . Perserteppich ru
tauschen . Zöller , Khe ., Robert -
Wagner -AI lee 24.

Koffer -Schreibmaschine 150 Mi , Mar¬
kenfüller 50 M zu verkf . H BA
2500 Führer -Verlag B.-Baden .

Alpina -Höhensonne , Original Hanau ,
mit Brille , 146 Ml ru verkaufen
a 56561 Führer -Verlag Karlsruhe

H 56371 Führer -Verlag Khe .
Lederhose für 13jähr . Jungen ges .

El 56415_ Führer -Veriag Karlsruhe
Lederhose , gut erh ., f . 16jährigen

Jungen gesucht . Rastatt , Rauen -
talersfraße 3.

Leder -Seppelhose , neu od . gebr .,
sofort gesucht . El an Schmidt ,
Karlsruhe , Winterstr . 51.

Kletterweste , braun , gut , Gr . 42—44,
ges . El 56572 Führer -Verlag Khe .

Sommermantel , hell . , mittl . Gr ., ges .
El 56608 Führ er -Ver lag Karlsruhe .

D.-Uobergangsmantel , Gr . ' 44, ges .
ESI 56410 Führer -VerIag Karlsruhe .

D.-Popeline - od . Gabardinemantel ,
Gr . 40/42 , sowie D.-Pumps , bl . od .
schwarz , Gr .

' 38 u . 40, gesucht .
53 56375 Führe r-Verlag Karlsruhe .

Damen -Pelzmantel od . Wintermantel ,
Größe 44, gesucht . E3 56411 Fuh¬
re r-Ve r leg Karls ru he .

Straßen - or . Sportanzug , Gr . 48/1 .76
m , ges . Sl 56681 Führer -Verl . Khe .

H.-Sommer - bzw . Regenmantel , gut
erh ., gesucht , ca BA 2499 Führer -
Verlag B.-Baden .

Herren -Uebergangjmantel od . Reg .-
Mantel , gut erh . , k . Gummi , ges .
El 56526 Füh re r-Verlag Karlsruhe .

H.-Gabardine -Mantel ges . Gr . 1,68
Mtr . El 56480 Führer -Verlag Khe .

H.-Wintermantel , gut erh ., sowie
gestreifte Hose f mittl . Fig . ges
BJ 56488 Führer -Verlag Khe .

Herd , elektr ., m . Backofen oder nur
Backröhren , 220 Volt , gesucht .
S J5303 Führer -Verlag Offen bürg .

Herd , schwarz oder Emaille , gut
erhalten , gesucht . El 37267 Füh¬
rer -Verlag Karls ruhe .

Gasherd mit Backofen gesucht . E3
L 37211 Führer -Ve rlag Karlsruhe .

Gasherd mit Backofen , Nähmasch .,
gut erhalfen , gesucht . Karlsruhe ,Goe # iesfr . 10, Erhardt .

Gesherd u . gebr . Kleiderschrank ges .
Neuert , Ka rlsruhe . Holderweg 15.

Kochplatte , elektr ., 220 V., zu leih ,
od . zu kaufen gesucht . E. Weiß ,
Bahnhofsfr . 50. bei Weberj Khe .

Kochgefäß , Höchstmaß 11 cm 0 , aus
Metall oder schwarz Emaille , gut
erhalt ., gesucht . El 55837 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Kaffeemaschine „ System Schwaben -
land " od . ähnlich , ca . 12— 15 Liter
Irvhalt , gesucht . „ Sirw>er -Eck " ,B-a den -Baden . (9281)

Küchenwaage zu kaufen gesucM .
Khe ., Weifen str . ?14, IV., Ruf 1829

Waschmaschine , elektr . , 220 Volt ,Wechselstrom , gesucht . E3 55835
Führer -Verlag Karlsruhe .

Eisschrank , elektr . , ges ., neu oder
gebr . El 37331 Führer -Verlag Khe .

Peddigrohr - od . Korbkinderwagen
gesucht , [a 56013 Führer -Verl . Khe .

Kinderwagen , gut erhalt ., gesucht
Ruf Karlsruhe 2838 . (55906)

Kinderwagen , gut erhalt ., Korbwa¬
gen bevorzugt , gesucht . E 36862
Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderwagen , gut erhalten , gesucht .
E3 56594 Führer -Verlag Karlsruhe .

Stuben -, sowie Kinderkorb - od . Ka¬
stenwagen sof . gesucht . S 56185
Führer -Verlag Karlsruhe .

Korbkinderwagen ' u . Wickelkomm .,
weiß , ges . El 56422 Führ .-V. Khe

Zwillings -Kinderwagen zu kauf . ges .
EI RA. 187 Führer -Verlag Rastatt .

Kindersportwag . , neuw ., mod . , ges .
Ulmer , Khe ., Günther -Quandtstr . 8.

Kindersportwagen , gut erh ., ges .
El 56277 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kindersportwagen , gut erhalt ., mit
Gummibereifung zu kf . gesucht .
El 55921 Führer -Vermag Karlsruhe .

Kindersportwagen ; gut erhalt ., ges .
Knecht , Ka rl s ruhe -Rüopurr . Diako -
nissenstraße 3. (37224)

Sportwagen zu kaufen gesucht .
El 56314 Führer -Verlag Karlsruhe .

Puppenwagen gesucht , ca mit Preis
55893 Führer -Verlag Karlsruhe .

Puppen * od . Stubenwägelchen ges .
El 56159 Führer -Verlag Karlsruhe .

Laufställchen , gut erhalt ., gesucht .
Eschef , Rastatt , Post straße 8.

H. - u . D.-Fahrrad , evtl . rep .-bedürft .,
gesucht . Ausf . S mit Preis 6rbe !.
E. Adam , Stuttgart , Molkestr . 61.

H.- u. D.-Fa'hrrod m. Bereif ., gut erh ., .
gesucht . E3 35787 Führer -Verl . Khe Tornister gesucht . El mit Preis 56455

Führer -Verlag Karlsruhe .
Vogelkäfig für Wellensittich ges ,

( El 56435 Führer -Verlag Karlsruhe .
Kisten , gebr ., jeder Größe , laufend

I zu kaufen gesucht . El BR 21534
Führer -Verlag Bruchsal .

Dezimalwaage und Gartenschlauch ' Kleiderschrank , 3tür ., Elche , gut er -
ges . E ! 564S5 Führer -Verlag Khe . ! halt ., u . Couch geb . geg . 2 mod .

Schließkorb , groß , zu kaufen ges . j Klubsessel . El 56390 Führer -Verl .
3 56400 Führer -Verlag Karlsruhe . Khe . od . Ruf 7219 Karlsruhe .

Handkoffer , kleiner , 2 gut erh . D- Be " ' » «>* >•• schreib -
Schirme ges . Sl 565M Fuhr . -V. Khe . Mtrh m,f

H.- u . D. -Fahrrad , mit Gummi , sow .
Nähmaschine , wenn Such defekt ,
ges . JS3 _ 56667 Führer -Verlag Khe .

H. Fahrrad , kompl ., gut erh . , geg .
Barzahlg . sof . ru kaufen gesucht
El RA 203 Führer -Verlag Rastatt .

D.- u . Kinderfahrrad mit Bereifung ,
Wohnzimmer , gut erhalten , ges .
El 55677 Führer -Verlag Karlsruhe , j

Damen -Fahrrad gesucht . S 56534
Führer -Verlag Karlsruhe .

Mädchenrad zu kaufen gesucht ,
evtl . Tausch gegen Schreibmasch .
El 56124 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderzweirad ( Roller ) , u . Kinde, -
schreib pult gesucht . Dr . TUmann ,La ndger icht »di rekfo r. Ka rl s ruhe ,
Haydnplatz 5.

Kindar -Dreirad gesucht . Schmieder ,Bäckerei , Karlsruhe , Weifen str . 16.

Wechselstrommotor , 220 .Volt , von
0,5 bis 1 PS od . starke Handbohr
m aschine für licht ström , 220 V., zu
kauf . ges . Haus Nr . 65, BühlertaJ .

Bandsäge gesucht . (3 33Ö7 Führer -
Verlag Offen bürg .

Hasenstall , 4 od . 6 Buchten , neu
oder in gutem Zustand , gesucht .
El 56432 Führer -Verlag Karlsruhe .

Hasenstall , 4*- 6teWtig , gesucht . El
56716 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderdreirad gesucht . El 56458
Führer -Verlag Karlsruhe .

Dreirad , auch o'h . Bereif , gesucht .
El 55636 Führer -Ve rlag Karlsruhe .

Stutz -Flügel , gut erhalt ., gesucht .
El 37265 Führer -Verlag Karlsruhe

Klavier , gut erh ., (Markeninstrument )
gesucht , El S 35778 Führer -V. Khe .

Klavier gesucht . El T 35779 Führer
Verlag Karls ruhe .

Klavier ru kaufen oder ru mieten
gesucht . El 56033 Führer -V. Khe .

Klavier , gut erh ., mögl . schwz ., ges
E l 3578-8 Führer -Verlag Karlsruhe .

Klavier , gut erhalten , gesucht .
C3 56427 Füh per -Verlag Karlsruhe .

Tafelklavier gesucht , S 55828 Füh-
rer -Verlag Karlsruhe .

Piano , Bücherschrank , Lexikon und
D.-Fahrrad gesucht . EJ 56509 Füh
rer -Verlag Karlsruhe ,

Piano -Akkordeon , 3—5chör ., 120 Bässe
gut erh ., ges . EI J65S7 Führ .̂ V. K.

Akkordeon gesucht . Bl 55654 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Radio , Wechselstrom , 220 V., sowie
Koffergrammophon m . Platten ges .
El RA . 169 Führer -Verlag Rastatt .

Radio , evtl . mit Plattenspieler , bis
ru 200 Ml gesucht . EI 56549 Füh -
rer -Verlag Karlsruhe

Batterie -Empfänger zu kaufen ges .
_ Einhaus, _ Rastatt , Kanalstraße 4.

Rundfunkgerät/auch gebr . , gesucht .
El 55729 Füh rer -Ve rlag Karlsruhe .

Radiotischchen zu kaufen gesucht .
El 56029 Führer -Verlag Karlsruhe .

Musik -Instrumente (Hand - u . Mund
harm ., Gitarren , Mandolinen ges .
El mit Preisangabe an Bahnmei :
sterei Bruchsal .

Hohner -Handharmonika , gut erhält
"

Fußball , Knaben schuhe , Gr . 29 ge¬
sucht . C3 56176 Führer -Verl . Khe .

Ziehharmonika gesucht . H 56484
Füh re r-Verlag Karl s ruhe .

Ziehharmonika (Club , 7 Kreurtöne )
gut erhalten , gesucht , ta Willy
Maurer , AKenhei 'm .

Grammophon mit Platten zu kaufen
gesucht . EI 37155 Vertriebs stelle
Lin ken hei m .

Grammophon mit Platten (evenjt 1!.
auch nur Platten ) , gesucht .
E3 55784 Führer -Verlag Karlsruhe .

Plattenspieler mit Platten gesucht
-!3 56269 Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Plattenspielappar .it , geeignet für
Anschluß an Radio ges . EI mit Pr .
37013 Führer -Verlag Karlsruhe .

Flöte (Böhm -Flöle ) , zu kauf , gesucht .
EI 56305 Führer -Verlag Karlsruhe .

Schülergeige , Vi oder 3/«, gesucht .
Photo -Frick , Kirrlach , üb . Schwefz .

Metronom gesucht . E 56238 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Photobox , Rollfilm 6X9 gesucht . El
56167 Füh rer -Verlag Karlsruhe

Rollfilmkamera 6X9 mit gekuppeltem
Entfernungsmesser u . groß . Licht¬
reserve ru kauf , gesucht . E3 56172
Führer -Verlag Karlsruhe .

Fotogerät , hochwert ., bis zu 1500Ml ml1 Weitwinkel- u . Teleobjek¬
tiv für wichtig © Zwecke gesucht .
El 55865 Führer -Verlag Khe .

Stativ f . Photoapparat gesucht . El
56566 Führer -Vert ag Karlsruhe .

Herren - od . Damentaschenuhr dring .
ges . EI 55871 Führer -Verlag Khe .

H.-Taschen - oder Armbanduhr ru
kauf . ges . Justin Kühn , Rastatt ,
Robert - Ge rs pachsfr . 4. (155B)

Gartenmöbel zu kaufen gesucht .
S 56335 Führer -Verlag Karlsruhe .

Gartentisch m . Gartenbank (Stühle )
aus Holz od . Eisen zu kaufen ges .
Fritsch , Ra sta 11, Ludw .-Wilhelm sl r .T.

Mostfaß , gut erh ., von 200—250 L1r.
Inhalt gesucht . EI 37354 Führer -
Ve rtrieb ste lle Haueneb erstein .

2—1 Mostfässer , 150—250 Ltr ., ges
El L 35097 Füh re r-Ver lag Karlsruhe .

Bauhandkarren oder Handpritschen
wagen gesucht . G3 37032 Führer -
Verlag Karlsruhe . /

Leiterwagen , klein ., gesucht . EI 56632
Führer -Verlag Karlsruhe .

Dickrüben zu kaufen gesucht , Karl
Hauser , Vimbuch , Ruf 554 Bühl .

Tausch
Taftkleid , kariert , sportl . Form , Gr .

42/44 , aus gut . Hause , geboten .
Suche gut erh . hübsche , gebr .

. D.-Sommer - od . and . Schuhe (k.
Holzsohle ) , Gr . 39/40 . EI BR 3592
Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Wiener Kleid , Erikafarbe , Gr . 40/42 ,
geboten . Suche Kostüm od . 2'teil .

__Sportkleid ._ EJ 56409 Fü hr .-V. Khe .
Sommerkleid , Lavabel gebl ., Gr . 44/

46 , gebot . Suche eleg . gebr . D.¬
Schirm (kein Knirps ) . El BR 3593
Führer -Verlag Bruchsal .

S.-Mantel , schwarz , gel , Gr . 48,
ebens . Wollhänger 44/46 , gebot .
Gesucht 8 . - od . W .-Mantel 44/46 ,
nicht schwarz . a 56195 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Fuchspelz od . v .-Armbanduhr , gol¬
dene , gebot ., ges . Elektroback -
herd , 220 V. El 56393 Führ .-V. Khe .

Pelzmantel , Fohlen , Gr . 42, gegen
Kofferradio mit Aufzahlung ges
EI 56303 Führer -Verlag Karlsruhe .

Pelzmantel , Gr . 42, hel 'lbr ., gegen
ebens . m dlcl 'br . od . schwarz zu
tauschen . ^ 56584 Führer -V. Khe .

Krimmer - od . Plüsch -Jacke , schwz .,
ges . Geboten braune Teddybär -
3acke , beides Gr . 46; schwarze
D.-Schuhe , Gr . 38'/, . El 3304 Füh¬
rer -Verlag Offen bürg .

Jacke u . 2 Blusen gegen Puppen¬
wagen od . Wipproller zu tausch .
13

"
Bü 1058 Führer -Verlag Bühl/B .

Morgenrock , gut erh ., Gr . 46— 48,
ges .,

'
Morgenr . , Gr . 44 , geboten ,

gr . Lederhandtasche , gut erhalt .,
ges ., Damennachthemd , mit Aufz ,
gebot . E3 56575 Füh rer -Ver l. Khe .

Strandhose , Ig ., Gr . 42/44 , gesucht .
Geboten w . Pullover m . I. Arm ,
Gr . 40/42 , sow . D.-Schuhe , Gr . 38,
beides wenig getragen . El 56487
Führer -Verlag Karlsruhe .

tisch mit Sessel u . Bücherschran 1
od . gut erhalt . Zimmerteppich
El 56407 Füh rer -Verla g Karlsruhe

2 Eisenbetten zu verkf . St . 30 Ml ,
evtl . Tausch mit , weiß . Straßen¬
schuhen , Gr . 39V- u . 37V, . El 56477
Führer -Verlag Karlsruhe . _

Kinderbett mit Roßhaarmatratze ,
geg . Wind ] , u . H. -Anzug , mittlere
Größe zu tausch ., evtl . Aufzahl .
El 56522 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderbett , fahrbares , gegen Her -
ren -Scm>merhose für gr . schl . Fig .
zu tauschen . El S65&2 Führ .-V. Khe .

2 Bettvorlagen gesucht . Geboten
H.-Halbschuhe , br ., Größe 4*3. E3
563S1 Führer -Verla g Karl s ruhe .

Cocos -Teppich , 2/3 m , heller Dam .-
Liebergangsmante ! (4.2) geboten
Ges . gr . Koffer , gr . Stadttasche ,
dkl 'bl . D.-Mantel , Angora -Pullover ,
weiß , Gr . 40—46. El 56362 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Handfiletdecke , große , geboten .
Suche große Lederhandtasche .
G3 56379 Führer -Verlag Karlsruhe .

Leuchter , mod ., mit 6 Lamp ., unben .,
geboten . Suche Weckgläser oder
Büchsen zum Einmachen . El L 37190
Füh rer -Verlag Karlsruhe •

Kücheneinrichtung oder Drehstrom¬
motor , gut erh ., 13A PS , geboten .
Ges . Klem 'k reis säge (Ulmia ) mit
Wechselstrommotor , 2'20 V. , V,—IV-
PS , oder eur Motor . El 56528 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Gasherd , 2fl ., mit Tisch , geg . gu «t
erh . Gasbackofen zu tausch ., evtl .
Aufzahlung . Zu erfr . Alt © Karlsru¬
her Straße 12, Durlach .

Kochplatte , elektr ., 220 V., gebot .
Ges . el . Kochplatte 120 V. Frau
Gr eil , Kuppen he im , Rheins .tr . 35.

Weck -Dampfentsafter , Mostmaxkanne
30 Liter , Süßmostgummikappen ,
Mandoli ne , Meto rrad 'handschuhe
gebot . Gesucht Kindersitz f . Da¬
menrad , Puppenwagen m . Puppe ,
Kinderdreirad , el . Beiichtungsmes -
ser . EI 56344 Führer -Verlag Karlsr .

Eismaschine geb ., Weckgläser ges .
Khe ., Redt e nba eher str . 18, part .

Kinderkorbwagen m . G .-Bereif , ges .
Geboten 2 Bettstellen , eiche , /mit
Patentrost . EI 56057 Führer -Ver -
lag Karlsruhe .

Kindersportwagen geboten . Damen -
od . Mädchenrad oes . S 55993 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Kinderklappstühlchen und Kinder -
badewanne geb . Ges . Kinderdrei -
rad . El 56182 Führer -Ve rl a g Khe ,

Schaukelpferd geb ., oes . Kleid od .
Kostüm , Gr . 42. EI 56298 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Kinder -Dreirad , s . gut erh ., Gummi ,tauscht geg . ebenso Kindersport¬
wagen b . kt .* Aufzahl . Hagemann ,Khe . Gg .-Fri edrichst r. 34, zw . 12 u . 3.

Motorrad , gut erh ., 98 ccm , ohne
Gummi , geg . gutes kompl . Herren¬
rad zu tausch . Mehrwert in bar .
El 56315 Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Sachs -Motorrad , 98 com , gut erhaft .,
geboten . Suche Chaiselongue und
2 Polstersessel . S RA. 195 Führer -
Verlag Rastatt .

Kleinmotorrad qeg . H.-Rad ru tau -
sehen . EÊl 56074 Führer -Verlag Khe .

Badeanzug , nicht getr ., Gr . 40—42,
geboten . Lederhose f . 8j . Zungen
ges . EI 56508 Fü hrer -Verlag , Khe .

2 Herrensakko , schöne , blaue , mit LI.
Figur , gegen gutes D.-Fahrrad ru
tauschen . ES B 37452 Führer -V. Khe .

Herrenanzug , schwarz , zu tauschen
geg . Dam .-Fahrrad . Schmidt . Karls -
ruhe . Durlaeher Straße 59.

H. -Anzug , gut erh ., geg . Radio oder
Schreibmaschine zu tauschen .
El 56450 Führer -Verlag Karls ruhe .

Herrenmantel , schwarz , mit Samtkra¬
gen , vorzügl . Qual ., Schnei de rarb .,
geboten Gesucht Lederhose für
14-3. EI 35096 Führer -Verlag Khe .

H.-Wintermantel , dkl ., a . Seide , ge¬
gen schwarz . Damenwintermantel
od . Pelzcape zu tausch ., evtl . a .
Aufz . C3 56447 Führer -Verlag Khe .

H.-Wintermantel , Gr . 50, dkl ., geg
D.-Kleidung , gl . welch . Art , Gr .
40/42 z . tausch . £3 56442 Führer -
Verlag Karls ruhe .

Fahrrad , gut erh ., geg . Akkordeon
(Schifferklavier ) v . 46 Bässen auf¬
wärts (evtl . Aufzahl .) zu tauschen .
E3 BR 3598 Führer -Verlag Bruchsal .

D.-Fahrrad , kompl ., gesucht .
^

Gebot .
Sofa , Sehr an kgr am mop ho n, H.-Som -
mermantel , Gr . 48 u . gold . D.
Ar m bandUhr . An gebot e NAp pen -
weier , Postfach 16.

Jagdglas Hensoldt , 6—24, Lederjagd¬
tasche . k . Lederhose , Zinnsolda¬
ten . Bücher geb . Suche Volksemp¬
fänger f . Gleichstrom od . gebr .
Schallplatten . IS BA 2487 Führer -
Verlag Baden -Baden .

Nähmaschine , versenkbar , gut erh .,
gesucht . Gebot . Meli . Silber be¬
steck od . bl . H.-Anzug . El BA 3005
Führer -Verlag Baden -Baden .

Staubsauger , Protos , 110 V., gebot .,
gesucht H.-Anzug , D. -Schuhe , Gr .
39, Kleider gebl . gebot ., gesuent
schw . Kleider , Gr . 4&—50. ta 56076
Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Bügeleisen , elektr ./ 220 Volt , gegen
Kinder drei rad , gut erh ., zu tausen .
Zu erfr . 37164 Führer -Vertr .-SteMe
Muggensturm , Bahnhofs t raße 57 .

Toürenrucksack mit Traggestell ,
mittl . Größe , gesucht . Tausche
evtl . H.-Halbschuhe , Größe 41. E3
56544 Führe r-Ver lag Karlsruhe .

M.-BUc'herranzen <(Leder ) ges ., gebot .
Tennisschläger od . Mandoline . El
56262 Führer -Verlag Karlsruhe

D.-Handschuh , fkr ., hell , In d . Indu¬
strie str ., verloren . Abzug , b . Dr .
Dorff , Rastatt , Bismarckstr . 7.

Tracht .-Weste , weiße , rot u . grün
gest . streif , verl . Abzug , geg .
Belohn , auf dem Fundbüro oder
Mainstraste 20, Karlsruhe .

Gummikissen , groß , feldgrau , a . 18.
Juni verloren . Abzugeben gegen
Belo h n . Karl s ru he , Hlrschstr . 17.

Uhr , kl ., gefunden (Durlaeher Tor ) .
Kraut , Karl -Wi !helmschule Khe .

Vermischtes
Wer nimmt Schlafz . u . einige Möbel¬

stücke nach Lahr mit ? Bari6 Karls ^
ruhe , Geranienstraße 8 .

Mädchen , nettes , 12—14jähr ., ges .,
welches seine Ferien â . d . Lande
Nähe B.-Baden verbring , möchte .
Erfrag . RA 217 B Führer -V. Rastatt .

Heimarbeit (Flicken , Wasch ., Stopf .)
gesucht . S 56842 Führer -V. Khe .

Reißzeug , kompl ., geg . alt . Kleider¬
kasten zu tausch . CS337010 F.-V. Khe .

Damenhandtasche , gut erh .. gegen
Gartengerät zu tauschen . El 55987
Führer -Verlag Karlsruhe . |

Koffer , 2 rep . Tennisschläger , schw .
D.-Seal pelzmütze . Ein-mac h stä nde r,
Spo rt w ag en , rep -bed . Te n nis schl .
im . R. K.-Schaukel , K.-Stühle ,
Schaukelpferd , P .-Sportwaffen , gr .
kompl . P .-«Küche , Sel 'bstf .-Auto , Se¬
gelschiff , alles tadellos , geboten .
Gesucht schöne Lederstadttasche
Kn.-Schul ranzen evtl . Lederhose
Anrus . Gernsbach , Weinauerweg 9

Kinderschaukel , abstell 'bar , m. Tisch
. chen , tadellos erh ., geg . Kinder¬

dreirad ru tauschen . El 56414 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Marmorplatte , gr . , 50Ml , Nachttisch
15 Ml , Wringmaschine 20 Ml , Gi¬
tarre 12 Ml , Puppenschrank 15 Ml ,
Spiegel 12 Ml , geboten . Suche
Fahrrad . Khe ., Grillparzerstr . 1, II.
links . Mußotter .

Beerenmühle u . -presse gegen H.-
Fa 'hrrad ru tauschen . El 56490 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Schlagkreuzmühle für 150 bis 200 kg
Stundenleistung ges . od . Tausch
geg . Drehstrommotor , 220/380 V
EI 36637 Füh rer -Verlag Karlsruhe

Drehstrommotor , 2-3 PS ., 220/380 od
380/660 Volt , geg . Schrei bmasch .
ru tauschen . E3 OF 3312 Führer -
Verlag O ffenb urg .

1 T-Träger , Durchm . 28—30 cm , Länge
7 50 m ges . geg . ?2er gleicher
Länge u . kleinere , sowie 4 gute
Kugellager mit Gußgehäuse , 6,5
mm Bohrung , sow . gebr . Fenster
zu tauschen . El 37027 Führ .-V. Khe .

Faltboot (Zweisitzer ) geboten , ges
gut erh Fahrrad u . evtl . Aufgeld .
EI 56069 Führer -Verlag Karlsruhe .

Dung zu kaufen od . geg . Stroh zu
tauschen ges ., könnte evtl , auch
Oehmdheu geliefert werden . El
36296 Führer -Verlag Kart -sruhe .

Kraftfahrzeuge
PKW . Ford V 8, Limoj -sine , gut erh ..

gut bereift , evtl , mit Holzgasanl .,
zu tausch , geg . Baracke . Hütte ,
Wochenendhaus , mit od . oh . Platz ,
möglichst in Gebirgsgegend .
& 56619 Füh rer -Verlag J ^ krutie .

DKW.-Meisterklasse gegen Platten¬
spiel . od . Koffer -Radio ru tausch
Durlach , Ruf 771.

Opel P 4, Limousine , 4- Sitzer , gut
erh ., zu verkf . Maser , Offeniburg
Kittelgasse 10, Ruf T587.

Damenrad , gut erh ., mit gut . Bereif ,
ges . Biete schöne D.-Ar<mbanduhr .
El 56498 Führer -Verlag Karlsruhe .

Damenrad , gut erh ., geg . vollst .
Bett zu tauschen . Khe .-j >uriach
Ochsentorstraße 12. (55984)

Damenrad ges ., geb . Sportschuhe ,
Gr . 37. El 56011 Führer -V. Khe .

D.-Fahrrad , sehr gut erh ., geboten
Gleichw . Nähmaschine gesucht . E3
56271 Führer -Verlag Ka rlsruh e .

H. -Armbanduhr gesucht .
Führer -Verlag Karlsruhe .

56302

Fernglas für Forstlehrling ges . E3
BR 3591 / Führer -Verlag Bruchsal .

Fernrohr für Astronomie ^ und Fern¬
sicht , sowie Fernglas gesucht . El
36550 Führer -Verlag Karlsruhe .

Pistole , gut erhalt ., ges . Deuchler ,
Unteröwisheim , Fiiedrichstr . 17.

D.-Fahrrad , unbereift , zu kaufen od .
geg . ein gt . erh . H.-Rad z . tausch .
EJ GA 2920 Führer -V. Gaggenau .

D. - od . Herrenfahrrad , in tadeil . Zu¬
stand , gut bereift , gebot . Suche
Weckgläser od . Büchsen z . Ein -
mach en . C3 D 37189 Führ .-V. Khe .

D.- od . H.-Fahrrad gesucht . Gebot
eleg . D.-Handtasche u . Handkoff

_ QF 5311 Füh rer -Verl . Offenburg ,
Pumps , tadellos erhalten , höh . Äb - j^ **" 8 ^ » IU 't erh ., geg . gleichw . D.

satz , Gr . 38, braun od . Schwerz zu ^ ^d ru tauschen . Khe ., Kaiser¬
tauschen geg . gleichw . m . flach . l st r. 122, IV., r ., Eingang Waldstr .
Absatz . EJ 56463 Führer -Verl . Khe H.-Fahrrad geboten . Sportanzug od .

Pump »rM mit Blockabsatz , Hos « , Größe 44, gesucht . E ] 56535
gegen Gr . 56 mit h . Abs . , auch ! fi >hrar -Verla .g Karlsruhe .
Silber - od . Goldsch . , zu tauschenjH .-Fahrrad , sehr gut , 2 gute 3tlg .

Matrafren geboten . Suche Schreib¬
tisch u . Bücherschrank , evtl . Aufz .
EI 56499 Führ er -Verlag Khe .

Staubsauger , gut erh . , 220 V. , ges .
Holderweg 15, Ruf 6528, Kar lsruhe ,

Staubsauger , einige gebrauchte ., f
Gleich - u. Wechselstrom . Einige !

\ Kegelspiele für Galgen - od . Brett - I
kegelt )ahn . Einige Ziehharmonikas
ges . Alle Artikel in gebrauchsf .
Zustande . El D 36935 Führ .-V. Kh

Nähmaschine , gute , gesucht . S 56* 5
Führer -Verlag Karlsruhe .

Khe .
6tte

ges . S 56625 Führ er -Vrla ^ Khe .
kragenstief el , Gr . 38, gegen Feld¬

schuhe zu tauschen . E3 56436 Füh -
rer -VerJag Karlsru he . [Herrenfahrrad (Torpedo ) mit gt . Be -

Korkschuhe , gut
'

erh . , »chw . Od . bl ., reifg ., gebot . Gesucht Rsd -io -Ge -
Gr -39 gesucht . Biete gut erhatt . rät , 220 Volt Wechselstrom oder
Led .-Schuhe , rot/bteu , Gr . 40. Eg AHs 'trotn . El 56654 Führer -Verl . Khe .
37344 Führer -Verlag Karlsruhe . Fahrradmantel , 26Vi, geboten . Ges .

ebens . 281/a. Khe ., Werderstr 95 ,III ., rechts . (56224)
Schuhe , schw ., gut erh . , 39/40 , geg .

37/38 zu tauschen gesucht . Vetter ,
Karlsruhe , Friedens !rake 6.

Nähmaschine , auch in reparaturbe¬
dürftigem Zustand , gesucht .
EI 56456 Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Nähmaschine gesucht . Fr. Vollet ,
Khe ., Gebhardstr . 33a . (56012)

D.-Schuhe , eleg , Leder , beige mit
braun , Gr . 40, geg . derbe Sport¬
schuhe , 38Vi—39, gut erh ., zu tau¬
schen ges . El 56533 Führ .-V. Khe .

D

Fahrraddecken , vulk .. 26X2 .25, 20X

Nähmaschine , gut erhalt ., gesucht .
E ] 55986 Führer -Verlag Karl sruh e .

NShmaschine u . Vertiko od . Kom¬
mode zu kaufen gesucht . El RA
207 B Führer -Verlag Rastatt .

Schreibtisch u . Büfett od . Vitrine
ges ucht . El 55^ 79 Fuhr .-Verl ._ Khe .

Kleinschreibmaschine (nicht Mi-
gnon ) , gut erhalten , gesucht .
® 55617 Führer -Verlag Karlsruhe .

Schreibmaschine , gebr ., gut erhalt .,
sucht zu kaufen Pektin -Fabrik
Neuenbürg/Württ .

Dipl . -Schreibtisch , kl ., sow . D.-Rad ,
Standuhr od . Regulator gesucht .
S 56489 Führer -Verlag Karlsruhe .

Vervielfältigungs -Apparat (Rollen ) ,
gesucht , la 56004 Führer -Verl . Khe .

Geld - u . Stahlschränke , alte , auch
unbrauchbare , geg . Kasse laufd .
gesucht . -El erbet , an M . Klamm¬
roth , Strasburg , Moltkestra &e 10.
Ruf 270 66

Kassen - oder Geldschrank zu kauf .
gesuc ht . El B 36728 Führ .-V. Khe .

Kassenschrank , feuersicher , sowie
stabil ^ Dezimalwaage für 200 bis
500 Kg . zu kaufen gesucht . Ge¬
meinde Weiler b . Pforzheim .

Flaschenschrank gesucht .
Amalienstr . 79, Karlsruhe .

Nagel ,

Laufstall und Kinderklappstühlchen
gesucht . ® 56413 Führer -Verl . Khe .

Kinderklappstuhl und Laufstall zu
kaufen gesucht . [3 RA. 181 Führer -
Verlag Rastatt . e

Bücherschrank , eichen , gut erhalt .,
__ S es L ja 56557 Führ er -Verlag Khe .
BUcherranz « n zu kauf . ges . Müßle ,

Karlsruhe , Kaiserallee 93 .

2.25 (Draht ) . 20X2 .00 (Wulst ) Kin
der sattel geboten . Gesucht D.-
Schuhe , Gr . 38, Bügel - u . Aermel -
brett od . Gas -Waffeleisen . El 56264

— m ^ L ^ t -t m i i. w « I. Führer -Verlag Karlsruhe ..-S. -Schuhe , Gr . 37 (Blockabs .) If. s - i— r—„—ir -
getr ., gebot . Suche D -S .-Schuhe ,

2
/V u !.Gr . 37 (höh . Abs .) gleichwertig . u

1' t ' n ®
H.-Halbschuhe , Gr . 41 , gi . erhalt , n

" ^ ' . ?
gebot . Suche D.-Halbschuhe , Gr . ; 4W Fuhrer -Verlag Baden -Baden .
37, mit höh . Abs ., od . Pumps . El,Kindersitz auf Damenrad gesucht ,
56430 Führer -Verlag Karlsr uhe . evtl . Tausch gegen eine Wasch -

Sportschuhe , blaue , Gr . 38/ gegen bütte . ^ 37357 Führer -Verl . Khe .
bl . od braune Schuhe , Gr . 38V2 Radio , VE. 301 Wn , gut erh . , geb .
bis 39 zu tauschen . S 56449 FÜh- Ges gut erhalt . Herrenfahrrad .
rer -Verlag Karlsruhe . _ __ __ _ _ I ^ 56377 Führe r-Ver lag Karlsruhe .

Sporthalbschuhe , dunkelte 1!., Gr . 37 Radio ges . Biete Couch , s . g . erh
gebot . Gesucht Straßenschuhe, ! (3 RA 179 B Führer -Verlag Rastatt .
$ch ^ 7 ; . .

G
r "S* » « - >» (Wechselstrom ), Schreibma -Ka r lsruh e , j Katrins ( Ideal ) geboten . Gesucht

Russenstiefel , §chw ., Gr . 39, sehr Bodenteppich , Bettumrandung ,
gut erhatten , geboten . Suche gut . Staubsauger oder Nähmaschine ,
erhalt , modernen Puppenwagen . El 56405 Führer -Verlag Kar lsruhe .
E ! RA. 197 Fü hrer -Verlag Rastatt . Radio , Wechselstr ^ ?20 V., „ Volks -

Rennschuhe , gut erhaW ., Gr . 42, zu empf <5nger " , Radio „ Siemens " ,
tauschen geg . weiße H.-Schuhe Gleich str ., 110—720 V., ru tausch ,
od . Sandalen , gl . Größe . Sl 56431 geg . Radio , 5— 6 Röhren , Wechsel -
Führer -Verlag Karlsruhe . ström, . 220 V., evtl . Aufzahlung .

H. -Halbschuhe , 2 Pa « f , Gr 42 und, _ ^ Führer -Verlifg B.-Baden .
42'/, , sehr gut erhalt ., geg . kompl . Radio gesucht . Biete Kleinbildkam .,
Fahr rad bereif g ., Gr . 28X1V ?, intoe - mod . E3 RA 180 Füh rer -V. Rastatt ,
grltten Sch ' äuche ru AWordlö », kl „ u . br . Schuh « . ÖT « ,Benz , IChe Karl -Wilheltn -Stra -ße 38, zu talJ5 (;h aeq p | Schallplatten -
V„ von 19—21 Uhr . | Spieler u Anz u<j schl . Fig ., Gr . 46.

H.-Halbschuhe , schw ., Gr . 43, gegeni El 56596 Führer -Verlag Karlsruhe .
ebensolche Gr . 44, z . tausch , ges Kleinbildkamera ges ., tausche nicht -

^ K'he .^ jo bert -Wagner -AHee 13, V getragene H.-Armbaiduhr . EI 56106
H.-Schuhe , Gr . 42, gesucht . Biete H.- Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Halbschuhe . Gr . 38 od . 39. od br . Klno -Äufnahme -Kamera , 8 mm zuD.-Spangenschuhe , Gr38 , od . schw tausch , g^ n . kl Schreibmacchlne .D.-Halbschuhe . Gr . 39. EI 566091 ^ ßA . 2497 Führ . -Verl . B.-Baden
Führe r-Ver lag Karlsruhe . Foto , 6X9 , Rollf . u . tzl , Fvb . Ges .

Ladeneinrichtung , besteh , aus Glas¬
ladentisch , Schränke mit Glas¬
schiebetüren , Schränke mit klein .
Schubladen ges . El 37205 Führer -
Ve rlag Karl sruhe .

Trix -Bahnanlaqe ,
~
elektr ., Tp'üTÖÖ ,

ges . El 56651 Füh rer -Verlag Khe
Gaszwischenzähler gesucht . 56476

Führer -Verlag Karlsruhe .

H.-Rohrstielei , Gr . 42, geboten . Ge - 7 Fshrrodreifen , gut erhalt :, 28X»ucht Kindersportwagen . El 56289 Men 'ton , Kh« „ ICarlstr . 29a .Fiihrer -Verlag Karlsruhe . F. rngl . , , gut erhalt .; geg . Männer
Kinder -Halbschuhe , Gr . 32, gebot .,

Turnschuhe , Größe 35, gesucht .
G3 56521 Führer -Vertag Karlsru he .

Kleiderschrank , nußte . pofT7 zweMür .,
geg . gut . Herrenrad zu tauschen .

Werktagskleider ru tauschen .
^ 56437 Führer -Verlag Karlsruhe .

Fernglas geb ., ges . out erh . Herren -
rege nsc hl rm . E3 56087 Führe r-Ver -

- Hi lao Karlsru he
PI 56652 Führer -VQr !ag _ Kar !sruhe . V^ rgrößerungs -Apparat für ^Leica

Bett , gut erh ., gr ., eis ., geb ., evti . ; Objekt od . Staubsauger gebot .
Tausch g gut erh . D.-Fahrrad oh . Eheringe gesucht . W . Giese , Khe ,Bereif . Reiter , Khe ., Lessingstr .50fll . l Wilhelmstraße 14.

Tier markt
Nutzvieh , neuer Transport , trifft

Mittwoch ein . Haas , Offen bürg .
Nutz - u . Fahrkuh , d . 2. Kalb , tr . , zu

verkauf . Schwarzach , Haus Nr . 136.
Fahrkuh , Junge , leichter Schlag , zu

verkaufen . Spieltoerg , Haus Nr . 56.
Kuh , 33 Wochen träoht ., mit dem 5

Kalb , zu verk . Zu erfr . bei Al'bert
Ziegler . Steinbach . Roberl - Wag¬
ner -Straße 17. (37453)

Schlachtziege geg . gute Milchziege
zu tausch , gesucht . Pfattheicher ,
Karlsruhe , Schioßbezirk 2.

Drahthaarfox , jg . Rüde , rasserein ,
alsbald In beste Hände ru . kauf ,
ges . E3 37336 Führe r-Ver lag Khe ,

Zugelaufen
Drahthaarfox zugelaufen . Abruhol .

gegen Ein rückung sgebühr u . Fut¬
tergeld bei Piuä Rosen bürg, . Wür¬
mersheim , Hau -s Nr . 106.

Finanz - Anzeigen
Kaufmann , strebs ., sucht , gestützt

auf la Zeugnisse , Beteiligung an
bestehendem nachweislich rentab¬
lem Unternehmen gleich welcher
Art . Kapital ca . 4000- 5000 Ml . E
56497 Führer -Verlag Karlsruhe .

Geschäftsmann möchte sich an einem
reellen Unternehmen mit ca . 10 bis
15 000.— Ml beteiligen . EI B 37180
Führer -Verlag Karlsruhe .

U n ter richt
Franz . Sprachunterricht dch . privat .

Sprachlehrer ( in ) gesucht . El RA
224 B Führer -Verlag Rastatt f

Akkordeon . Wer erteilt Privatunter¬
richt ? G3 56840 Führer -Verl . Khe .

Städt . Schülerheim — Straßburg/Els .
In das Städt . Schülerheim werden
Schüler der Oberschulen , des Gym¬
nasiums und der Wirtschaftsober¬
schule aufgenomm . Monatl . Preis
für Verpfleg , u . Unterkunft 60 7Dl.
Anmeldungen für d . Schulj . 1943/44
werden ab sofort angenommen .
Anfragen sind zu richten an die
Direktion d . Heimes , St . Stephans -
Staden 2, Fernruf 222 34. Der Ober¬
bürgermeister I. V. Dr . Hausmann ,k . Beigeordneter . (37460)

Verloren - Gefunden
Korallen -Ohrring , roter , am 3. 7.

verl . Kaiserstr ., Ka rl str . od . Ca -
pitol . Gegen Belohn , auf dem
Fun d'b ü ro Ka rls ruh e ab zu g eb e n
El 56797 Führe r-Ver lag Karlsruhe .

Vorstecknadel , verchromt mit Stein ,
am Samstag , 3. Juli , auf dem Weg
Nuitsstr .— Gluckstr — Rheinstr . verl .
Abzugeben gegen Belohnung bei
Engesser , Maxau str . 43, II . , Khe .

Geldbeutel mit gr . Inh . im Telefon¬
häuschen Daxlanden (Kirchplatz )
Samstag / Sonntag v . Schwerkriegs¬
versehrt . liegen gelassen . Da An¬
denken , abzug . geg . gute Belohn .
Rheinthal , Daxlanden , Krämerstr .50.

Theater
BpoJsches SiBalstheater . Großes Haus .

6. 7. 19—21.30 Uhr . für W „ Op .
. .Fidelis " . — 7. ? ., 19—2' .30 Uhr ,
Op . „ Tielland " . — Klein . Thaaler .
7 . ? ., 19—21.15 Uhr , „ Zwischen
Stuttgart und München " .

Filmtheater
GLORIA - RESI . 2.30, s .00 , 7.30 Uhr .

2. Woche . H. Moser in dem heiter -
ernsten Wien -Film „ Das Ferien -
ki nd " . Jugend I. zu gel a s sen 1

PAll . 3.00, 5.1577 .30 Ut>r . 2. Woche
„ Der Schritt ins Dunkel Li1 Adina ,
R. Wanka . Aberrteuerhich — span¬
nend — sensation ell . 3ug . n . zug .

ÜFA-THEATER .
~

Tägl ich 2.30, 5.00 , 7.30
U-hr „ Wen die Götter lieben " , ein
Wien -Filim um Wolfgang Amadeus
Mozart . Zuoend über 14 J . rugel .

CAPITOl . Täglich 2.45, 5.00 , 7.30 Uhr
„ Geliebte Welt " ©in Bavaria -Film
m . B. Horney , W. Fritsch . Jugend
üb -er 14 ' Jahre rüge lassen .

KAMMERLICHTSPIELE , zeigen den
groß . Abenteuerfilm „ Alarm " . Be -
gin n 3. 5.15 7 30 Uhr . Jug . verbot .

ATLANTIK. „ Was geschah in diepei
Nacht " . Jugendverbot . Tägl . 3 .00,
5.15, 7 .30 Uhr . '

RHEINGOLD . Ab heute „ Die Letzten
von Giarabub " ein Heldenschick -
sai . Wochenschau . Beg . 3.30, 5.45,
8 .00 Uhr . Jugend zugelass en .

SCHAUBURG . Abheute 3.30, 5.45,
8.00 „ Sie waren Sechs " . Ein Kri¬
minalfilm . Wochensch . Jug . n . rüg .

Durlach . Skala . Täglich 3 .30, 5.45 ,
8 .00 . Gang hofer -Film der Ufa
„ Der Ochsenkrieg " . Wochenschau .
Jugend !, zugelassen .

Durlach . M.T. 5.00 u . 7.30 Uhr , nur
wenige Tage , „ Ball im Metropol " ,
mit Kulturf . ..Jägersprache " und
Wochenschau . Jugend nicht rugel .

Durlach . Kammer -Lichtspiele . „ Blu¬
men aus Nizza " . 3ug . nicht rugel .

Ettlingen . Uli . Dienstag , 7.30 Uhr
letzte Vorstell . „ Maske in Blau " .
Jugend verboten . Mittwoch und
Donners ta g Theater geschlossen .

Rastatt . Rcsi . Heute 20 Uhr , ,Dor
Weg des Herzens *\

Baden -Baden . Aurelia -Lichtsoiele .
„ Maske in Blau " . Beg . 4 .30, 7.30 U.
Jugendliche ni cht 1 zugelassen .

B. -Baden . Filmpalast . „ Besuch am
Abend " . Beg . 4.30, 7.30 Uhr . Zu-
gen dliehe nicht zugelassen .

B.-Baden . Kino des Westens . 19.30
Uhr : „ Wen die Götter lieben " .

Achern . Tivoli -Lichtspiele . Dienstag
bis Donnerst . „ Mutter und Kind " .
Jugend 'verbot .

Konzerte
B.-Baden . Kurhaus . Gartensaal . 20 U.

Konzert zu Gunsten des Deutsch .
Roten Kreuzes , veranstaltet vom
Standort B.-Baden , „ Künstler im
feldgrauen Rock " .

Veranstaltungen
Schaukochen : Mittwoch , 7. Juli 1943 :

,,So machen wir dieses Jahr ein " .
Beginn 15 U-hr , im Vortrags räum ,
Kaiserstr . 101, Beratungsstelle des
Deutschen Frauenwerkes , Aussei -
lungsraum der Stadl . Werke .

CENTRAL-PALAST , Karlsruh « . Heute
19 30 Uhr „ 2 Stunden Lachen —
Frohsinn , Heiterkeit " ein Progr .
voll Rhythmus und Freude . Ka¬
pells Martens bringt wieder eine
ausgezeichnete Bühnenschau unt .
dem Motto „ Sing mir das Lied
noch einmal . . . . "

REGINA Karlsruhe . Cabaret , Variete ,
Programmanfang tägl . 19 . 30 Uhr .
Mittw . u . Sonnt , nachm . 15.30 Uhr .

K. d . F.- Veranstaltungen
Gernsbach . Sladtnalle . DAF NSG .

KdF . Dien sl ., 6 . lull 1943, 20 Uhr ,
„ Parade des Frohsinns " . Artistik —
Tanz — Humor . Eintrittspreise 3.-—,2.— 1.— 31)1. Vorverkauf Völkische
Buc h h and lu ng , Mu rg ta Î-Dru ck er e i-
Buchhandlang u . KdF .-Dienststelle .

Vereinsanzeigen
Ortsfachgruppe Imker Karlsruhe .

Versammlung am 11. Juli 43, 14.30
Uhr im Wilhelmsgarten Karlsruhe .

Geschäftlich *
Empfehlungen

Pfefferle , Inh . H. Gropp , Erbprin¬
zenstraß © 23. Wertere Abgabe von
spanischen Salrsardellen solange
Vorrat auf Abschnitt 112 d . blauen
Khe . Einkaufs karte .

Nichtraucher in 1 bis 3 Tagen . Näh .
sofort kostenlosl Laboratorium
Hansa , Friedrichshagen U 916 bei
Berlin , Ahornallee 49.

An - und Verkauf v. gebr . Möbeln ,
Herden und Oefen . K. Weidemann ,
Kapellenstr . 52. Khe .

Schutz den Arbeitshänden dvch
Haulschutrsalbe , Tondos «. 1.75 Ml .
Drögerle Günther , Karlsruhe Zäh -
ringerstaße 55. , (37393).

Strecken . . Schon ein halber Knorr -
Soßen würfel genügt , um einen
Soßenrest zu strecken . KNO RR -

Briefmarken -Auswahlen von hochwer¬
tigen Raritäten Alt - Deutschland .
Deutsche Kolonien und Alt - Europa ,
geg . Ang . von Referenzen : Brief '
markenhaus Fritz Heidrich , Gers ,
Schließfach 367. Telefon 3275 .

Geldbeutel mit Inh . das . Ehering
Werderplatz — Ettlingers tr . verlor .
Geg . Belohn . Fundb . Khe . abzug

Kleiderkarte , Raucherkarte , Fleisch¬
karte am Sonntag verl . in Grün¬
winkel . Geg . g . Belohn , abzugeb .
bei Hecht , Karlsruhe . Ludwig -Wil -
helm -Straße 16. (56676)

Kleiderkarte . Frieda Wiemann , ab¬
handen gekommen . Abzugeben :
Karlsruhe . Grötringer Straße 52.

4. Kleiderkarte , auf d . Namen Fried¬
rich Renschier , Schreiner , Karls -
ruhe , Sophien str . 59. verloren .

4. Kleiderkarte verl . Geg . Belohng .
abzug . Erna Zimmer bei Nonne -
macher , Khe . . Augartensfr . 25, i .

Spazierstock , schwarz . Silbergriff ,
Samstag , etwa I6V2 Uhr , in d . Te¬
lefonzelle Mühlb Tor aus Vers eh .
zurückgelass . Rückg . geg . Belohn .
Karlsruhe , Reinh .-Heydrich -Str .58, II .

Kreis Bruchsal
Färberei Kahl , Wäscherei —Reinigung .

Bruchsal , Kaiserstr . 88. Wegen
Reparaturen in meinem Betrieb
bleibt derselbe vom 12. 7. bis
24. 7. 43 geschlossen . Ich bitt *
meine werte Kundschaft , die fer¬
tiggestellten Sachen vor diesew
Zeitpunkt abzuholen .

Kreis Rastatt 1
Ad . Hilbert , Rastatt . Dienstag und

M ittw . Fltchausgab » Nr . 31(M-~324fl:
. B-Baden . Kauffmanrü Heut¥ Fisch '

Verteilung , Nr . 2601- 2900.

Aus der Ortenau
Ottenburg . Seefltchausgabe . Dien *'

tag , 9—18 Uhr : Burg , 1101— 1300,
Schlotter . 401—500. Seeger . 1501—
1700, Trilschlar , 101—300, PtirmaniV
371 bis 470.
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